
1

Grußwort zum Schützenfest 2019 

Schützen- und Heimatfeste gehören als 
Traditionsveranstaltungen zum Nieder-
rhein und zu unserer Region. Ohne diese 
Feste würde einfach etwas fehlen.

Alleine in unserer Heimatstadt Grevenb-
roich feiern wir insgesamt 21 Schützen- 
und Heimatfeste. Die Schützenfestsaison 
beginnt Mitte Mai und endet im Oktober.  
In meiner Funktion als stellvertretender 
Bürgermeister besuche ich viele dieser 
Feste.

Ich stelle immer wieder fest: Jedes dieser 
Feste ist anders und für jeden Schützen in 
der Stadt ist „sein“ Fest in „seinem“ Verein 
das schönste und beste. Und diese Einstel-
lung ist gut und richtig so, dokumentiert sie 
doch die enge Verbundenheit des Einzel-
nen mit der Gemeinschaft seines Heimat-
ortes. Von diesem „Wir-Gefühl“ profitiert 
der Zusammenhalt in unseren Stadtteilen 
und in unserer Stadt insgesamt. 

Aber ich stelle auch immer wieder fest: 
Das Kapellener Schützen-und Heimatfest 
ist etwas ganz besonderes! Zu diesem be-
sonderen Fest möchte ich Sie, zusammen 
mit meinen Kollegen des Vorstandes und 
mit allen Schützenfreunden, herzlich ein-
laden. Die Kapellener feiern gerne und sie 
feiern gut. Seien Sie Teil unserer Gemein-
schaft, zeigen Sie Verbundenheit mit Ih-

rem Wohnort. Mittendrin statt nur dabei 
lebt und feiert es sich am besten. Pflegen 
sie Bekanntschaften und Freundschaften, 
gewinnen sie neue dazu. Die Kapellener 
sind offene Menschen und freuen sich 
auf Sie, ob Alt- oder Neubürger. Sie sind 
herzlich willkommen mit uns gemeinsam 
zu feiern.  

Der Vorstand des BSV-Kapellen und viele 
fleißige Helfer haben auch in diesem Jahr 
alle Anstrengungen unternommen, um 
ein interessantes und attraktives Fest für 
die Kapellener und ihre Gäste auszurich-
ten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ich 
danke an dieser Stelle allen Kollegen und 
Helfern, die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
uns allen ein fröhliches, harmonisches 
und sonniges Schützenfest 2019. Unse-
rem diesjährigen  Königspaar Michael I. 
und Christel Wilschrey  wünsche ich un-
vergessliche Tage und dass alle ihre Hoff-
nungen und Erwartungen an  „ihr“ Fest in 
Erfüllung gehen.

Herzliche Grüße

Ihr Edmund Feuster
Präsident des Bürger-Schützen-Verein 1936
e.V. Kapellen/Erft

Liebe Kapellenerinnen, liebe Kapellener,
verehrte Gäste und Freunde unseres Schützenfestes,
liebe Schützenbrüder,

Die Kapellener Schützen werben um Ihr Verständnis

der Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Ka-
pellen-Erft feiert in der Zeit vom 01. bis 04. 
Juni 2019 sein Schützen- und Heimatfest. 
Hiermit sind zahlreiche Straßenumzüge 
und Veranstaltungen verbunden.

Die zuständigen Behörden haben des-
halb für die Festtage umfangreiche ver-
kehrstechnische Änderungen erlassen. 

Für einen reibungslosen Ablauf der Fest-
züge ist es daher erforderlich, dass die da-
für extra eingerichteten Park- bzw. Halte-
verbote, die auf das Nötigste beschränkt 
wurden, auch eingehalten werden. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir 
dürfen Sie höflichst bitten, für die Zeit der 
Straßenumzüge und Paraden auf den dar-

Liebe Kapellenerinnen, liebe Kapellener,
an beteiligten Straßen keine Fahrzeuge zu 
parken. Wir danken Ihnen im Voraus für 
Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Ihr Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V.
Kapellen-Erft 

Edmund Feuster | BSV 1936 e.V. Kapellen/Erft

BÜRGER-SCHÜTZEN-VEREIN 1936 E.V. KAPELLEN/ERFT
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Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Klaus Krützen | Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters

Kaum vorstellbar, wie schnell das Jahr ver-
gangen ist! Fast 12 Monate ist es nun her, 
seit die Kapellener ihr letztes Schützenfest 
gefeiert haben. Die Vorbereitungen für das 
diesjährige Fest sind schon im vollen Gange. 
Ich bin mir sicher, der ganze Ort freut sich 
darauf, ein paar entspannte Tage im Kreise 
seiner Freunde, Bekannten und Nachbarn zu 
verbringen. 

Für die rund 600 Mitglieder des Bür-
ger-Schützen-Vereins 1936 e.V. Kapellen-Erft 
steht mit der Feier ihres traditionellen Schüt-
zenfestes vom 01. – 04. Juni der Höhepunkt 
im Jahreskalender des Vereinslebens an. 
Auch ich persönlich freue mich schon auf 
den Fackelzug, die Umzüge und Paraden der 
Schützen und die vielen Musikzüge, die das 
Ganze musikalisch begleiten.

Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten stehen 
das sympathische Königspaar Michael I. und 

Königin Christel Wilschrey sowie Jungschüt-
zenkronprinz Marco Schmitz. Sie fiebern 
dem Höhepunkt ihrer Regierungszeit ent-
gegen und werden ohne Zweifel alle vor ih-
nen liegenden Aufgaben gut meistern. Dafür 
wünsche ich ihnen auch weiterhin viel Freu-
de und gutes Gelingen!

An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, mich bei dem Vorstand des Bür-
ger-Schützen-Vereins 1936 e.V. Kapellen-Erft 
unter der Leitung des Präsidenten Edmund 
Feuster und Oberst Heinz-Willi Otten zu 
bedanken. Die fleißigen Ehrenamtler inves-
tieren Jahr für Jahr viel Zeit und Arbeit, um 
das Schützenfest in Kapellen auf die Beine zu 
stellen. Sie schaffen, gestalten und erhalten 
Heimat im besten Sinne des Wortes! 

Für die Festtage wünsche ich allen Schützen 
und deren Familien sowie den Gästen stim-
mungsvolle Festtage bei bestem Wetter. 

Klaus Krützen | Bürgermeister der Stadt Grevenbroich

Das Team der Zahnarztpraxis Dr. Vogt-Miermann 
wünscht allen Schützen und Bürgern 

ein schönes Schützenfest!

Das Team der Zahnarztpraxis Dr. Vogt-Miermann 
wünscht allen Schützen und Bürgern 

ein schönes Schützenfest!

Das Team der Zahnarztpraxis Dr. Vogt-Miermann 
wünscht allen Schützen und Bürgern 

ein schönes Schützenfest!

Ihr Recht in guten Händen.

Anwälte Haase Arentz Havighorst & Partner
Niederlassung Grevenbroich-Kapellen
Stifterstraße 9
41516 Grevenbroich
Tel. 02182.824416
hubert.arentz@advomed.de Termine nach telefonischer Vereinbarung.
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Schwerpunkte:

Arbeits- und Vertragsrecht

Erb- und Pfl ichtteilsrecht

Ehe- und Familienrecht

Ihr Recht in guten Händen.

Anwälte Haase Arentz Havighorst & Partner
Niederlassung Grevenbroich-Kapellen
Stifterstraße 9
41516 Grevenbroich
Tel. 02182.824416

Schwerpunkte:

Schwerpunkte:

Arbeits- und Vertragsrecht

Erb- und Pfl ichtteilsrecht

Ehe- und Familienrecht
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nur noch wenige Tage, dann hat das War-
ten ein Ende. Am kommenden Wochenen-
de feiern wir in Kapellen unser traditionel-
les Schützen- und Heimatfest. Ein Fest, auf 
das sich Jung und Alt seit Wochen freut und 
das seinen Schatten voraus wirft. Ende Fe-
bruar wurden zahlreiche Schützenkamera-
den anlässlich der Jubilarfeier in der Gast-
stätte „Ratsschänke“ für ihre langjährige 
Mitgliedschaft im Bürger-Schützen-Verein 
geehrt. Am letzten Freitag traf sich das 
Regiment zum traditionellen Oberst- und 
Königsehrenabend. An dieser Stelle möch-
te ich ganz besonders den zahlreichen 
Schützenkameraden danken, die den Weg 
zur Stövergasse gefunden haben um S.M. 
Michael I. und mich abzuholen und mit 
klingendem Spiel zum Festzelt auf dem 
Schützenplatz zu geleiten. 

Von Tag zu Tag spürt man in unserem Ort 
mehr, dass die Festtage bevor stehen. Ge-
schäftiges Treiben macht sich breit. Fah-
nen, Wimpel und Lichterketten schmü-
cken die Häuser und Straßen. 

Wer genau hinsieht, wird aber feststellen, 
dass sich die Begeisterung für unser Hei-
matfest im Wesentlichen auf Mitbürger 
beschränkt, die ich an dieser Stelle einmal 
als Ur-Kapellener bezeichnen möchte. Of-
fensichtlich fällt es uns Schützen immer 
noch schwer, zugezogenen Mitbürgern 
unser Brauchtum nahe zu bringen. 

Wir Schützen verstehen uns als Klammer 
über alle Gesellschaftsschichten und alle 
Altersklassen. Unsere Aktivitäten haben 
zum Ziel, die Menschen, die in unserem 
Heimatort leben und arbeiten zusammen 
zu bringen, Freundschaften und friedli-
ches Nebeneinander zu fördern und allen 
Mitbürgern ein freundliches Zuhause zu 

Grußwort des Oberst

Liebe Kapellener Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste des Schützen- und Heimatfestes, 
meine lieben Schützenkameraden,

geben. Die Struktur unseres Vereins mit 
seinen Schützenzügen als kleinste Einheit 
fördert die kameradschaftliche Verbun-
denheit untereinander. Nicht selten wur-
den Schützenzüge aus neu entstandenen 
Nachbarschaften gegründet und bilden 
mit ihren ganzjährigen Aktivitäten die 
Grundlage dafür, dass sich die Menschen 
in unserem Ort wohl fühlen. 

Gerade in Zeiten, in denen wirtschaftlich 
nicht alles so planmäßig verläuft ist der 
Zusammenhalt zwischen den Menschen 
im Freundeskreis und in der Nachbar-
schaft wichtig. Die Einwohnerzahl in Ka-
pellen wächst von Jahr zu Jahr. Es bleibt zu 
hoffen, dass sich diese Entwicklung auch 
auf die Mitgliederzahlen der Kapellener 
Vereine positiv auswirken wird. Wir Schüt-
zen empfangen jeden interessierten Bür-
ger mit offenen Armen. 

Ich lade Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ein, am nächsten Wochenende 
mitzufeiern. Knüpfen Sie Kontakte und rei-
hen Sie sich in die große Schützenfamilie 
ein. 

Heinz-Willi Otten | BSV 1936 e.V. Kapellen/Erft

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
uns ein schönes Fest und viel Vergnügen 
sowohl bei den Festzügen an der Straße 
als auch bei den Tanzveranstaltungen in 
unserem Festzelt auf dem Schützenplatz. 
Unserem verehrten Majestätenpaar Mi-
chael I. Wilschrey und seiner Königin 
Christel wünsche ich einen grandiosen 
Höhepunkt ihres Regierungsjahres mit viel 
Sonne und Frohsinn.

Ihr und Euer Regimentsoberst
Heinz-Willi Otten

• Unfallinstandsetzung PKW/LKW
• Lackierungen
• Richtbankarbeiten
• Hol- und Bringservice
• Autoglas
• Beschriftungen

PKW/LKW
• Unfallinstandsetzung PKW/LKW
• Lackierungen
• Richtbankarbeiten
• Hol- und Bringservice
• Autoglas
• Beschriftungen

PKW/LKW

Eisenstraße 4 - 6, 41472 Neuss-Holzheim
Fon 0 21 31-46 45 55, Fax 0 21 31-46 01 90
www.kuepper-karosserie.de

Tel.: 02182  3774evelynMARTIN
CUT&STYLE

Ihre Haare sind 
für uns ganz 
besonders 
wichtigt. 

Wir bringen sie 
in Topform

www.martin-cutandstyle.de

Ganz spezielle
Männertage
Haarschnitt 

Herren
14 2

Mittwoch ab 14:00 Uhr
Samstag  ab   8:00 UhrNeusser Straße 13, 41516 Grevenbroich-Kapellen

15 Jahre sind es schon
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Anlässlich seines Ehrenabends, eine Wo-
che vor dem Schützenfest, verleiht der 
Oberst traditionell einen Orden als beson-
dere Auszeichnung an einen verdienten 
Schützen. 

Im letzten Jahr wurde Dr. Roland Knoben 
mit dieser hohen Auszeichnung bedacht.
Roland blickt auf eine über 40-lährige 
Mitgliedschaft im Verein zurück. Er war 
bereits Korpskönig im Grenadierkorps und 
im Regierungsjahr 2006/07 Schützenkönig 
des BSV.

Der Oberstorden des Jahres 2018 ging an
Dr. Roland Knoben von der Regimentsfahnenkompanie

Als Zugführer der Regimentsfahnenkom-
panie koordiniert er die Auftritte sämt-
licher Fahnen des Vereins zu offiziellen 
Anlässen und ist an dieser Stelle ein ver-
lässlicher Ansprechpartner für den Regi-
mentschef.

Wir gratulieren Dr. Roland Knoben zur 
Auszeichnung mit dem Oberstorden des 
Jahres 2018

BE VT.de

BECKER VERANSTALTUNGSTECHNIK

][

Schillerstraße 89 Hansallee 321
Fon 02181. 70 38 902Becker Veranstaltungstechnik GmbH

41515 Grevenbroich 40549 Düsseldorf info@bevt.de

www.bevt.de

Ihr zuverlässiger Partner für Ihr Event

Tontechnik TagungstechnikMedientechnikLichtechnik

Wir haben uns die erfolgreiche Durchführung Ihrer Veranstaltung 
zur Hauptaufgabe gemacht!

  

 

 
. 
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wir fühlen uns sehr geehrt als Kapellener 
Schützenkönigspaar ein paar Grußworte 
an Euch richten zu dürfen.

Ein Jahr, das scheinbar wie im Fluge ver-
ging, nähert sich seinem Höhepunkt, dem 
Schützenfest 2019. Damit nähern auch 
wir uns dem Höhepunkt unserer Regent-
schaft. Wir haben in diesem Jahr sehr viele 
unvergessliche Momente erleben dürfen.

Als besonders beeindruckend haben wir 
die Feierlichkeiten zu unserer Krönung in 
Erinnerung, bei denen uns das Königssil-
ber von Bernd und Heidi Wasse überge-
ben wurde.

Wir haben mit viel Freude alle Einladun-
gen in Kapellen und auch bei den befreun-
deten Schützenvereinen wahr genommen 
und sind stolz, als Königspaar Kapellen 
repräsentieren zu dürfen. Wir haben vie-
le nette Menschen kennenlernen dürfen 
und wurden überall sehr herzlich aufge-
nommen.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich für die Unterstützung des BSV 
Vorstands bedanken, die uns zu allen offi-
ziellen Auftritten begleitet haben.

Auch unser Königsadjutant Hans Theo 
Wolf  und seine liebe Christel waren im-
mer da, wenn sie gebraucht wurden und 
standen uns jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite.

Stolz sind wir auf unsere Hofdamen Aliya 
Busch, Carina Feuster, Lena Küppers und
Anika Schiffer. Die Mädels kannten uns 
nicht und waren trotzdem bereit, unsere 
Hofdamen zu werden. Denn sie hatten 
alle Vier den großen Traum, einmal Hofda-
me zu sein, und wir durften ihnen diesen 
Traum erfüllen. Mit Nils Herten als Stand-
artenträger wurde unser Team komplett.

Grußwort des Schützenkönigspaares

Liebe Schützenfreunde und Familien,
liebe Kapellener Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Nun blicken wir voller Freude auf das be-
vorstehende Schützenfest, auf die tollen 
Umzüge und Paraden, die nur mit einem 
tollen Publikum wie Euch Allen am Stras-
senrand zu dem werden, was sie sein sol-
len, eine unvergessliche Zeit.

Wir wünschen uns und allen Schützen und 
Bürgern ein sonniges und harmonisches 
Schützenfest 2019.

S.M. Michael l. und Königin Christel Wilschrey | BSV 1936 e.V. Kapellen/Erft

Unseren Nachfolgern, Kronprinzenpaar 
Heinrich und Marlene Wiengarn und ih-
rem kompletten Gefolge, wünschen wir 
eine schöne Zeit und einen supertollen 
Start in ihr Regentschaftsjahr 2019/2020.

Ihr/Euer Königspaar
S.M. Michael l. und
Königin Christel Wilschrey

DAPPEN ROLLER

Fischerstraße 1 | 41516 Grevenbroich-Kapellen
Tel 02182-8 25 25 8| www.dappen-roller.de

Wir wünschen allen Schützen und 
Zuschauern ein schönes, sonniges 
Schützenfest 2019!

Anzeige DIN A5_Roller_4C_2018_01.indd   1 29.01.18   20:40

DIE FREIE WERKSTATT FÜR IHREN STERN! 
 

» Dialogannahme

» Reparatur und Wartung

» HU / AU

» Fahrzeug Diagnose

» Räder Einlagerungsservice

» Klimaanlagenservice

» Nachrüstung von Zubehör

» Hol- und Bringservice 

» Service nach Scheckheft - Wir wissen, was zu tun ist

» Öffnungszeiten nach Terminvereinbarung

» Ausführung durch geschultes Fachpersonal

» Mercedes-Benz® Original Ersatzteile / 

 Erstausrüster-Qualität

Fischerstraße 1 | 41516 Grevenbroich-Kapellen 

Tel 02182-886 57 37| www.stern-service-zentrale.de

Stern Service Zentrale
Inhaber Mario Dappen

Klima-Service

Zzgl. Innenraumfilter. Leeranlagen ausgeschlossen.

Zeit für den Klimaanlagen-Service!  
• Funktionstest der Anlage vor und nach dem Service
• Absaugen des Kältemittels• Trocknen des Systems• Kältemittel- / Öl-Ergänzung

 
Nur 69,00 EUR

Klimacheck_04.indd   1

30.01.18   17:56

Anzeige DIN A5_Version 2018_02.indd   1 30.01.18   17:57
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Die Hofdamen
des amtierenden Schützenkönigspaares S.M. Michael l. und Königin Christel Wilschrey

Hofdame Aliya Busch
Aliya ist am 28. April 2001 geboren und 
wohnt mit ihrer Mutter, Melanie Busch, 
in Kapellen. Zur Zeit macht sie ihr Facha-
bitur zur kaufmännischen Assistentin für 
Informationsverarbeitung auf dem Berufs-
kolleg Volksgartenstraße in Mönchenglad-
bach. In ihrer Freizeit besucht sie regel-
mäßig ein Fitness-Studio. Ausserdem liest 
sie gerne mal ein schönes Buch und trifft 
sich mit ihren Freunden zu gemeinsamen 
Aktivitäten. Als kleines Mädchen stand sie 
zusammen mit Ihrer Familie am Strassen-
rand und schaute sich die Schützenumzü-
ge an. Da entstand bereits der Wunsch in 
ihr: „Irgendwann möchte ich auch einmal 
Hofdame sein!“

Hofdame Carina Feuster
Carina wurde am 22.03.2001 geboren und 
wohnt mit ihrer Familie, Petra und Carsten 
Becker im Kapellener Neubaugebiet. Sie 
macht seit August 2017 eine Ausbildung 
zur Vermessungstechnikerin bei einem 
öffentlich bestellten Vermessungsinge-
nieur. In Ihrer Freizeit fährt sie so oft wie 
möglich eine Runde mit ihrem Motorrad. 
Ausserdem fotografiert sie sehr gerne und 
geht auch noch reiten. Durch ihre Familie 
wuchs sie quasi in das Schützenwesen hi-
nein und begleitet ihre Familie sehr gerne 
zu allen Anlässen, die mit Schützenfest 
in Verbindung zu bringen sind. Ihr Vater, 
Thomas Feuster, ist seit vielen Jahren Mit-
glied des Genadierzugs „Immer Treu“
 

Hofdame Lena Küppers
Lena wurde am 29.03.2000 geboren und 
lebt mit in ihren Eltern, Rita und Hans Jo-
sef Küppers, in Hemmerden. Im Juli 2019 
wird sie ihr Fachabitur auf dem Berufs-
kolleg Marienberg im Bereich Wirtschaft 
und Verwaltung absolvieren und beginnt 
danach eine Ausbildung zur Industrie-
kauffrau bei der Fa. Cewe. Sie liebt den 
Umgang mit Pferden, hat zwei Reitbeteili-
gungen und begleitet die Pferde auch bei 
diversen Umzügen zu Schützenfest, Karne-
val und St. Martin. Sie wurde in Hemmer-
den mit dem Schützenfest groß, da ihre El-
tern dort in einem Schützenzug Mitglieder 
sind und ihr Vater als Vorreiter fungiert.

Hofdame Anika Schiffer
Anika wurde am 09.06.2000 geboren und 
wohnt zusammen mit ihren Eltern, Ulri-
ke und Heinz Schiffer in Hemmerden. Zur 
Zeit macht sie eine Ausbildung zur Kinder-
pflegerin und dann weiter zur Erzieherin 
im Berufsbildungszentrum Grevenbroich.  
Den praktischen Teil der Ausbildung absol-
viert sie in der KiTa „Villa Kunterbunt„ in 
Jüchen. Sie verbringt relativ viel Zeit in ei-
nem Fitness-Studio, aber noch lieber trifft 
sie sich mit ihren Feunden zu gemeinsa-
men Aktivitäten. Im Juni 2018 haben Ani-
ka und Lena  gemeinsam mit einer Rie-
sen-Party ihren 18. Geburtstag gefeiert.

v.l.n.r.: Aliya Busch, Carina Feuster, Lena Küppers und Anika Schiffer

Montags bis freitags  von 9:30 bis 13:30 Uhr 

und  von 14:00 bis 18:30 Uhr 

Samstags  von 10:00 bis 16:00 Uhr

Ihre Spezialisten für fast unsichtbare Hörgeräte:

Ihre Ansprechpartner für gutes Hören und Sehen.

Am Rübenacker 2 • 41516 Grevenbroich • Tel.: 0 21 82 - 82 35 600

Schon gesehen ...
schon gehört?

KOSTENLOSER  

SEHTEST & SEHBERATUNG 
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Standartenträger und Königsadjutant

Standartenträger Nils Herten
Die Königsstandarte wird in diesem Jahr 
von Nils Herten getragen. Er wurde am 
19.03.2007 geboren und ist ein Kapellener 
Junge.

Sein Vater; Werner Herten, ist vielen Mit-
bürgern als Standesbeamter in GV be-
kannt. Seine Mutter Petra bindet schon
20 Jahre im Blumenhaus Schnitzler in 
Kapellen die schönsten Sträusse zu allen 
Anlässen! Nils besucht die Klasse 6 b des 
Pascal-Gymnasiums. Er geht sehr gerne 
schwimmen, aber sein Herz gehört dem 
Fussball. Beim SC Kapellen spielt er als 
Torwart in der D2 Jugend-Mannschaft.

Er ist leidenschaftlicher Fan von Borussia 
Mönchengladbach. Nils ist sehr stolz, das 
er in diesem Jahr die Königsstandarte tra-
gen darf!

Königsadjutant Hans Theo Wolf
Hans Theo Wolf  hat in den vielen Jahren 
seiner aktiven Schützenlaufbahn schon 
Erfahrung als Königsadjutant sammeln 
können. Er war bereits 2008/09 bei Her-
mann-Josef 1. und Maria  Dominick und 
2015/16 bei Wolfgang 1. und Marlies 
Stübben Königsadjutant. Als Majestät 
Hans Theo 1. mit seiner Königin Christel 
Wolf trug er die Insignien voller Stolz als 
erster Schützenkönig von Kapellen/Erft im 
neuen Jahrtausend 1999/2000.

Er ist seit 1966 aktiver Schütze im Bür-
ger-Schützen-Verein und bekleidete schon 
die Positionen als Schatzmeister im Gre-
nadierkorps Kapellen/Erft und neun Jahre 
im Bürger-Schützen-Verein. Nun führt er 
bereits im 13ten Jahr die Kassengeschäfte 
im Königsring. Der Königsring unterstützt 
seit 1952 mit seinen Mitgliedsbeiträgen 
die jeweils amtierende Majestät, damit 
der König seine repräsentativen Aufgaben 
wahrnehmen kann. Er wurde am 16. Nov. 
2012 zum Ehrenmitglied im Königsring er-
nannt!

Hans Theo Wolf steht in diesem Jahr der 
amtierenden Majestät Michael l. und sei-
ner Königin Christel zur Seite und begleitet 
sie als Adjutant zu allen Veranstaltungen 
innerhalb und ausserhalb von Kapellen!

des amtierenden Schützenkönigspaares S.M. Michael l. und Königin Christel Wilschrey

Helmut Lohel · Nikolaus-Otto-Str. 13a · 41515 Grevenbroich (Industriegebiet-Ost)
Telefon 02181 242928 · Fax 02181 757898 · www.heloma.de · heloma@t-online.de

• Rolltore
• Markisen
• Rollladen
• Sektionaltore
• Elektroantriebe

• Sonnen- und Insektenschutz
• Haustüren und Fenster

 Offizielle Stadionzeitung des SC 1911 Kapellen/Erft e.V. - 27 - 

Zum Spiel: 
SC Rheindahlen 
 
(hdf) Ihr erstes Auswärtsspiel der neuen 
Bezirksliga-Saison bestreitet unsere zweite 
Mannschaft bereits am Samstag in Mön-
chengladbach, bei SC Rheindahlen. Das 
Gastgeber-Team hat in der Vorbereitung 
einen guten Eindruck gemacht, hat im 
Kreispokal deutlich mit 7:1 gegen DJK Hehn 
gewonnen sowie einen 4:1-Erfolg gegen 
Neersbroich herausgeschossen. Auch die 
Niederlage gegen den HSV Langenfeld (0:2) 
spricht für die Rheindahlener, denn der 
Gegner spielt eine Klasse höher. Schon in 
der vergangenen Saison spielten Kapellen II 
und Rheindahlen in einer Gruppe und lan-
deten am Ende punktgleich auf den Rängen 
acht und neun. Rheindahlen verbuchte die 
bessere Tordifferenz, und das obwohl unser 
Team beide Aufeinandertreffen für sich ent-
schied. 

2.  Mannschaft  -  Tabel le ,  zum Spie l  

Tabelle der Bezirksliga, Gruppe 3 

 Sp. g u v Tore +/- Pkt. 

 1. SC Rheindahlen 1 1 0 0 5:1 4 3 

  2. SC Kapellen II 1 1 0 0 3:1 2 3 

  3. Fort. M'gladbach 1 1 0 0 2:1 1 3 

4. Jüchen/Garzweiler 1 1 0 0 1:0 1 3 

  5. SG Kaarst 1 0 1 0 1:1 0 1 

  6. SVG Odenkirchen 1 0 1 0 1:1 0 1 

  7. ASV Süchteln 1 0 1 0 1:1 0 1 

  8. Grün-Weiß Holt 1 0 1 0 1:1 0 1 

  9. VdS Nievenheim 1 0 1 0 1:1 0 1 

10. FC Delhoven 1 0 1 0 1:1 0 1 

11. VfB Korschenbroich 1 0 1 0 0:0 0 1 

12. TuS Hackenbroich 1 0 1 0 0:0 0 1 

13. Bayer Dormagen 1 0 0 1 1:2 -1 0 

14. Orken/Noithausen 1 0 0 1 0:1 -1 0 

15. SF Neuwerk 1 0 0 1 1:3 -2 0 

16. DJK Giesenkirchen 1 0 0 1 1:5 -4 0 

 

Wir haben auch für Ihre Wünsche  
den richtigen Rahmen 

Festsäle bis 150 Personen, historischer Gewölbekeller, 
Genießerrestaurant,  

großer Biergarten unter schattigen Bäumen 
 

Geöffnet: Mi. bis So. 8.30 - 23 Uhr  
 

Klosterstr. 1  41363 Jüchen-Damm  tel.: 02182/85050 
Mail: kontakt@dycker-weinhaus.com 

www.dycker-weinhaus.com 

Blumenhaus Schnitzler
Talstraße 78
41516 Grevenbroich (Kapellen)
Tel. 02182 . 2228
Fax 02182 . 18822

Wir sind für Sie da!

Moderne Floristik und Kranzbinderei

Ein Haus
voller Ideen.
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Unfallschäden, Karosserie-
bau und Autolackierung.
Full-Service rund um die 
Uhr.

Inspektion, Wartung und 
Service. Moderne Diag-
nosetechnik, Leihwagen-
flotte, Meisterbetrieb.

Bauteil- und Objektlackie-
rung für Industrie, 
Gewerbe und Privat auf 
Materialien aller Art.

Jetzt auch autorisierter

SERVICE-PAR
TNER

Nach seiner Zeit als Königsadjutant wird 
er in die Reihen seiner Kameraden des 
Sappeur-Corps zurückkehren und dort hof-
fentlich noch viele Jahre mitmarschieren.

AM DIENSTAG GEHT

die Post AB!

Adjutant Hans Theo Wolf und Standartenträger Nils Herten
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Ein König für die Kids

“Schützenkönig“ zu werden, war schon im-
mer mein Traum. Diesen konnte ich mir in 
diesem Jahr erfüllen.

Aus diesem Grund wollte ich und meine Kö-
nigin etwas Gutes bewirken, erzählt Michael 
Wilschrey.

Anstelle von Blumen ließ sich das Paar 
Geldspenden schenken, unter dem Motto 
“für einen sozialen Zweck“.

Dieser entpuppte  sich als Spende an das “St.
Martinskomitee Kapellen/Erft“, um 1150 
Tüten ausreichend mit Leckereien zu befül-
len.“Die Kinder sind unsere Zukunft und sol-
len deshalb auch gut bestückte Tüten erhal-
ten. Wir hoffen , dass viele sich zukünftig als 
Schützen des BSV-Kapellen/Erft entwickeln“, 
verdeutlicht Majestät Michael I. Wilschrey.

Der große Scheck im Wert von 300,- Euro 
wurde an Klemens Stappen, den Schatz-
meister des St.Martin-Komitee , überreicht. 
Bereit stellte den Scheck die Sparkasse, die 
selber zudem einen Gutschein im Wert von 
50,-Euro von Haribo beitrug. 

“Wir sind sehr dankbar, solche Spenden zu 
erhalten! Unser Komitee hat immer Schwie-
rigkeiten die Tüten zu füllen. Den Großteil 
des Budgets machen dennoch die Haus-

Schottische Abende mit Whisky- oder 
Bierverkostung und Live-Dudelsackmusik 

in der Barrensteiner-Whiskybar.de. Geschenkgutscheine erhältlich! 
500 Whiskys und 60 Porter, Lager, Ales, Stouts und Cider im Ausschank und Verkauf 

Werner Bielen-Hoffrichter, Inhaber    Wevelinghovenerstr. 12    41515 GV-Barrenstein    0 21 81 – 75 75 725 

sammlungen aus. Spenden sind aber sehr 
wichtig für uns und werden hoch geschätzt“, 
bedankt sich Raimund Röhricht Mitglied des 
St.Martins-Komitees. Durch die Volksbank 
Erft erhält der Verein jedes Jahr Geld, wel-
ches bei einer Spendengala verteilt wird.

Das Wichtigste sind jedoch die Kapellener 
Kinder, die sich über prall gefüllte Martinstü-
ten freuen können. Und das zaubert Schüt-
zenkönig Michael I. Wilschrey ein Lächeln 
aufs  Gesicht.

ENTWICKLUNG UND FERTIGUNG VON:
• Kassen-Chaisen-Wagen •  Wohnwagen- und Container
• Rollen und Tieflader - auch in feuerverzinkt
• Vollverkleidungen für Zugmaschinen | Ballastpritschen
• Automatisch aufbauende Hütten und Geschäfte 
• Autoskooter  •  Sonderfahrzeuge

UMBAU UND REPARATUREN VON:
• Mittelbauten und Fahrgestellen 
• Achsen und Protzen 
• Zwangslenkungen mechanisch, hydraulisch,  
 elektrohydraulisch mit Funkfernbedienung 
• Deichselanhänger zum Sattelauflieger 
• Brems- und Fahrwerksystemen
• Richten, Verstärken, Schweißen von Fahrgestellen 
 und Stahlbauteilen
• Hydraulischen-, pneumatischen und elektr. Systemen
• Umbau auf Funkfernsteuerung 
• Klappensystemen •  Kofferaufbauten

Gloria Fahrzeugbau
Bierewirtz GmbH & Co.KG
Nikolaus-Otto-Straße 7
41515 Grevenbroich

Tel. 02181 5657 | info@gloria-fahrzeugbau.de | www.gloria-fahrzeugbau.de

Erfahrung aus über 265 Jahren Familientradition



1716

BÜRGER-SCHÜTZEN-VEREIN 1936 E.V. KAPELLEN/ERFT

Die Jubilare im Jahr 2019
des Bürger-Schützenvereins 1936 e.V. Kapellen/Erft

25-jähriges Jubiläum feiern in diesem Jahr...

TRADITION,  
BRAUCHTUM, HEIMAT.

Das Leben passiert. Wir versichern es.  

Karl-Heinz WolfGeschäftsstelle

karl-heinz.wolf@gs.provinzial.com

Friedrichstr.3 A · 41516 Grevenbroich
Telefon 02182 3210

Werte verbinden. 

1977 in Neuss geboren, wurde Holger das 
Schützenwesen quasi in die Wiege gelegt, 
stammt er doch aus einer seit mehreren 
Generationen begeisterten Schützenfami-
lie. Dies, sowie seine bis heute anhalten-
de Leidenschaft für Musik brachten ihn 
im noch jungen Alter von 12 Jahren, also 
1989, zum Tambourkorps „Frisch Auf“ Ka-
pellen. Hier sammelte er erste Erfahrun-
gen als Schütze bevor er sich 1994 dem 
gerade neu gegründeten Grenadierzug 
„Poppich Dropp“ angeschlossen hat. 

Holger war ein steter Aktivposten in den 
Reihen des Zuges, so bekleidete er zu-
nächst von 1996 an das Amt des Spießes, 
bis er 1998 das Amt des Flügelleutnants 
übernommen hat. Im Millenniumsommer 
übernahm er dann für 3 Jahre das Amt 
des Zugführers. Seit 2011 hat er nun wie-
der das Amt des Flügelleutnants inne und 
führt den Zug montags sicher durch die 
Paraden.  

Seine Schützenlaufbahn hielt auch bereits 
einige Höhepunkte für ihn bereit. So stand 
er mit seinem Zug bereits den Schützen-
königen Hans-Theo mit seiner Christel und 
unserem Ehrenpräsidenten Friedhelm 

Barmeyer mit seiner Gaby in Ihren Regent-
schaftsjahren zur Seite. 2014/2015 unter-
stützte er dann Daniel und Sandra Becker 
hervorragend als Königsadjutant. Nicht 
nur die Residenz hat Holger hier maßgeb-
lich mit geplant.

Ein weiteres Highlight seiner Schützenlauf-
bahn stellt sicher sein Korpskönigsjahr 
bei den Grenadieren 2002 dar. 

Aber auch über seinen Zug hinaus enga-
giert sich Holger in unserm Verein. Bereits 
von 1999 bis 2003 und nun wieder seit 
2016 gehört Holger dem Vorstand des 
Grenadierkorps an. 

Jugendarbeit und Jugendförderung ist 
Holger wichtig. Von 2010 bis 2015 küm-
merte sich Holger mit um die Junggrena-
diere, dem heutigen Grenadierzug „Fri-
sche Boschte“, und stand ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite. Aber auch beim SC Ka-
pellen engagiert er sich als Trainer in der 
Jugendabteilung des Vereins und zeigt sich 
so verantwortlich für die Müllers, Ginters 
und Reus von morgen. Hierfür hat er ext-
ra verschiedene Trainerseminare besucht 
und ist wirklich mit Herzblut dabei.

Holger Fücker | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Damit nicht genug, erwähnte ich ja bereits 
eingangs seine Leidenschaft zur Musik. 
Diese führte Ihn 2009 zum Bundesfanfa-
renkorps Neuss-Furth. Hier spielte er bis 
2013 verschiedene Instrumente. Höhe-
punkte waren hier das jährliche Schüt-
zenfest in Neuss und sicher ein Auftritt 
als Showact bei „Deutschland sucht den 
Superstar“. 

Wir gratulieren Holger zu seinem Jubilä-
um und wünschen uns noch viele schöne 
Stunden mit ihm in unseren Reihen. 

Ralf Raddatz | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Im Jahr 1994 wurde Ralf Raddatz Mitglied 
im Jägerzug „Hermann Löns“. Dies war al-
lerdings nicht sein erstes Jahr als Schütze, 
denn bereits ein Jahr zuvor marschierte 
Ralf als Gastschütze beim „Hermann Löns“ 
mit über die Straßen von Kapellen.

Ralf errang im „Hermann Löns“ einmal 
die Würde des Zugkönigs. Auch scheute 
er nicht, im Laufe der Jahre die Verant-
wortung für die Posten des Blumenhorn-
trägers, des Flügelleutnants und des Zug-
führers im Jägerzug „Herman Löns“ zu 
übernehmen.

All diese Posten erfüllte er stets mit Be-
geisterung und Gewissenhaftigkeit. 

Nachdem sich der Jägerzug „Hermann 
Löns“ leider im Jahr 2002 auflöste und sich 
mit der Jägerfahnenkompanie zusammen-
schloss, war für Ralf schnell klar, dass sein 
Schützenleben in der Jägerfahnenkompa-
nie weiterging. Dort fungierte Ralf als Fah-
nenoffizier und Fahnenträger. Auch in der 
Jägerfahnenkompanie errang Ralf einmal 
die Würde des Zugkönigs.

Im Jahr 2013 wechselte Ralf in den Reihen 
der Jäger zum Jägerzug „Auf der Pirsch“. 
Dort engagierte er sich tatkräftig beim Fa-
ckelbau sowie beim Bau eines neuen Zug-
transparentes. Wir gratulieren Ralf zum 
25-jährigen Jubiläum und hoffen, dass er 
noch lange in unseren Reihen mitmar-
schieren wird.
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Obwohl Herbert in diesem Jahr erst sein 
25-jähriges Jubiläum feiert, war er doch 
schon wesentlich länger im Schützenwesen 
in Kapellen aktiv. Seine Schützenlaufbahn 
begann Herbert in jungen Jahren bei den 
Tellschützen im Hubertuskorps.

Im Anschluss wechselte er zum Jägerzug 
„Waidmannsdank“, dem er bis 1990 an-
gehörte. Nach einer Pause wurde Herbert 
1994 Mitglied im Hubertuszug „Hori-do“. 
Im Jahr 1995 übernahm Herbert das Amt 
des Jugendbetreuers im Hubertuskorps. Ge-
meinsam mit seiner Gattin Sonja betreute 
er über viele Jahre die Tell- und Jungschüt-
zen. 

Er war Garant für viele Ausflüge der Tell-
schützen, ob in die Eifel oder die legendären 
Wochenenden auf der Apfelwiese am Tage-

bau Garzweiler, an die sich noch viele ehe-
malige Jungschützen erinnern. Nach einigen 
Jahren wechselte er im Hubertuskorps zum 
Hubertuszug „Erftgrafen“. Im Jahr 2006 er-
nannte ihn Hubertusmajor Helmut Thewes 
zu seinem Adjutanten. 2015 beendete er 
seine Adjutantenzeit und wurde folgerichtig 
zum Ehrenhauptmann im Hubertuskorps 
ernannt.

Herbert ist als guter Schütze bekannt und 
auch beim Fackelbau ist er einer der Akti-
vposten. 2005/2006 war Herbert Zugkönig 
des Hubertuszuges „Erftgrafen“.

Herzlichen Glückwunsch zur 25-jährigen 
Mitgliedschaft im Bürger-Schützen-Verein 
und im Hubertuskorps wünschen ihm seine 
Kameraden des Hubertuszuges „Erftgrafen“.

Herbert Bluhm | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Der Großvater war Mitgründer, Schieß-
meister und Ehrenmitglied des BSV. Sein 
Vater führte die Grenadierfahnenkompa-
nie, war 10 Jahre Geschäftsführer des BSV 
und ist ebenfalls Ehrenmitglied. Somit ist 
es nicht verwunderlich, dass auch Marcus 
vom Schützenwesen infiziert wurde.

1994 trat er in den neugegründeten „Gre-
nadierfanfarenzug“ und somit auch in den 
BSV ein. Aufgrund von Missstimmungen 
innerhalb des Zuges trat er beim Schüt-
zenfest 1996 wieder aus.

Noch am selben Tag schloss er sich dem 
Jägerzug „Veilchenblau“ an. Leider stellte 
sich heraus, dass er sich auch in diesem 
Zug nicht wohlfühlte und so trat er 1998 
auch hier wieder aus.

Zur selben Zeit drohte dem Jägerzug sei-
nes Großvaters aus Altersgründen die Auf-
lösung. Mit ein paar Freunden trat er in 
den Jägerzug „zwei zu fuffzehn“ mit der 
Erwartung ein, diesen Zug zu retten. Trotz 
bester Voraussetzungen war das Vorha-
ben schwieriger als gedacht, das nötige 
Engagement fehlte. Auch mit der Über-

nahme der Zugführung gelang es Marcus 
nicht, die Mitglieder zusammen zu halten 
oder neue zu gewinnen. 2001 musste er 
den Zug auflösen.

Enttäuscht und entmutigt sah er für sich 
keine Zukunft im BSV. Da bot ihm sein Va-
ter an, sich der Grenadierfahnenkompanie 
anzuschließen. Unsicher und zurückhal-
tend trat er im Januar 2002 ein. Sich be-
sonders einbringen oder gar eine Aufgabe 
übernehmen, wollte er nicht mehr. 

Ehrgeiz zeigte er allerdings beim Zugschie-
ßen: fünfmal war er bisher Zugkönig. Von 
2010 bis 2014 übernahm er die Aufgabe 
des Kassierers. Zum stellvertretenden 
Zugführer wurde er 2013 gewählt. Für 
die Neuanschaffung eines Schießstandes 
und Gewehres setzte er sich 2016 ein und 
übernahm auch noch die Funktion des 
Schießmeisters.

Es scheint, als sei ihm das Schützenwesen 
eben doch in die Wiege gelegt. Seit 2018 
ist er auch noch Mitglied im Vorstand des 
Grenadierkorps.

Marcus Schmitz | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

ZUR KRÖNUNG
AM MONTAG IM FESTZELT

„Farbton“

Als der Grenadierzug „Immer Treu“ am 
Samstag des Fackelzuges 1994 sich im 
Garten von Bruder Eddi zum Grillen traf, 
wurde Frank, der zu der Zeit vorrüberge-
hend bei seinem Bruder ein Zimmer im 
Souterrain bewohnte, davon überzeugt, 
das er schon lange in den Zug eintreten 
wollte. Bedingt durch die Unterstützung 
die einige Zugmitglieder beim Hausbau 
seines Bruders geleistet hatten waren für 
Frank die Mitglieder ja auch keine Unbe-
kannten. 

Die Zeit des Wehrdienstes beim Wachba-
taillon lag noch nicht lange zurück und so 
war die Frage des Marschierens auch ge-
klärt.

Schnell wurde die Uniformausstattung im 
Fundus von Eddi herausgesucht und so 
war der Fackelzug am Abend der erste Auf-
tritt als Mitglied von „Immer Treu“. 

Heute noch behauptet Frank, dass das 
eine oder andere Bier diese spontane Ent-
scheidung beeinflusst haben soll. Bereut 
hat er die Entscheidung, wie man nach 25 
Jahren Mitgliedschaft sehen kann, aber 
nie. 

Seine bissigen und ironischen Kommenta-
re, die er zu vielen Themen bei den ver-
schiedensten Gelegenheiten beisteuert, 
sind bei seinen Zugkollegen beliebt und 
manchmal auch gefürchtet, wobei ein 
Ausbleiben seiner Stimme schon bei Eini-
gen zu Verwunderung führt.

Aber er kann auch einstecken. So musste 
er sich den einen oder anderen bissigen 
Kommentar gefallen lassen als er mit sei-
ner Frau Susi eine Eigentumswohnung im 
Heisterweg jenseits des Kanälchens, also 
für Ur-Kapellener, in Wevelinghoven, kauf-
te. 

Frank Feuster | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Seine Zugkammeraden machen sich aber 
keine Sorgen über eine etwaige Entfrem-
dung seinerseits, da Frank als selbständi-
ger Maurermeister in Kapellen stark ver-
netzt ist.
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Martin wurde im Jahr 1955 geboren und 
ist ein echter Kapellener Jung. Verheiratet 
ist er seit vielen Jahren mit Renate, einem 
Kapellener Mädchen. Martin hat viele Jah-
re bei der Wevelinghovener Firma Lange 
gearbeitet ehe er zur Firma Jagenberg 
nach Neuss wechselte. Dort war er bis zu 
seiner Verrentung tätig.

Er wuchs in Kapellen auf und trat zu Be-
ginn seiner Schützenlaufbahn dem Jäger-
zug „Mer hant et dropp“ bei. Dieser Zug 
fungierte damals als Königszug bei S.M. 
Clemens Stappen.

Nach Auflösung des Zuges nahm er eine 
kurze Auszeit vom Schützenwesen und 
trat  im Jahr 1994 den Sappeuren bei.

Martin war viele Jahre Standartenträger 
bei den Sappeuren. Er trug die schwere 
Standarte äußerst akkurat und gab sie 
sehr ungern aus der Hand. Martin war 
stets die Zuverlässigkeit in Person, kein 
Arbeitseinsatz war ihm zu viel und auch 
aktuell, nachdem er aufgrund seiner ge-
sundheitlichen Konstitution nicht mehr 
aktiv auf der Straße mitmarschieren kann, 
trägt er alljährlich auf Grund seiner techni-
schen Fertigkeiten Verantwortung für die 
Funktion des Corpstransparents am Tag 
des Fackelzuges. 

Eine Sache war Martin allerdings nie ver-
gönnt. Die Königswürde des Sappeurcorps 
blieb ihm bis zum heutigen Tag vorent-
halten. Er und seine Renate tragen es mit 
Fassung.

Martins zweites großes Hobby ist der 
Tischtennisclub Kapellen. Dort spielte er 
viele Jahre aktiv in der 1. Mannschaft in 
der Bezirksklasse und bekleidet aktuell 
das Amt des 2. Vorsitzenden.

Martin wurde im Jahr 2015 aufgrund sei-
nes Einsatzes für die Sappeure der Ver-
dienstorden des Corps verliehen.

Martin Tonn | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Dirk Kluge, Jahrgang 1963 in Ratingen ge-
boren, wuchs im schönen Ratingen auf, wo 
er auch die Schule besuchte und seine Aus-
bildung als Maler und Lackierer machte. 

Das Schützenwesen lernte er im Freun-
deskreis in Ratingen kennen. Dort trat er 
1984 in das „St. Georg Corps der St. Sebas-
tianus-Schützenbruderschaft Lintorf 1464 
e.V.“ ein. 

Diesem hält er auch heute noch die Treue. 
Seine Liebe für das Kleinkaliberschießen 
und das Luftgewehr führte ihn im Laufe sei-
ner Schützenlaufbahn schon 1985 in seiner 
aktiven Bruderschaft zum Schießmeister. 
 
Die Liebe verschlug ihn 1994 in unseren Ort 
Kapellen, die Liebe ging, das Hubertuskoprs 
blieb. Hier wurde er zum offiziellen Schieß-

meister des Hubertuskorps von 2011 bis 
2017, diese Funktion füllt er bis heute in 
seinem Hubertuszug „ Erftfalken“ aus.

Seit dem Jahr 1994 begann Dirk in Kapellen 
seine Schützenlaufbahn im Hubertuszug 
„un Tschüß“ und wechselte 2005 in den 
Zug „Erftfalken“ bis zum heutigen Tage.

Im Jahr 2006 krönte er seine Laufbahn mit 
der Würde des Zugkönigs. 

Er gehört zu den Aktivposten im Korps. 
Veranstaltungsaufgaben, Residenzbau von 
Schützenkönigen, Schützenbiwak und Be-
gleitaufgaben, stets ist auch Dirk mit bei 
der Sache. Fachkundiger Austausch und 
Unterstützung mit den anderen Schieß-
meistern ist für Dirk kein Thema.

Dirk Kluge | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

WIR SCHÜTZEN FREUEN UNS
AUF DIE BUNT GESCHMÜCKTEN HÄUSER
UND STRASSEN KAPELLENS.

Reiner Dross | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Als der Grenadierzug „Immer Treu“ am 
Samstag des Fackelzuges 1994 sich im Gar-
ten von Eddi Feuster zum Grillen traf, wur-
de Reiner, der mit Marlene, der Schwester 
von Eddi, verheiratet ist und mit Eddi und 
Christel Feuster das Zweifamilienhaus im 
Heisterweg bewohnt, davon überzeugt, 
dass er schon lange in den Zug eintreten 
wollte. Bedingt durch die Unterstützung, 
die einige Zugmitglieder beim Hausbau 
geleistet hatten, waren für Reiner die Mit-
glieder ja auch keine Unbekannten. 

Außerdem hat Reiner Schützenerfahrung, 
da er in seinem vorherigen Wohnort Gust-
dorf  Mitglied in einem Schützenzug war.
Kurz wurde die Uniformausstattung ge-
klärt und so war der Fackelzug am Abend 
der erste Auftritt als Mitglied von „Immer 
Treu“.

Heute noch behauptet Reiner, dass das 
eine oder andere Bier diese spontane Ent-
scheidung beeinflusst haben soll. Bereut 
hat er die Entscheidung aber, wie man 
nach 25 Jahren Mitgliedschaft sehen kann, 
aber nie. Sein Motto lautet heute noch: 
Ich mache mit – aber nicht alles. Dies zeigt 
sich auch immer wieder bei den diversen 
Diskussionen zu anstehenden Entschei-
dungen mit seiner ruhigen Art und seinen 
treffenden Kommentaren.

Reiner genießt seit Anfang dieses Jahres 
seinen verdienten Ruhestand. Wobei da-
bei Ruhe und Stand selten vorkommt, was 
bei zwei Enkelkindern, Ehefrau Marlene 
und seinen Hobbies Motorradfahren und 
Kraftsport, nachvollziehbar ist.

Als „Gilverather Jung“ trat Christian 1994 
als Gründungsmitglied in den Jägerzug 
„Copernicus“ ein. Zunächst als Schütze 
und später als Flügelleutnant ist Christi-
an seinen Aufgaben stets gewachsen. Das 
Amt des Flügelleutnant führt Christian 
noch heute mit Freuden aus. Als gelernter 
Elektriker hat Christian eine tragende Rol-
le im Fackelbau gespielt und war maßgeb-

lich am Erfolg unserer Fackeln beteiligt. 
Auch Christian durfte als guter Schütze die 
Königswürde bereits erlangen.

Wir gratulieren Christian zu seinem 25-jäh-
rigen Jubiläum und freuen uns auf weitere 
25 Jahre als Flügelleutnant des Jägerzuges 
„Copernicus“.

Christian Broekmanns | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
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René Schnitzler | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

In Gilverath aufgewachsen war für René 
der Weg vorgegeben: Neben Vater und 
Bruder, welche beide im Jägerkorps ansäs-
sig waren, war auch für René schnell klar, 
dass es das Jägerkorps sein sollte. Von 
Günther Pesch entdeckt ist René eines der 
vier noch übrigen Gründungsmitglieder 
des Jägerzuges „Copernicus“.

Nachdem er seine Berufung zunächst als 
Spieß gefunden hat, wurde er im Laufe 
des 25-jährigen Zuglebens zum Zugführer 
des Jägerzuges gewählt. Dieses Amt übt 

René nun schon seit mehr als einem Jahr-
zehnt mit Freude aus. 

Auch als begeisterter und engagierter Fa-
ckelbauer war René vor seinem Umzug in 
die wunderschöne Stadt Köln, wo er mit 
seiner Frau und seiner Tochter lebt und ar-
beitet, aktiv. Die Königswürde durfte René 
bereits dreimal tragen.

Wir gratulieren René zum 25-jährigen Ju-
biläum und freuen uns auf viele weitere 
Jahre in unseren Reihen.

Roland Bluhm | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Roland begann seine Schützenlaufbahn 
im Jahr 1994 bei den Tellschützen im Hu-
bertuskorps. Nach seiner Zeit als Tell- und 
Jungschütze, gründete er 2003 mit einigen 
Kameraden den Hubertuszug „Erftjonge“. 
Auf der Gründungsversammlung wurde 
Roland zum Zugführer gewählt. Dieses 
Amt bekleidet er bis heute. Ob als Tell-
schützenkönig, Hubertus-Jungkönig oder 
Jungschützenkönig des Bürger-Schützen 
Vereins, Roland ist immer bereit Aufgaben 
und Verantwortung zu übernehmen. 
Sein Hobby ist das Angeln, dem er re-
gelmäßig nachgeht. Roland ist als guter 
Schütze bekannt, der sich schon häufig in 

die Siegerlisten im Hubertuskorps oder im 
Bürger-Schützen Verein eintragen konnte. 
Auch beim Fackelbau ist er einer der Akti-
vposten, der mit seinem handwerklichen 
Geschick und seinen Ideen zum Gelingen 
beiträgt.
Zu den Schützenfesttagen befindet sich 
das Quartier des Zuges bei Roland auf der 
Oderstraße.
Zum 25-jährigen Jubiläum im Bür-
ger-Schützen Verein gratulieren herzlich 
die Kameraden des Hubertuszuges „Erft-
jonge“.

Kasper ist Gründungsmitglied des Jäger-
zuges „Copernicus“. 1994 konnte auch 
er den Argumenten von Günther Pesch 
nichts entgegensetzen und ist bis heute 
mit Herz und Seele, Schütze. Dies bewies 
Kasper auch bereits beim Vogelschießen, 
sodass Kasper schon mehrfach Zugkönig 
sein durfte. 

Aufgrund seiner handwerklichen Fähigkei-
ten war Kasper eine der tragenden Säulen 

unseres Fackelbaus. Durch Kasper war un-
sere Fackel stets perfekt geschweißt, auch 
die Bewegungen unserer Fackel wurden 
durch Kasper geplant und mit Pneumatik 
versehen. Kasper ist immer ein hilfsberei-
tes und engagiertes Zugmitglied und steht 
allen mit Rat und Tat zur Seite.

Wir wünschen Kasper für sein Jubiläum al-
les Gute und freuen uns auf viele weitere 
Jahre in unseren Reihen.

Kaspar Bogdaniec | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

FOTO?

Rainer ist 1952 in Düsseldorf geboren und 
aufgewachsen im Stadtteil Eller. Über Gru-
issem und Busch kam er schließlich nach 
Kapellen. Verheiratet ist er mit Karin. Er 
hat zwei erwachsene Söhne und eine Stief-
tochter. Rainer darf sich auch schon Opa 
nennen und sich von einigen Enkelkindern 
verwöhnen lassen.

Er trat ebenfalls 1994 in das Sappeurcorps 
ein, nachdem er als Jugendlicher einige 
Jahre Kariere als Fahnenschwenker im Re-
giment in Düsseldorf-Eller gemacht hat.

Rainer ist Oberleutnant der Reserve und 
war einige Zeit Zugführer in einer Ausbil-
dungskompanie der Bundeswehr. Rainer 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, den jün-
geren Aktiven im Corps das ordentliche 
Marschieren und das akkurate Auftreten 

beizubringen. Ein schier verzweifeltes Un-
terfangen angesichts der Ignoranz und des 
Dilettantismus der Youngster. Aber Rainer 
gibt nicht auf. Er schreckt auch nicht davor 
zurück an den Schützenfesttagen Aufmar-
schpläne  für das Corps und jeden einzel-
nen Sappeur zu erstellen. Genützt hat es 
bislang allerdings wenig.

Rainer ist immer noch ein fanatischer 
Tischtennisspieler in den Reihen des 
Tischtennisclubs Kapellen. Er geht trotz 
zahlreicher Muskel- und Sehnenabrisse 
immer noch in der 2. Mannschaft aktiv auf 
Punktejagd. Nach jedem Meisterschafts-
spiel muss er allerdings drei Tage auf die 
Couch um zu regenerieren. Aber ein ehe-
maliger Wasserballer, wie Rainer, ist hart 
im Nehmen.

Rainer Bouwman | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

SCHÜTZENFREUNDE UND SCHÜTZENZELT

Eine Einheit

Seine aktive Laufbahn im Schützenwesen 
fand in seinem Heimatort Grimlinghausen 
statt. Hier war er im Jägerkorps aktiv und 
war im Jahr 1957 auch Jägerkönig.

Als er später mit seiner Frau Christel in 
Kapellen seine neue Heimat fand, endete 
auch seine aktive Schützenlaufbahn. Er 
war aber immer am Schützenwesen inte-
ressiert.

Ein großes Hobby von Karl war die Tau-
benzucht; auch heute besteht hier noch 
reges Interesse.

Nach einigen Besuchen von Veranstaltun-
gen der Sappeure, wurde er 1994 passives 
Mitglied bei den Sappeuren und gleichzei-

tig auch im BSV. Allein schon die familiären 
Beziehungen „zwangen“ ihn schon dazu. 
Waren doch bereits zu diesem Zeitpunkt 
zwei Schwiegersöhne aktiv in den Reihen 
der Sappeure.

Höhepunkt für die schützenbegeisterte 
Familie war dann das Jahr 2008/2009. 
Hier war die älteste Tochter Maria zu-
sammen mit ihrem Mann Hermann-Josef 
Dominick Schützenköngspaar in Kapellen. 
Sie wurden von den Sappeuren und be-
sonders von der Familie Beyen bestens 
unterstützt.

Lieber Karl, wir wünschen dir noch einige 
Jahre der Freude im Kreis der Sappeure 
und im BSV!

Karl Beyen | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
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Torsten Hages wurde am 07.08.1979 in 
Neuss geboren und wohnt seitdem, von 
einem kurzen „Auslandsaufenthalt“ in 
Wevelinghoven einmal abgesehen, in Ka-
pellen. Seine Schützenlaufbahn begann er 
im Jahr 1994, als er mit mehreren Freun-
den den Jägerzug „Copernicus“ gründete, 
dessen Zugführer er fünf Jahre lang war. 
1999 wechselte Torsten in die Reihen des 
Jägerzugs „Jung Flotte Boschte“.

Schon in seinem ersten Jahr war für Tors-
ten klar, dass er Zugkönig werden möchte. 
Gleich beim nächsten Vogelschuss trat er 
mit zwei weiteren Anwärtern an die Vo-
gelstange und schoss den Vogel ab. Da-
mit war Torsten im Jahr 1999/2000 unser 
Zugkönig.  Es folgten noch zwei weitere 

Amtszeiten in den Jahren 2007/2008 und 
2014/2015. Im Jahr 2003 wurde Torsten 
für das Amt des Flügelleutnants vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Diesen 
Posten übt er bis heute exzellent aus. 

Zusätzlich zu seiner Mitgliedschaft im Jä-
gerzug „Jung Flotte Boschte“ gehört er 
seit 2011 als Beckenspieler dem Tambour-
korps „Frisch Auf“ Kapellen an. Dort reprä-
sentiert er seine geliebte Heimat „Kapel-
len/Erft“ auf anderen Schützenfesten. 

Wir gratulieren Torsten zum 25-jährigen 
Jubiläum im Jägerkorps und Bürger-Schüt-
zen-Verein Kapellen und freuen uns mit 
ihm auf die nächsten 25 Jahre als aktiver 
Schütze in unseren Reihen.

Torsten Hages | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Wolfgang ist 1956 geboren, ein Kapelle-
ner Jung und verheiratet mit Ellen, einem 
Holzheimer Mädchen. Wolfgang war als 
Beamter bei der Telekom beschäftigt und 
befindet sich aktuell im wohlverdienten 
Ruhestand. 

Wolfgang war zunächst, ebenso wie Mar-
tin Tonn, Mitglied im Jägerzug „Mer hant 
et drop“. Ebenfalls, wie Martin, nahm er 
eine Auszeit und trat dann zusammen mit 
Martin 1994 bei den Sappeuren ein. Ein 
Höhepunkt in seiner aktiven Zeit im Corps 
war die Erlangung der Königswürde im 
Jahr 1999.

Wolfgang ist bis zum heutigen Tag auf-
grund seiner Ausbildung und seines tech-

nischen Sachverstandes für das elektroni-
sche Equipment des Corps verantwortlich.  
Im Corps ist er zudem als 2. Kassierer mit 
zuständig für die Finanzen im Corps.

Wolfgang ist ein guter Beobachter und 
analysiert glasklar. Anschließend erfolgt 
oft ein knochentrockener Kommentar der 
stets passend aber nie verletzend ist.

Ein weiteres wichtiges Hobby von Wolf-
gang ist der Tischtennisclub Kapellen. Wie 
viele seiner Sappeurkameraden spielte er 
viele Jahrzehnte aktiv Tischtennis. Er war 
zudem langjähriger Spitzenspieler der 
1. Mannschaft und ist bis zum heutigen 
Tag Rekordvereinsmeister mit sage und 
schreibe 13 Einzeltiteln.

Wolfgang Lobe | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Wer Stephan im Regiment sehen möchte, 
muss geduldig bis ganz zum Schluss warten. 
Denn als Wachtmeister der Artillerie Kapel-
len ist er im wahrsten Sinne des Wortes der 
letzte Mann im Regiment. Von dort hat er 
das Korps immer im Blick und ist stolz dar-
auf, dass die Arie die Tradition preußischer 
Uniformen der berittenen Artillerie hegen 
und pflegen. Daher hat Stephan auch zum 
Morgenapell am Schützenfestsonntag ein 
besonderes Auge auf das akkurate Auftre-
ten eines jeden Kameraden. Es ist heutzu-
tage leider eine große Herausforderung, 
historische Uniformteile in entsprechender 
Qualität zu besorgen. Seit bereits elf Jahren 
recherchiert Stephan mit großer Leiden-
schaft Produzenten und Lieferanten, um 
unseren hohen Anspruch aufrecht zu erhal-
ten. Selbst ins Ausland hat er dafür Kontakte 
aufgebaut. 

Die Begeisterung für das Schützenwesen 
hat Stephan bereits in die Wiege gelegt be-
kommen. Denn nicht nur sein Vater Ludwig 
ist Mitglied der Artillerie. Bereits sein Groß-
vater Heinz Moorbrink war begeisterter 
Schütze und viele Jahre Oberst in Kapellen. 

Schon vor seinem offiziellen Eintritt in die 
Ari saß er während der Schützenumzüge oft 
mit seinem Freund Markus Galles auf den 
Pulverkisten unseres Geschützes. Seit 1998 
sitzt Stephan hoch zu Ross, war bis 2008 
Mitglied der Standartengruppe und hat zum 
Schluss sogar die Standarte getragen. 

Für drei Jahre war er bereits als Medienbe-
auftragter im BSV Vorstand tätig.

Stephan ist eine wahre Sportskanone – man 
sieht es ihm auch an. Viele Jahre war der 
Fußball seine große Leidenschaft, natürlich 
beim SC Kapellen. In den letzten Jahren hat 
sich unser Wachtmeister aber ganz beson-
dere Ziele gesetzt: Nicht genug, dass er an 
zwei deutschen Marathons teilgenommen 
hat – zur Krönung gab es noch die erfolgrei-
che Teilnahme am Gore Tex Transalpinrun. 
260 km mit 16.000 Höhenmeter an 7 Tagen!

Ohne Zweifel ist Stephan der sportlichste 
Wachtmeister im Regiment. Beste Voraus-
setzungen für die nächsten 25 Jahre in der 
Artillerie Kapellen.

Stephan Wallacher | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Ein echter Kapellner Jung, für den immer 
klar war, ich muss in die Artillerie. Nicht 
verwunderlich, war doch sein Vater, Hu-
bert Galles, seit 1957 ein stolzer Artillerist, 
was auch über 50 Jahre so bleiben sollte. 
Viele Jahre war bei Hubert und seiner Fa-
milie am Schützenfestsamstag eine feste 
Schießstation, bei der die Arie gemütlich 
im Innenhof zusammen saß. Markus na-
türlich immer dabei. Und so war es auch 
nicht verwunderlich, dass Markus früh zu-
sammen mit seinem Freund Stephan Wal-
lacher Ari-Luft geschnuppert und bei jeder 
Gelegenheit auf dem Geschütz Platz ge-
nommen hatte. Im Bilderarchiv des Korps 
gibt es bereits 1992 ein erstes Foto der 
beiden im Ari-Hemd auf dem Geschütz. 

1994 trat er der Arie bei. Schon 1997 hat-
te Markus seinen ersten Einsatz als berit-
tener Artillerist. Und 1999 wurde er mit 
zarten 19 Jahren für 8 Jahre Adjutant. Eine 

unvergessliche Zeit an der Seite seines 
Vaters, dem damalige Major. Die Leiden-
schaft zum Reitsport hat Markus als einer 
der erfahrensten Reiter bei den Artilleris-
ten bis heute beibehalten. So war es auch 
nicht verwunderlich, dass er von 2008 
bis 2015 den verantwortungsvollen Job 
des Geschützreiters übernommen hatte. 
Mittlerweile ist er als Offizier Mitglied der 
Standartengruppe. Und apropos Verant-
wortung: Ebenfalls seit 2008 ist Markus 
einer der drei Schießmeister, auf den die 
Arie sich immer zu hundert Prozent verlas-
sen kann.

Als DJ für jeden Anlass, ist er weit über 
die Grenzen von Kapellen hinaus bekannt. 
Und so sorgt er auch bei all den Korpsfes-
ten für die passende Musik und war natür-
lich auch auf dem legendären Scheunen-
fest der Mann für die Stimmung. 

Markus Galles | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
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Ins Leben gerufen wurde der Jägerzug 
„Copernicus“ 1994 von Günther Pesch 
und wurde von acht Zugmitgliedern, von 
denen heute noch Christian Broeckmanns, 
Kasper Bogdaniec, Simon Bouwman sowie 
René Schnitzler am aktiven und passiven 
Zugleben teilnehmen. Zum ersten Zugfüh-
rer wurde Thorsten Hages ernannt, das 
Amt des Flügelleutnant war für Marc Be-
cker bestimmt und das Amt des Spießes 
wurde durch René Schnitzler ausgeübt.

Bevor der Jägerzug „Copernicus“ jedoch 
zum ersten Mal Schützenfest feiern durf-
te, musste zunächst der erste Zugkönig 
ausgeschossen werden. Hier hat sich Si-
mon Bouwman durchgesetzt und wurde 
zum ersten Zugkönig gekrönt. Auch das 
Fackelbauen war als „Gilverather Zug“ 
natürlich Grundvoraussetzung. Dies war 
immer ein schöner Schützenfesteinklang, 
bei dem auch einige ordentliche Fackeln 
gebaut wurden. In 25 Jahren hat der Jä-

gerzug „Copernicus“ das ein oder andere 
Zugmitglied aufgenommen und auch wei-
terziehen lassen. Hervorzuheben ist hier 
Sven Gallus, der als Zugführer den Jäger-

Jägerzug Copernicus | 25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

zug „Copernicus“ jahrelang durch ein gro-
ßes Engagement geführt und geprägt hat 
sowie Markus Theisges, der als „Mutter 
der Kompanie“ den Zug stets mit allem 
versorgte sowie die privaten Räumlichkei-
ten immer für zahlreiche Feste, Versamm-
lungen sowie das jährliche Vogelschießen 
zur Verfügung stellte. 

Dank gilt vor allem auch Günther Pesch, 
der gerade in den ersten Jahren stets eine 
vertraute Persönlichkeit sowie eine gro-
ße Unterstützung war. Ob Fackelbau oder 
marschieren üben, Günther war immer 
dabei und hat den Jägerzug „Copernicus“ 
durch Rat und Tat maßgeblich geprägt. 

Heute besteht der Jägerzug „Copernicus“ 
aus sieben aktiven und 4 passiven Mitglie-
dern, welche immer aufgeschlossen für 
neue Zugkameraden sind.

Familie Fleuster
Gut Hombroich · 41472 Neuss
Tel. 0 21 82/34 93 · Fax 0 21 82/34 87

Mobil 01 72/26 32 426

sonnengereifte Äpfel · Birnen ·  

Pflaumen · Süßkirschen · Beeren 

Gut Hombroich
Ihr Hofladen

zwischen Holzheim und Kapellen an der Erft

Wir haben das ganze Jahr für Sie geöffnet!

Unsere Öffnungszeiten: 

Montags – Freitags 

Samstags  

9.00 Uhr – 18.00 Uhr  

9.00 Uhr – 14.00 Uhr 

Hans-Dieter ist 1941 geboren. Er war in 
seinem Berufsleben an verantwortlicher 
Stelle im kaufmännischen Bereich beim 
RWE tätig. Er blieb der Firma bis zum heu-
tigen Tag, u.a. im Pensionärsverein, treu.

Er marschierte bereits von 1961-65 als 
Mitglied des Sappeurcorps aktiv in den 
Reihen des BSV, bevor seine junge Fami-
lie und die Bundeswehr in zwangen eine 
schöpferische Pause einzulegen. 1979 
startete er einen zweiten Anlauf im BSV 
und bei den Sappeuren und blieb Ihnen 
beiden bis zum heutigen Tag treu.

Aufgrund seines Engagements und seines 
Sachverstandes stieg er schnell vom einfa-
chen Sappeur über die Funktion des Flü-
gelleutnants auf und wurde schließlich im 
Jahr 1982 Adjutant des damaligen Majors, 
Hubert Hodißen. 2005 war es dann soweit. 

Er übernahm das Zepter der Corpsführung 
von seinem Vorgänger  und leitete 8 Jahre, 
bis zum Jahr 2013 die Geschicke des Corps. 
Insgesamt war er drei Mal Corpskönig bei 
den Sappeuren, zuletzt im Jahr 2010.

Hans-Dieters wichtigstes Hobby war im-
mer seine Familie. Verheiratet mit Karin, 
setzte er zusammen mit ihr seinen Sohn 
Rolf und seine Tochter Astrid in die Welt.
Hans-Dieter ist seit frühester Kindheit 
fußballbegeistert. Er spielte über vie-
le Jahre einen recht passablen Libero in 
der 1. Mannschaft des SC Kapellen. Sein 
Lieblingsverein ist Bayern München. Kein 
Wunder. Man sagt, der Kaiser persönlich 
habe sich einiges von Dieters Liberoqua-
litäten abgeschaut. Auch der Tennissport 
hatte es ihm angetan. Als aktiver Tennis-
spieler drosch er viele Jahre mit seinem 
Schläger auf die Tennisbälle ein.

Hans-Dieter Heinemann | 40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Aufgrund seiner großen Verdienste im BSV 
wurde im die Ehrenmitgliedschaft zuteil 
und auch die Sappeure ernannten ihn di-
rekt nach seinem Rücktritt als Corpsführer 
zum Ehrenmajor.

Horst ist Gründungsmitglied des Grena-
dierzugs „Flotte Feger“, d.h. seit der ers-
ten Stunde aktiv dabei, als 13 Freunde 
nach gemeinsamen Jahren in der Fußball-
jugend beschlossen, einen Schützenzug zu 
gründen.

Ihn als den Hüter der Zahlen und Zug-
kasse zu bezeichnen, würde seinen um-
fangreichen Kenntnissen und Tätigkeiten 
sicher nur ansatzweise gerecht. Er sorgt 
für alle Zahlungsein- und Ausgänge und 
besonders dafür, dass der Zug zu keiner 
Zeit „knapp bei Kasse“ war. Dass zugintern 
noch niemals eine Kassenprüfung durch-
geführt wurde, zeigt ein absolutes Ver-
trauen in den Kassenchef, welches als Ba-
sis für eine fortwährende Kameradschaft 
und Freundschaft zu betrachten ist.

Bereits fünfmal konnte Horst die Königs-
würde des Zuges erlangen und daneben 
noch diverse Pokaltrophäen mitnehmen.
Horst ist einer der führenden Kreativköpfe 
im Thema Fackelbau. Ohne sein Engage-
ment und handwerkliches Geschick wäre 
der Fackelbau der „Flotte Feger“ nicht 
möglich gewesen. Dass der Zug im vergan-

genen Jahr den Siegerpokal der fackelbau-
enden Züge übernehmen durfte, war zu 
einem sehr großen Teil sein Verdienst.

Als IT-Spezialist ist Horst bei einer kommu-
nalen Behörde tätig.

Seine Kenntnisse nutzt er zudem, um sehr 
aktiv beim traditionellen und jährlich statt-
findenden Tupp-Turnier der „Flotte Fe-
ger“ alle Daten und Ergebnisse zu präsen-
tieren, selbstverständlich unter Achtung 
der neuen Datenschutzgrundverordnung.
Horst ist allerdings auch ein ausgeprägter 
Familienmensch, der die häusliche Ge-
mütlichkeit mit seiner Frau Britta und ger-
ne auch mit den Kindern Lisa, Tobias und 
Niklas sehr schätzt.

Im Urlaub zieht es ihn in nordische Ge- 
filden, u.a. nach Dänemark, um Strand- 
feeling und Erholung zu genießen.

Neben dem BSV schlägt sein Herz für den 
SC Kapellen. Nach vielen Jahren aktiver 
Zeit als einer der besten Torhüter des SC, 
ist Horst sehr häufig im Stadion anzutref-
fen, wo er nicht nur der 1. Mannschaft 

Horst Rösgen | 40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

die Daumen drückt, sondern sich auch für 
die Jugendfußballer begeistern kann. Als 
kritischer Anhänger bringt er bei manchen 
(Schiedsrichter-) Entscheidungen auch 
mal sein Temperament zum Ausdruck; 
eben ein leidenschaftlicher und herzlicher
Mensch.

Für die Zukunft wünschen wir Horst neben 
einer guten Gesundheit noch viele glück-
liche Schützenjahre in unserer geselligen 
Gemeinschaft.

S O N N TA G A B E N D  

Natür l i ch
im Festzelt !

    40-jähriges Jubiläum feiern in diesem Jahr...
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Heinz-Willi ist Gründungsmitglied des Gre-
nadierzugs „Flotte Feger““, d.h. seit der 
ersten Stunde aktiv dabei, als 13 Freunde 
nach gemeinsamen Jahren in der Fußball-
jugend beschlossen, einen Schützenzug zu 
gründen. Er hat die Basis seiner Schützen-
leidenschaft bereits in die Wiege gelegt 
bekommen. 

So war Heinz-Willi, ebenso wie sein Vater 
und Onkel über viele Jahre im Tambour-
korps „Frisch Auf“ Kapellen aktiv. Als seine 
Freunde sich dann zum eigenen Mitwirken 
im BSV entschlossen, war er natürlich mit 
dabei und erhielt sehr schnell die Verant-
wortung als Zugführer der „Flotte Feger“.

Nachfolgend übernahm er nicht nur diver-
se Aufgaben im Vorstand des Grenadier-
korps, sondern krönte seine Zeit auch im 
Korps 1996 als König.

Nachdem sein Zug 2004 das 25-jährige 
Jubiläum strahlend absolviert hatte, ent-
schied Heinz-Willi sich seine Schützenkar-
riere als Regimentschef fortzuführen. Er 
wurde mit großer Mehrheit im November 
2005 für diese Führungsposition gewählt 
und steht seitdem mit Leidenschaft und 
Engagement, erstmalig 2006 zum 70-jähri-
gen Bestehen des BSV Kapellen, unserem 
Regiment vor. Alljährlich erinnert er mit 
einem Blick zurück auf die historischen Er-
eignisse, mahnt unsere Verantwortung an 
und zeigt beispielhaft, wie wir mit Würde 
und Haltung den Herausforderungen be-
gegnen. Durch seinen verlässlichen Um-
gang mit allen Schützenkameraden hat er 
sich in Reihen des Vorstands, der Gremien 
und seiner Schützen das Vertrauen erwor-

Heinz-Willi Otten | 40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

ben, welches die Grundlage seiner Füh-
rung begründet. Bei seinen Vorschlägen 
und Entscheidungen findet er die mitun-
ter schwierige Balance zwischen der Bei-
behaltung unserer Tradition und der Her-
beiführung notwendigen Veränderungen.

In seinem Schützenzug hat er viele Jahre 
die Fäden gezogen und ihm war die Wei-
terführung des Zuges auch nach seiner 
Wahl zum Oberst eine Herzensangelegen-
heit, zumal mit ihm auch sein Adjutant Er-
win Brock, zu dieser Zeit somit Zugführer 
und Flügelleutnant die aktiven Reihen der 
„Flotte Feger“ verließen. Dennoch sind 
beide auch in der nachfolgenden Zeit wich-
tige Stützen der „Flotte Feger“ geblieben.
Heinz-Willi ist heute immer gerne für die 
kulinarischen Genüsse verantwortlich. So 
bewirtet er seine Kameraden z.B. nach 
dem Schmücken beim Oberst, während 
des Fackelbaus und beim zuginternen 
Vogel- und Pokalschießen. Hier zeigt er 
sich kreativ bei der Wahl seiner Menüs; 
es bleibt nur selten bei normalen T-bone 
Steaks vom Grill.

Beruflich ist Heinz-Willi nach seiner Aus-
bildung zum Vermessungsingenieur seit 
vielen Jahren in der IT Branche bei Hewlett 
Packard erfolgreich tätig, aktuell als Chan-
nel Account Manager.

Sein ganz privates Glück genießt er in sei-
ner Familie mit Doris und den Kindern La-
rissa und Katharina.

Das Vergnügen mit den Bällen hat es ihm 
seit seiner Jugend angetan, allerdings 
wurden die Bälle über die Jahre immer 

kleiner. Angefangen mit Fußball, setzte er 
sportlich viele Jahre mit Tennis fort und ist 
nun auch schon lange Zeit passionierter 
Golfspieler. Da seine liebe Frau Doris die 
Leidenschaft zum Golfsport mit ihm teilt, 
werden natürlich gerne auch Reisen mit 
den Aktivitäten auf dem Grün verbunden.
Heinz-Willi ist sicher nicht als typischer 
Sommer-/Strandurlauber zu bezeichnen; 
er bevorzugt Winterurlaube mit der Fami-
lie, z.B. im schönen Südtirol.

Für die Zukunft wünschen wir Heinz-Willi 
neben einer guten Gesundheit noch viele 
glückliche Schützenjahre in unserer gesel-
ligen Gemeinschaft.

Klaus ist Gründungsmitglied des Grena-
dierzugs „Flotte Feger“, d.h. seit der ers-
ten Stunde aktiv dabei, als 13 Freunde 
nach gemeinsamen Jahren in der Fußball-
jugend beschlossen, einen Schützenzug zu 
gründen.

Auch wenn Klaus bereits seit Jahrzehnten 
in Grevenbroich wohnt, so ist seine Hei-
mat doch Kapellen geblieben.

Nach vielen persönlich eher lockeren Jah-
ren in den Reihen des Zuges, in denen 
Klaus mehrfach die Königswürde der „Flot-
te Feger“ erlangen konnte, hat ihn vor 
längerer Zeit sein Ehrgeiz ergriffen und er 
hat die Verantwortung für Ordnung und 
Disziplin im Zug übernommen. Als Spieß 
achtet er nicht nur auf seine Jungs, son-
dern lässt auch die Frauen seiner Zugka-
meraden zum Appell und zur Strafenzah-
lung antreten.

Klaus Mertens | 40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Die Beteiligung am Fackelbau des Zuges 
war nicht immer seine höchste Priorität, 
aber sobald es an die Demontage ging und 
die Flex zum Einsatz kam war Klaus immer 
zuverlässig zur Stelle.

Klaus ist nicht nur Meister seines Hand-
werks bei den Stadtwerken Düsseldorf, 
sondern ein echter Anpacker. Wann im-
mer ihm der Ruf seiner Freunde bezüglich 
einer defekten Heizung oder eines trop-
fenden Wasserhahns erreicht, Klaus hilft.
Neben seiner Leidenschaft für seine Fami-
lie, mit seiner Frau Gabi und den Kindern 
Anna-Lena und Rene, schlägt sein Herz si-
cher für blau-weiß.

Gerne besucht er Spiele seiner Schalker, 
verbringt gemütliche Urlaube u.a. in Hol-
land und ist begeisterter Skifahrer, wenn´s 
im Januar mit seiner Männerrunde auf die 
Pisten nach Österreich geht.

Für die Zukunft wünschen wir Klaus neben 
einer guten Gesundheit noch viele glück-
liche Schützenjahre in unserer geselligen 
Gemeinschaft.

Heisterweg 26 • 41516 Grevenbroich
0 2182 3149
0 173 5121795
bauenausdemff@online.de

Manfred ist Gründungsmitglied des Gre-
nadierzugs „Flotte Feger“, d.h. seit der 
ersten Stunde aktiv dabei, als 13 Freunde 
nach gemeinsamen Jahren in der Fußball-
jugend beschlossen, einen Schützenzug zu 
gründen.

Er ist die Seele der „Flotte Feger“. Nach 
den Anfängen als Spieß hat Manfred sich 
viele Jahre, seinem Naturell entsprechend, 
zurückgehalten. Allerdings hat Manfred 
sich immer eingebracht, wenn die Not es 
erforderte. So hat er in späteren Jahren 
die Aufgaben des Flügelleutnants über-
nommen und ist seit drei Jahren als Zug-
führer verantwortlich. Hier kümmert er 
sich um alle anfallenden Tätigkeiten und 
sorgt dafür, dass sein Zug positive Zeichen 
setzt, z.B. als Garant für die Fortführung 
der Fackelbautradition, Schmücken beim 
Oberst und Unterstützung des BSV-Schüt-
zenbiwak.

Manfred war bereits viermal als König 
höchster Repräsentant der „Flotte Feger“.
In seinem Beruf steht er in steuerberaten-
der Verantwortung. Sein enormes Fach-
wissen ist auch in den Reihen seiner Zug-

Manfred Netzer | 40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

kameraden immer wieder gefragt und am 
Ende bleibt er keine Antwort schuldig.

Sein heimeliges Familienglück genießt er 
mit seiner Frau Margot und Tochter Anna, 
die gerne mal mit ihrem Mann Tim das fa-
miliäre Nest besucht.

In freudiger Erwartung sieht Manfred mit 
seiner Familie dem Schützenfest 2019 ent-
gegen und dies hat einem ganz besonde-
ren Grund, der an dieser Stelle nicht ver-
raten wird.

Seine Freizeit genießt Manfred auf dem 
Rad und mit Freunden, sowie mit seiner 
Frau auf erholsamen Touren mal in die 
Bergwelt, mal an der Nordsee oder auch 
im Mittelmeerraum.

Fußballtechnisch betrachtet surft Man-
fred aktuell auf einer Glückswelle, die ihm 
seine Borussia aus der nahen Stadt am 
Niederrhein beschert.

Wie fast alle seiner Zugkameraden ist 
Manfred auch SC-geprägt und so ist er ab 
und an im Stadion, aber steht auch dem 

SC Kapellen, wie z.B. aktuell als Kassen-
prüfer zur Seite.

Für die Zukunft wünschen wir Manfred 
neben einer guten Gesundheit noch viele
glückliche Schützenjahre in unserer gesel-
ligen Gemeinschaft.
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Als „Quasigründer“ geht Peter in die Ge-
schichte des Grenadierzuges „Zackije 
Boschte“ ein, denn nur ein Jahr nach der 
Gründung wurde er einer von den „Zacki-
jen“. 40 Jahre ist Peter, trotz seines Um-
zuges nach Hemmerden, nun dabei. Seit 
über 20 Jahren marschiert er als Flügel-
leutnant bis sonntags Rechtsaußen und 
montags vorne als Zugführer. 

Gerne macht sich der Zug am Kirmes-
dienstag auf den beschwerlichen Weg 
nach Hemmerden zum Brunch bei Peter. 
Das liegt aber vor allen Dingen an den su-
per gebackenen Eiern, die uns seine Birgit 
immer auf die Brötchen zaubert. 

Seine Familie mit Frau und Tochter steht 
bei Peter an erster Stelle. Im Urlaub wird 
eher gewandert als geschwommen, sprich 
lieber Berge statt Strand im Süden.

Peter „Pitter“ Hammelstein | 40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Ab und an muss die Familie aber hinten 
anstehen, denn bei Terminen und Aktivi-
täten der „Zackijen“ ist er immer dabei.

Neben dem Schützenfest hat Peter noch 
weitere Hobbies. An erster Stelle steht 
da die Jagd, wovon unser Zug bei jedem 
Schießwettbewerb in Form von super 
Schießergebnissen profitiert.

Der immer sattgrüne Rasen in Peters Gar-
ten (jeder Halm einzeln gezogen und ge-
schnitten) hat Golfplatzqualität und auch 
mit Holzschnitzereien verbringt er an-
scheinend  seine Zeit. Davon zeugen die 
Tausende, akkurat gestapelten Anzünd-
hölzer in der Garage (alle eine Länge!).

Die „Zackije Boschte“ sind froh, mit Peter 
als Freund im Zug sein Jubiläum zu feiern.

Im Jahre 1979 gründeten 13 junge Män-
ner, die zum überwiegenden Teil seit ihrer 
Schulzeit und gemeinsamen SC Kapel-
len-Jahren verbunden waren, den Gre-
nadierzug „Flotte Feger“. In den ersten 
Jahren noch in blau-weißer Uniform fand 
man anlässlich des 60. BSV-Bestehens zum 
Frack und damit zu alter Tradition zurück. 
Von ursprünglich 13 Gründungsmitglie-
dern sind heute noch 8 aktiv dabei.

Neben Regimentsoberst Heinz-Willi Ot-
ten, seinem Adjutanten Erwin Brock, dem 
Zugführer Manfred Netzer, Flügelleutnant 
Achim Kremer und Spieß Klaus Mertens 
sind die weiteren Aktivposten Horst Rös-
gen, Karl Rösgen, Axel Schmitz, Rolf Neu-
enhausen, Holger Lachmann und Andre 
Preuss. Als passiver Vertreter ergänzt aus 
Bayern mit Franz Abromeit ein weiteres 
ehemaliges Gründungsmitglied den Zug.

Sehr früh entschied man sich, den über 
die Grenzen des Dorfes hinaus bekannten 
Fackelzug durch eigene Beiträge zu un-
terstützen. Auch wenn die „Flotte Feger“ 
mehrfach Podestplätze erreichen konn-
ten, so musste man doch bis 2018 warten, 

Grenadierzug Flotte Feger | 40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

um endlich den Siegerpokal in Händen zu 
halten. Was für eine Freude und ein krö-
nender Abschluss kurz vor dem endgülti-
gen Fackelbaufinale. Besonders dankbar 
sind die „Flotte Feger“ ihrem Freund Ger-
hard Kurth, der in familiärer Verbunden-
heit den besten Fackelbauplatz all die Jah-
re zur Verfügung stellte.

Neben dem Schützenfest spielen viele 
weitere Aktivitäten eine wichtige Rolle. 
War es in den ersten Jahren die aktive 
Teilnahme an Fußballturnieren, die regel-
mäßig als Sieger beendet wurden, so ist es 
seit mehr als 10 Jahren die Austragung ei-
nes Tupp-Turniers, sehr zur Begeisterung 
aller Teilnehmer.

Zudem sind die Vatertags-Radtour, die 
Nikolausfeier und das Weihnachtskegeln 
(mit liebevoll ausgewählten Präsenten des 
Planungsmeisters Karl) fester Bestandteil 
im Veranstaltungskalender.

In Schießwettbewerben konnten die „Flotte 
Feger“ und auch einzelne Zugkameraden 
Erfolge feiern und mit Heinz-Willi im Jahre 
1996 den Grenadierkorpskönig stellen.

Ausflüge führten den Schützenzug in frü-
heren Jahren nach Bad Hönningen, ins 
Dorf Münsterland und zum Oktoberfest 
nach München, später im Rahmen der 
Vater/Kind Tour regelmäßig an die Niers 
und zuletzt gemeinsam mit den lieben 
Ehefrauen nach Cochem an die Mosel. Im 
Jubiläumsjahr ist nach dem Schützenfest 
eine Reise an die Nordsee geplant.

Ohne den Zusammenhalt und die Unter-
stützung der Partnerinnen und Familien 
wäre das Jubiläum sicher nicht erreichbar 
gewesen.

Für die Zukunft wünschen wir den „Flot-
te Feger“ neben einer guten Gesundheit 
noch viele glückliche Schützenjahre in un-
serer geselligen Gemeinschaft.

www.provinzial.com

Geschäftsstellenleiter 

Georg Thiele
Talstraße 12 • 41516 Grevenbroich

Telefon 02182 825399

Immer da, immer nah.

Jetzt informieren!

JuniorRente – 

ein Geschenk für 

das ganze Leben.

Weil die Kleinen schon 
bald ganz große Pläne 
haben.
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    50-jähriges Jubiläum feiern in diesem Jahr...

Josef ist Gründungsmitglied des Grena-
dierzuges „Immer Treu“. 

Er kam im Schatten von Kirche und Rat-
haus zur Welt und verbrachte mit Gerd 
Blume seine Kindheit auf der Friedrich-
strasse im Umfeld von Schiffisch Schäng. 
Daher lag es nahe, im zarten Alter von 
16 Jahren mit Gerd und einigen anderen 
Freunden den Grenadierzug „Immer Treu“ 
zu gründen.

Bis 1973 bekleidete er den Posten des Flü-
gelleutnants, um dann für fünf Jahre den 
Zug zu führen.

Ab 1978 übernahm sein Freund Gerd die 
Leitung des Zuges, und „Peppi“, wie er von 
seinen Zugkameraden genannt wird, was 
seine Doris gar nicht mag, trat gerne ins 
Glied zurück. Dies führte auch dazu, dass 
er unbeschwerter Schützenfest feiern 
konnte. 

Dazu gehörten das ein oder andere Bier 
schon morgens beim Antreten und wildes 

Raupefahren im Stehen mit seinem dama-
ligen Zugkameraden Rudi Lohr. 

Als Pfeifenraucher hatte er einige Nach-
teile während der Schützenfesttage zu er-
tragen. Pfeife stopfen und reinigen dauert 
nun mal seine Zeit und dann geht es ja 
schon wieder weiter mit dem Umzug. 

Unvergessen ist Peppis erfolgreiches Ab-
tauchen und Ausräumen einer Imbissbu-
denabfalltonne auf dem Kirmesplatz bei 
Pitt Jupp, auf der Suche nach seinem ver-
loren gegangenen Pfeifenmundstück.

Beim Fackelbau ist Peppi mit seiner Größe 
derjenige gewesen, der für die Klebe- und 
Malarbeiten in den oberen Regionen der 
Figuren zuständig war. 

Bei den jährlich stattfindenden Zugkönigs-
wettbewerben, die nicht immer durch 
Schießen, sondern auch durch Tuppen, 
Kegeln oder zu spät kommen entschieden 
wurden, gelang es Josef mehrmals die Kö-
nigswürde zu erlangen.

Josef Tollhausen | 50 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Seit 2017 wohnt Josef mit seiner Doris 
im Elternhaus seiner Frau in Gierath, was 
beide aber in keiner Weise daran hindert 
am Zugleben uneingeschränkt teilzuneh-
men. Das zeigt sich auch daran, dass Jo-
sef im Jubiläumsjahr die Zugkönigswürde 
unter großem Jubel seiner Zugkameraden 
und zum Erstaunen seiner Doris erringen 
konnte.
      

Peter Velder, geb. am 25.01.1938, erinnert 
sich sehr gerne an seine Zeit als Adjutant 
an der Seite der Herren Moorbrink und 
Zimmermann.

Als Junge hat er zunächst von 1945 bis 
1949 trotz der schlimmen Nachkriegsjah-
re eine glückliche Volksschulzeit in Kapel-
len verbracht. Anschließend besuchte er 
ein Internat in Bad Godesberg, das von 
Jesuiten geführte „AKO“. Hier hat er die 
Aufbauzeit miterlebt, viel Disziplin und 
das Leben in christlicher, sozialer Verant-
wortung für einander schätzen und lieben 
gelernt. 

Folglich hatte er zu dieser Zeit noch keine 
Berührungspunkte mit dem Kapellener 
Schützenwesen gehabt, jedoch liebt er 
die Gemeinschaft und das „Füreinander-
dasein“. Erst nach dem Abitur und der 
Ausbildungszeit zum „Landwirtschafts-
meister“ ist Peter Velder über Herrn Heinz 
Moorbrink, der einmal Verwalter auf dem 

Gilverather Hof war,  zu der Ehre gekom-
men mit seiner Lieblingsstute „Rita“ am 
Bürgerschützenfest in Kapellen teilzuneh-
men. Dies war in den Jahren 1960 bis ca. 
1969.

Die Zeit lies es aber damals nicht zu, aktiv 
im BSV zu werden. Neben der Arbeit in der 
Landwirtschaft war Peter Velder einige 
Jahre als Amts¬bürgermeister des Amtes 
Hemmerden aktiv und zwar bis zur kom-
munalen Neugliederung 1975.

In dieser Zeit wurde ihm die Ehre zuteil, 
die jeweiligen Majestäten in der Kutsche 
begleiten zu dürfen.

Besonders erfreut ist Peter Velder dar-
über, dass sein Enkel Franziskus nun ein 
richtiger, ein „aktiver“ Schütze des BSV 
Kapellen ist!

Peter Velder | 50 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Vautz Rüttgers
Mürmeln 96 in 41363 Jüchen

Tel. 02165-7951 / Mobil 0172-8702882
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Im Jahre 1969 in der Gaststätte „Pitt Jupp“ 
gegrüdet, ist heute mit Josef Tollhausen 
noch ein Grüdungsmitglied von den da-
maligen sieben aktiv im Zug und feiert in 
diesem Jahr die 50-jährige Mitgliedschaft 
im Grenadierkorps. 

Die Pflege der Kameradschaft stand und 
steht schon immer im Vordergrund des 
Zuglebens. 

Die monatliche Versammlung fand viele 
Jahre auf der Kegelbahn des damaligen 
Vereinslokals, der „Ratsschänke“, statt.
Nach einigen Jahren Umzug in die Gast-
stätte „Zur Post“ ist der Zug wieder in die 
Ratsschänke zurückgekehrt und fühlt sich 
dort sehr wohl.

Die Zugausflüge führten von 1979 bis 1984 
über Pfingsten auf einen Campingplatz 
nahe der luxemburgischen Grenze. Hier 
wurde drei Tage in einfachen Zelten gefei-
ert und geschlafen. Von Jahr zu Jahr wuchs 
die Anzahl der mitgeführten Gegenstände, 
um den Aufenthalt auf dem recht sparta-
nisch ausgestatten Platz angenehmer zu 
gestalten.

Auch zur Finanzierung dieser selbst orga-
nisierten Ausflüge baut der Grenadierzug 
„Immer Treu“ seit dem Jahr 1986 regel-
mäßig zum Schützenfest in Kapellen eine 
eigene Großfackel. 

Aus Anlass des 25-jährigen Jubiläums im 
Jahr 1994 wurde beschlossen, zu diesem 
Anlass die blaue Uniformjacke gegen den 
traditionellen Frack auszutauschen. 

Der Auftritt, in den für diesen Anlass gelie-
henen traditionellen Grenadieruniformen, 
fand bei allen Mitgliedern und Partnern so 
positiven Anklang, dass entschieden wur-
de eigene Uniformen anzuschaffen.

Beim Schützenfest 1997 überraschte Eddy 
die Zugkameraden am Dienstag mit der 
Mitteilung, dass er auf den Vogel schießen 
wolle. Natürlich sagten alle Zugkameraden 
ihre Unterstützung zu, und so war Eddy am 
Abend Kronprinz in Kapellen. Die zwei Jah-
re Krönungs- bzw. Königszug danach waren 
eine fantastische Zeit.

So gab es auch keine Diskussionen, als 
Eddy Feuster die Zugkameraden bat, ihm 
bei der Einlösung eines in Laach gegebe-
nen Versprechens im Jahr 2005 als Königs-
zug zur Seite zu stehen.

Das eigentliche Fest, nachdem zahlreiche 
Vorbereitungen endlich abgeschlossen 
wurden, hat allen sehr große Freude berei-
tet und es sind feste Freundschaften ent-
standen, die auch in den Folgejahren dazu 
geführt haben, dass „Immer Treu“ im Sep-
tember ein zweites Mal im Jahr bei einem 
Schützenfest die Fräcke „ausführen“ kann.

Für einige Mitglieder gibt es sogar einen 
dritten Schützenfesttermin im Jahr und 
zwar, wenn sie unserem Zugmitglied Wil-
libert Fegers helfen in Wevelinghoven die 
Reihen seines Zuges zu verstärken.

Im Januar 2007 verstarb plötzlich und für 
alle unfassbar unser Zugkamerad Hans Rip-
pers.

Als unser Freund Heinrich Tupp, der nach 
seiner Chorprobe freitags beim Zugtreffen 
sehr oft vorbeischaute uns fragte, ob wir 
ihm und seinem Jägerzug „Immer Jung“ als 
zweiter Königszug zur Seite stehen wollten, 
gab es natürlich wieder keine Diskussionen.

Im Jahr des 40-jährigen Jubiläums wurde 
kurz vor dem Schützenfest der Zug durch 
den plötzlichen Tod seines Zugführers und 
Gründungsmitgliedes Gerd Blume bis in die 
Grundfesten erschüttert. Es stand außer 
Frage die Einladung zur Jubilarehrung des 
BSV abzusagen. Nach langer Überlegung 
beschloss man am Schützenfest teilzuneh-
men aber ohne die Position des Zugführers 
zu besetzen.

Im Oktober 2009 wurde dann Kurt Schrö-
der als neuer Zugführer gewählt.

Glückwunsch an den Grenadierzug „Immer 
Treu“ für 50 Jahre Mitgliedschaft im BSV 
Kapellen!

Grenadierzug „Immer Treu“ | 50 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

SCHÜTZEN-
BEDARF
Spitzenprodukte aus eigener 
Herstellung und Veredelung

• Orden
• Anstecknadeln
• Ketten
• Aufnäher
• Standarten

Bestellen Sie schnell und bequem unter 
www.schuetzenorden-sack.de, oder 
fordern Sie unseren kostenlosen Katalog 
an. 

• Top Qualität
• Faire Preise
• Individuelle Fertigung
• Schnelle Lieferung
• Umfangreiche Ausstellung

Daimlerstraße 5 – 7
41516 Grevenbroich

Tel.: 02182 / 82 18 10 - 11
Fax: 02182 / 82 18 30 - 31

info@schuetzenorden-sack.de
www.schuetzenorden-sack.de

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr
 Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr
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    60-jähriges Jubiläum feiern in diesem Jahr...

Im Jahr seines 50-jährigen Jubiläums wur-
de dem Jubilar eine eigene Großfackel und 
dem Motto „Ein Frico für alle Fälle“ gewid-
met. So sah man ihn in Form eines Kraken, 
die mit den verschiedenen Tentakeln ver-
schiedene Tätigkeiten durchführte. Und so 
kannte man ihn: In verschiedenen Verei-
nen in verschiedenen Positionen aktiv.

So begann seine Schützenlaufbahn im Jahr 
1959, als er dem Artillerie-Korps beitrat, 
bevor nur ein Jahr später im Jägerzug 
„Freischütz“ seine Schützenheimat fand. 

Hier übernahm er dann später für 25 Jahre 
des Zugführers, zudem übernahm er den 
Posten des Kassierers. Aber er kassierte 
nicht nur im Zug ab, sondern fungierte 
von 1987 bis 1991 im Jägerkorpsvorstand 
als Kassierer, bevor er diese Funktion bis in 
das Jahr 2008 im BSV-Vorstand übernahm. 

Und als sei das noch nicht genug war auch 
Frico als „Sparkasse“ für die Schützen ak-

tiv, die Geld für das Schützenfest zurückle-
gen wollten.

2002 übergab Frico im „Freischütz“ das 
Amt des Zugführers in jüngere Hände und 
marschierte von nun an in der 2. Reihe 
mit, bevor er 2008 mit dem Amt des Flü-
gelleutnants wieder eine wichtige Position 
übernahm. 

Während seiner aktiven Zeit beim „Frei-
schütz“ konnte sich Frico in den Jahren 
1981, 1999 und 2005 die Zugkönigswür-
de sichern. Gekrönt wurde seine Schüt-
zenkarriere dann mit der Verleihung des 
Heinrich-Heltens-Gedächtnisordens sowie 
der Verleihung des Oberstordens, was 
beides aufgrund seiner Verdienste für das 
Schützenwesen mehr als verdient war.

Wir gratulieren Friedhelm „Frico“ Breuer 
zu 60 Jahren Mitgliedschaft im BSV!

Friedhelm „Frico“ Breuer | 60 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

Seit nunmehr 60 Jahren ist Wilhelm Belz 
Mitglied im Bürger-Schützen-Verein Ka-
pellen-Erft. Seine Laufbahn als Schütze be-
gann er jedoch im Hubertuskorps „Neus-
serfurth“.

Nach einiger Zeit zog es ihn in die Stadt und 
er wurde Mitglied im Jägerzug „Steinad-
ler“. Doch war es die Liebe, die ihn 1959 
nach Kapellen verschlug, wo er im gleichen 
Jahr dann Mitglied im Jägerzug „Waid-
mannsheil“ und der freiwilligen Feuer-
wehr wurde. Nachdem er in Konstanz die 
Meisterschule absolviert hatte, wechselte 
er zur Grenadier-Fahnenkompanie unter 
„Breuers Tünn“.

 Im Jahre 1963, fand er dann seine end-
gültige Schützenheimat in der Huber-
tus-Schützen-Gesellschaft, die damals 
von Major Heinz Rösgen geführt wurde. 
Nur ein Jahr später gelang es ihm den 
Königsvogel des Bürger-Schützen-Verein 
Kapellen von der Stange zu holen. Damit 
waren Wilhelm und seine Gattin Elisabeth 
1964/65 zum ersten Mal Schützenkönigs-

paar in Kapellen. Doch sollte es noch ein 
zweites Mal sein und so holte er 1975, 
den Vogel erneut von der Stange. Doch 
auch im Hubertuskorps sollte es nicht 
bei einem Mal bleiben, waren die beiden 
doch in den Jahren 1967/68,  1973/74 
und zuletzt 2001/2002, Korpskönigspaar 
im Hubertuskorps Kapellen. Im Jahre 1992 
gründete er mit einigen Hubertusschützen 
den Hubertuszug „Erftgrafen“ und wurde 
zum ersten Zugführer des Zuges gewählt. 
2010 übergab er die Zugführung in jün-
gere Hände und wurde im gleichen Jahr 
zum Ehrenzugführer ernannt. Ebenfalls im 
gleichen Jahr wurde Wilhelm Belz zum Eh-
renmitglied des Bürger-Schützen Vereins 
ernannt. 

Wilhelm Belz war und ist immer bereit Ver-
antwortung und Aufgabe zu übernehmen, 
war er doch im Hubertuskorps viele Jahre 
lang als Präsident, Schatzmeister und zu-
letzt als zweiter Vorsitzender tätig. Für sei-
ne Verdienste wurde er im Jahr 2006 zum 
Ehrenhauptmann und Ehrenmitglied des 
Hubertuskorps Kapellen ernannt. Auch 

Wilhelm Belz | 60 Jahre im Bürger-Schützen-Verein

wenn es mit der Gesundheit heute nicht 
mehr ganz so geht wie Willi gerne möchte, 
steht er seinem Zug „Erftgrafen“ und dem 
Hubertuskorps mit Rat und Tat zur Seite. 
Herzlichen Glückwunsch zum 60-jährigen 
Jubiläum im Bürger-Schützen-Verein Ka-
pellen-Erft, wünschen dir, lieber Wilhelm, 
dein Hubertuszug „Erftgrafen“ und das 
Hubertuskorps Kapellen-Erft.

 
Breite Str. 1 - 3  41515 Grevenbroich   Tel : 02181 3099 

Kosmetikinstitut Maria Marin 

Anti - Aging Treatment 

 Mesoporation - Radiofrequenz - Ultraschall 

www.kosmetik-marin.de                                                info@kosmetik-marin.de                                                                
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Unsere Musik im Festzelt
während des Schützenfestes 2019 vom 01. bis 04. Juni

39

Rund ums Haus innen und außen
Malen, Streichen, Bodenverlegen

und verschiedene Techniken

Für eine kostenlose Beratung stehen wir Ihnen
jederzeit nach Terminabsprache zur Verfügung.

Wir wünschen allen Schützen und Mitbürgern
ein schönes und harmonisches Schützenfest.

„Soundconvoy“
Sonntag, 02. Juni 2019

„FarbTon“
Montag, 03. Juni 2019

„United Four“
Samstag, 01. Juni 2019
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seit über 100 Jahren im Familien-Besitz

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot.
Er ist nur fern.

Tot ist nur, wer vergessen wird!

Wir trauern
um unsere Verstorbenen

Friedrichstr. 33  ·  Kapellen  ·  Tel. 02182/8938965

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Sonntag ab 17.00 Uhr  ·  Küche von 18.00 bis 21.30 Uhr

Montag ist Ruhetag

SCHANKRAUM

KEGELBAHN
PARTY-SAAL
 (BIS 150 PERSONEN)

ESSEN FEIERN KEGELN

Forum Optik Klütsch 

wünscht den 

Kapellener Schützen 

ein sonniges und 

schönes Schützenfest.

Inh. K. H. Klütsch M.S. (USA)
Montanusstraße 90-92
41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81 - 14 14

01_KluetschAugenoptik_2017_170223_D.indd   4 23.02.17   11:58
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Schützenkönig vor 25 Jahren

Nachbarschaft an der Neisse Straße eine 
repräsentative Residenz und eine Allee 
aus Fahnen gebaut (damals gab es dort 
noch Baulücken und der Festzug konnte 
dort vorbeiziehen).

Soweit war alles im Plan. Was nicht im 
Plan war, war das Wetter am Samstag-
abend. Kaum hatte sich der Fackelzug in 
Bewegung gesetzt, fing es an in Strömen 
zu regnen. Der Fackelzug musste leider an 
der Kreuzung Talstraße/Neusser Straße 
abgebrochen werden. An den Folgetagen 
entschädigte Petrus uns für den ins Was-
ser gefallenen Auftakt. Am Schützenfest-
sonntag bereicherten die befreundeten 
Artillerien aus Büderich, Hoisten und Or-
ken mit bespannten Kanonen und das Rei-
terkorps „Rote Husaren“ aus Korschenb-

Im Jahr 1992 fand das Königsvogelschie-
ßen zum ersten Mal am Schützenfest-
dienstag statt. In all den Jahren zuvor 
wurde der König ca. sechs Wochen vor 
dem Schützenfest ermittelt.

Beim Schießen am 02.06.1992 bewarben 
sich drei Kandidaten um das hohe Amt: 
Hans-Dieter Franken, Paul Grotmann und 
Heinz Rickal. Zum vierten Mal nach Hein-
rich Schiffer 1938, Jean Müsch 1950/51 
und Jakob Bresser 1957/58 holte mit Paul 
Grotmann ein Artillerist den Vogel von der 
Stange. 21 Salutschüsse aus der Böllerka-
none verkündeten den Kapellenern aus 
welcher Formation der Kronprinz kommen 
musste. Mit der neuen Terminierung des 
Schießens hatten Paul und seine Frau Do-
ris sowie die Artilleristen ein Jahr Zeit sich 
auf die Krönungsfeierlichkeiten 1993 und 
ein weiteres Jahr Zeit sich auf das Schüt-
zenfest 1994 vorzubereiten.

Das Amt des Königsadjutanten lag in den 
bewährten Händen von Christian Brings. 
Die Hofdamen waren Andrea und Christia-
ne Sartorius (Töchter vom Ari-Major Alfons 
Sartorius), Annette Galles (Tochter vom 
Ari-Rittmeister Hubert Galles) und der 
Freundin des jüngsten Grotmann Sohnes 
Michael. Die Königsstandarte übernahm 
Markus Galles (Sohn des Ari-Rittmeisters). 
Der Empfang zum Krönungsabend fand 
im ehemaligen Rathaus statt. Im Festzug 
zog man mit Ehrengästen und zahlreichen 
persönlichen Gästen zum Festzelt. Von 
Karl-Heinz I Wolf und Königin Annema-
rie übertrugen Präsident Karl Breuer und 
Oberst Karl-Josef Pesch die Königsinsig-
nien auf Paul und Doris Grotmann. Zum 
Schützenfest 1994 wurde mit Hilfe der 

roich den Festzug. Unser Geschütz wurde 
von 6 Kaltblütern gezogen. In einer zusätz-
lichen Kutsche nahmen der Vater von Paul 
I, unser Ehrenmitglied Willi Billstein, Hei-
no Schumacher und BSV-Ehrenmitglied 
Heinz Kröll am Festzug teil.

Zum Abend der Zugkönige hatten Paul und 
Doris die „Rhine Area Pipes and Drums“  
eingeladen, die im Festzelt nach schotti-
scher Art aufspielten und nicht ohne Zu-
gaben das Zelt verlassen durften.

Das Amt des Schützenkönigs ist wie jeder 
weiß auf ein Jahr begrenzt und so hieß es 
am Montagabend für Paul I und Königin 
Doris die Königsinsignien weiter zu geben 
an Hans-Dieter I. Franken und Königin 
Gerda.

Paul I. und Doris Grotmann

Hotel & Restaurant Drei Könige

Neusser Straße 49
41516 Grevenbroich/Kapellen
Tel: 02182/812153  .  Fax: 02182/2784
info@drei-koenige.net

Ö� nungszeiten:
Dienstag - Freitag
ab 18 Uhr
Samstag u. Sonntag
von 12 Uhr - 14 Uhr
und ab 18 Uhr
Montag ist Ruhetag
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Exklusive
Hotelzimmer

Nächtigen Sie wie 
Könige in einem 
unserer vier 
Doppel- und zwei 
Einzelzimmer. 

Einblicke und Preise 
stehen Ihnen online 
zur Verfügung.

Amuse bouche 
Menü

Immer donnerstags 
präsentieren wir 
unser  monatlich 
wechselndes kulina-
risches Highlight. 

Das aktuelle Menü 
� nden Sie auf unserer 
Internetseite.

Bistro und
Sommerterrasse

Geschmacklich und 
optisch immer einen 
Besuch wert.

www.drei-koenige.net
Aufgenommen in den                  Guide MICHELIN 2016

Wir wünschen allen ein  
schönes Schützenfest!

Grevenbroich · Innenstadt

Kölner Str. 16 · 41515 GV 
Tel. 02181 56 53 · Fax 6 14 31 

Grevenbroich · Stadtmitte

Ostwall 30 - 32 · 41515 GV 
Tel. 02181 34 34 · Fax 6 41 28

Grevenbroich · Fachärztezentrum

Von-Werth-Str. 5 · 41515 GV 
Tel. 02181 705 90 91 · Fax 705 23 49

Grevenbroich · Südstadt

Von-der-Porten-Str. 1 · 41515 GV 
Tel. 02181 32 43  · Fax 6 47 50 

Wir beraten Sie gerne.

Kostenlose Lieferung im Raum  
Grevenbroich, Jüchen und Rommerskirchen

Inh. Frank Bong e.K.

Königspaar mit Hofdamen
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Mehr als Wasser   • gesund   • preiswert   • umweltbewusst  

Aufstellung zum Zapfenstreich bei unseren Schützen- und Heimatfesten!

Entspannung
kann so einfach sein.

Träumen Sie vom eigenen 
Pool im Garten...
angenehm temperiert durch eine 
Wärmepumpe, mit sti lvoller 
Beleuchtung für einen gemütlichen 
Abend und Gegenstromanlage 
für sportliche Herausforderungen?
Setzen Sie auf unsere langjährige 
Erfahrung.

Unsere Serviceleistungen 
im Überblick:
 · Fachmännische Beratung
 · Planung und Neubau 
  von Schwimmbädern
 · Schwimmbad-Sanierung 
  mit Folienauskleidung
 · Wasseraufb ereitung
 · Wartung und Reparatur

Wir bringen Ihnen 
den Urlaub nach Hause.

OWS Schwimmbadbau
Gerd Owsjanikow
Zum Vogelsang 18
41516 Grevenbroich
Telefon  0 21 82 / 570 76 80
Mail  go@ows-schwimmbad.de
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wir möchten Euch recht herzlich zum 
Schützen- und Heimatfest 2019 begrüßen.
Liebe Interessierte, schaut einfach einmal 
bei uns vorbei, wir freuen uns auf die ge-
meinsame Zeit mit Euch.

Wir wünschen unserem Schützenkönigs-
paar Michael und Christel Wilschrey, un-
seren Schützen/Edelknaben und allen El-
tern ein fröhliches Schützenfest 2019.

Mit herzlichem Gruß 
Eure Edelknabenbetreuer

Kapellener Edelknaben-Korps 2006

KAPELLENER EDELKNABEN-KORPS 2006

Warum ist ein Edelknabe heute so wichtig 
für das Schützenfest?
Ich greife die Geschichte im Mittelalter auf, 
dort wurde er als Schildknappe / Edelkna-
be bezeichnet, der bei einem Ritter das 
Waffenhandwerk erlernte und Hilfsdiens-
te verrichtete. Weil er seinem Herrn häu-
fig den Schild nachtrug, wurde er auch 
„Schildträger“ oder „Waffen-(Wappen-)
Träger“  genannt. Eher irreführend wird 
auch die Bezeichnung Edelknecht verwen-
det, die aber korrekt einen vollwertigen 
niederadeligen Reiterkrieger ohne Ritter-
würde bezeichnet.

Edelknaben begannen ihre Lehrzeit meist 
mit dem 7. Lebensjahr als Page, um als 
Diener erste Erfahrungen im höfischen 
Umgang und dem Adelszeremoniell zu 

Liebe Kapellener Bürgerinnen
und Bürger, liebe Schützen,
liebe Kapellener Jungs,

Der Edelknabe und seine
Geschichte

sammeln. Mit 14 Jahren wurden sie feier-
lich vom Priester vor dem Altar zu Knap-
pen erhoben; dazu erhielten sie ein ge-
weihtes Kurzschwert.

Spätestens seit dem 17. Jahrhundert hat-
te das Edelknabentum infolge des Fort-
schritts im Militärwesen überlebt. Und 
der „Schildknappe“ wurde zum „Pagen“ 
oder „Kammerbuben“, einem jungen Ade-
ligen, der kleinere Dienstleistungen unter 
Aufsicht des Kammerherrn in der Umge-
bung eines Fürsten verrichtete. Die Pagen 
wurden bei Hofe erzogen und später Offi-
ziere oder selber Kammerherren. Als im 
Laufe des 18. Jahrhunderts die Ausbildung 
des männlichen adeligen Nachwuchses 
vollständig an Internate wie Kadettenan-
stalten und Ritterakademien überging, 

stellten diese ausgewählte Zöglinge der 
Altersklassen als Pagen bei speziellen Ta-
gesanlässen zu Hofdiensten ab. Als be-
sondere Auszeichnung galt der zeitweilige 
Dienst je zweier Kadetten als „Leib-Pagen“ 
des Kaisers und der Kaiserin. 

Aufgrund dieser klassischen Entwicklung 
begleitet heute dieser Schützennach-
wuchs den amtierenden Schützenkönig 
auf der Straße.

Wie setzen wir das oben Geschriebene 
um?
Die Edelnaben besuchen den neuen, 
frisch gekrönten König am Tag nach seiner 
Krönung im Festzelt auf der Bühne und 
gratulieren ihm zu seiner angetretenen 
Amtszeit.
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Im Jahr darauf beginnt die neue „Dienst-
zeit“ damit, dass die Edelknaben am Ober-
stehrenabend mit am Umzug und Einzug 
ins Festzelt teilnehmen. Bei den folgenden 
Feierlichkeiten wird nach der Begrüßung 
der neue Edelknabenkönig gekrönt. In der 
Woche darauf wird der amtierende König 
in seiner Residenz besucht und gemein-
sam mit ihm beginnt das Schützenfest. 

Ebenfalls wird bei dem amtierenden 
Edelknabenkönig am Schützenfestsams-
tag zu Hause festlich geschmückt. Auch 
hier entsteht eine kleine Residenz. 

Bei dem am Samstagabend stattfinden-
den Fackelzug gehen die Edelknaben 
dem König voraus. Durch die Laternen, 
auf denen das Königspaar abgebildet ist, 
werden die Zuschauer auf das Königspaar 
eingestimmt. Am Sonntag, dem großen 
Tag, wird zusammen mit dem König das 
Regiment abgeschritten. Nach der Regi-
mentsabnahme und der Parade begleiten 
die Edelknaben den Umzug vor dem König 
und schreiten die Strecke ab. Ebenfalls am 
Montag wird, wie am Sonntag das Königs-
paar von unserem jungen Team begleitet.
Seit dem Jahr 2006 besteht das aktuelle 
Edelknaben Korps Kapellen/Erft wieder. 
Durch die Gründung des Korps ist es für 
den Schützennachwuchs leicht, einen 
Eindruck vom Schützenwesen zu gewin-
nen und seinen eigenen Weg später, im 
Anschluss daran, zu finden. Für die Jun-
gen im Alter von fünf bis vierzehn Jahren 
ist es möglich, das Schützenfest ganz nah 

zu erleben. Zu den Einsätzen werden die 
Edelknaben von mindestens zwei erwach-
senen Personen begleitet und betreut.

Vor dem Schützenfest treffen sich die 
Jungs zu Übungseinheiten, um zu erleben 
was sie an den Festtagen erwarten wird.   

Aber auch der Spaß kommt nicht zu kurz. 
Unter Anderem gibt es einen Ausflug der 
Edelknaben mit ihren Familien zu einem 
interessanten Ziel. Dort wird gespielt und 
der Entdeckergeist beflügelt. Zum Jahres-
abschluss findet regelmäßig eine Weih-
nachtsfeier statt, wo ebenfalls mit Ge-
schwistern und Eltern gefeiert wird.

Haben wir Euer Interesse geweckt?
Dann schreibt uns kurz eine Mail an die 
untenstehende Adresse. 
Auch keine Angst vor hohen Kosten! An 
die Teilnehmer werden die Uniformen 
(Jacke, Hose) / T-Shirts vom Edelknaben 
Korps zur Verfügung gestellt. Aus einem 
kleinen bestehenden Spenderfundus be-
steht die Möglichkeit, das weiße Hemd 
und die Schuhe zu entleihen. Außer einem 
kleinen Obolus von 18,- € für die Reini-
gung der Uniform und die Getränkeversor-
gung für die Festtage, werden in der Regel 
keine weiteren Kosten auf Eure Eltern zu-
kommen.

Hier ist unsere Kontaktadresse:
edelknaben.kapellen@gmail.com

Zukunft. Sicher. Machen.

Mit Langeweile  
haben wir 
nichts am Hut.
Das Schützenfest ist immer ein ganz besonderer Anlass 
für die Region: Man trifft sich, feiert zusammen und 
begrüßt den neuen Schützenkönig. Wir fördern voller 
Energie Ihr Schützenfest und sorgen mit unserer 
zuverlässigen Energieerzeugung für beste Unterhaltung.  
www.rwe.com

CCS designs | GA_Schuetzenfest | Format: 190 x 140 mm | 8. Februar 2018, 3:42 nachm.
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Tambourkorps „Frisch-Auf“ Kapellen / Erft gegr. 1907 
Dieses Jahr ergreifen auch wir erstmals 
die Möglichkeit euch auf diesem Wege 
einen kleinen Einblick in das jährliche Ge-

TAMBOURKORPS „FRISCH-AUF“ KAPELLEN/ERFT GEGR. 1907

schehen und das Miteinander in unserem 
Korps zu bieten, welches einmal mehr mit 
dem Grenadierfest am 13. Januar begann 

Schützenfestsaison
Den Mittelpunkt unserer Saison bilden 
natürlich die Schützen- und Heimatfeste 
in der Region, die wir musikalisch unter-
stützen dürfen. Den Startschuss hierfür 
gibt traditionell, so auch im letzten Jahr, 
das natürlich schönste Schützenfest hier 
in Kapellen.

Nach einem ersten Vorgeschmack auf 
dem Oberst- und Königsehrenabend am 
25. Mai und der Residenzeinweihung von 
S.M. Bernd I. Wasse und seiner Königin 
Heidi am darauffolgenden Mittwoch, be-
gann das Kapellner Heimatfest für uns am 
Freitag, den 1. Juni, mit dem Schmücken 
bei unserem Korpskönigspaar Lutz und 
Kerstin Türks und den Chargierten des Ver-
eins. Nach unserer Eröffnung des Schüt-
zenfestes mit dem Sternmarsch am Sams-
tag ausgehend vom Vereinslokal „Zum Pitt 
Jupp“ folgten wir der Einladung unseres 
Korpskönigspaars. Anschließend begann 
das Schützen-fest 2018 offiziell mit dem 
gemeinsamen Platzkonzert am Schützen-
baum und dem nachfolgenden Fackelzug.  
Nach vier anstrengenden, aber wie immer 
aufregenden und wunderschönen Festta-
gen endete das Heimatfest am Mittwoch-
abend mit unserem Fischessen. Um für 
unser amtierendes Korpskönigspaar auch 
in diesem Jahr wieder einen würdigen 
Nachfolger zu finden, wurde am 16. Juni 
der alljährliche Vogelschuss ausgeführt, 
bei dem sich Sascha Schäfer als Kronprinz 
durchsetzte. 

und der Kranzniederlegung am 23. De-
zember endete.

Die Schützenfestsaison führte uns die-
sen Sommer zu den Schützen-festen im 
Nachbarort Holzheim und dem musika-
lisch geprägten Heimatfest in Willich im 
Juli. Weiter ging es im August auf dem 
Schützenfest unserer Nachbarn auf der 
anderen Erftseite in Wevelinghoven und 
einem weiteren Highlight der Saison auf 
dem Neusser Schützenfest mit der großen 
Sonntagsparade auf dem Marktplatz. 

Den Ausklang der Schützenfest-Saison 
bildeten unsere letzten Schützenfeste im 
September in Frimmersdorf und darauf in 
Allrath. Nach sieben Schützenfesten ging 
es damit zwar in die Winterpause, aber 
noch lange nicht in den Winterschlaf.

S O N N TAG A B E N D  

Natürlich
im Festzelt!
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Schützenfestsaison
Am 20. Oktober trafen wir uns gemein-
sam am „Pitt Jupp“ zu einer Planwagen-
fahrt, die unseren jährlichen Saisonaus-
klang markierte.

TAMBOURKORPS „FRISCH-AUF“ KAPELLEN/ERFT GEGR. 1907

Familienfest und Krönung
Auf der Krönung, die traditionsgemäß am 
zweiten Wochenende im Dezember im 
Vereinslokal „Zum Pitt Jupp“ stattfindet, 
trafen sich am 8. Dezember Vereinsmit-
glieder, Ehrenmitglieder und Angehörige. 

Den Höhepunkt des Abends stellte die 
Krönung des neuen Korpskönigspaars S.M. 
Sascha Schäfer und seiner Königin Sylvia 
sowie die Aus-zeichnung unseres Spielka-
meraden Kevin Meurer für 15 Jahre Mit-
gliedschaft dar. Anschließend verbrachten 
alle Anwesenden mit buntem Programm 
und den DJs vom A-Team einen Abend, an 
den sich die Meisten wohl noch sehr lange 
freudig zurück erinnern werden.

Über die anliegenden Dörfer und Gemein-
den ging es bei bester Laune und schöns-
tem Wetter Richtung Gaststätte „Erftblick“ 
in Wevelinghoven, in der uns mit einem 

reichhaltigen Buffet eine Grundlage für 
den weiteren (feucht-)fröhlichen Abend 
geboten wurde.

Poststraße 60 • 41516 Grevenbroich
Tel. 02181 - 8189940 • Fax 02181 - 8189941 • eleganca@gmx.com

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
Beratungstermine nach Vereinbarung

Für Ihren schönsten Tag im Leben oder auf der Suche nach dem 
perfekten Outfi t bieten wir Ihnen in stilvoller und persönlicher 

Atmosphäre eine Beratung für jeden feierlichen Anlass.

SO
LL

TET IHR UNS SUCHEN
? 

W
ir Schützen feiern im Festz

el
t!

SINCE 1 9 3 6

Osterath GmbH – Hans-Martin-Schleyer-Str. 1a – 47877 Willich
Tel (02154) 92 53 0 – Homepage: www.osterath-gmbh.de

Osterath GmbH – Hans-Martin-Schleyer-Str. 1a – 47877 Willich
Tel (02154) 92 53 0 – Homepage: www.osterath-gmbh.de

Osterath GmbH – Hans-Martin-Schleyer-Str. 1a – 47877 Willich
Tel (02154) 92 53 0 – Homepage: www.osterath-gmbh.de
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„Band of the Grenadier Guards Kapellen Erft 1994 e.V.“
25 Jahre Band of the Grenadier Guards

Bolten. Frisch vom Land. 

BRAUTRADITION SEIT 1266

Von frei-
laufenden
Brauern.

Von frei-
laufenden
Brauern.
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Nach dem Vorbild einer britischen Mili-
tärkapelle, den Grenadier Guards, trägt 
die Band ihre Wahlheimat Kapellen weit 
über die Grenzen hinaus.

„Fluctuat net mergitur“ – „Sie wird wan-
ken aber niemals untergehen“. Ein Wahl-
spruch, den wir fest in unserem Wappen 
verankert haben, beschreibt mit wenigen 
Worten sehr treffend unsere mittlerweile 
25- Jährige Geschichte. Zugegeben, wer 
hätte anfangs gedacht, dass sich der Gre-
nadierfanfarenzug so lange hält ;)

Vom Fanfarenzug über Fanfarenkorps bis 
hin zur Band of the Grenadier Guards er-
zählen wir von einer Vereinsgeschichte 
mit viel Bewegung und mit einer langen 
Findungsphase, von der wir mittlerweile 
überzeugt sind „angekommen“ zu sein.

Alles begann 1987, als Hans-Werner Feus-
ter das Fanfarenkorps der Stadt Greven-
broich gründete, die „Schloßstadtbläser 
Grevenbroich“. Dieses Korps entwickelte 
sich recht schnell, doch die damaligen 
Musiker waren auf der Suche nach einer 
neuen musikalischen Heimat, denn der 
BSV Grevenbroich sah damals keinen Be-
darf für ein Fanfarenkorps. Dieses Prob-
lem sollte allerdings auch im BSV Kapellen 
seine Fortführung finden.

War es doch für Kapellen eine durchweg 
neue musikalische Erfahrung, entschied 
sich das Grenadierkorps ganz seinem Leit-
satz getreu, „Altes erhalten-neues gestal-
ten”, am 13.09.1994 für die Aufnahme der 
jungen Musiker als musizierender Grena-
dierzug. Man einigte sich unter anderem 

auf die Uniform, einen blauen Zweireiher 
ohne Kopfbedeckung und das Vereinswap-
pen. Der Fanfarenzug spielte erstmals auf 
dem traditionellen Grenadierfest 1995 in 
Kapellen auf. Die erste musikalische Lei-
tung übernahm Hans-Werner Feuster und 
gab diese später an seinen Sohn Michael 
ab.

Ab 1999 legte man die musikalische Aus-
bildung zusätzlich in externe Hände. 
Zwei Jahre später, investierte der Zug in 
eine neue Uniform, welche den bis da-
hin vorhandenen „Zweireiher” ablöste. 
Einen Waffenrock im englischen Stil mit 

einer passenden Schirmmütze in den Ver-
einsfarben dunkelblau und schwarz. Mitt-
lerweile ist unsere Musikeinheit ein fester 
Bestandteil nicht nur im Kapellener Schüt-
zenwesen, sondern auch über die Stadt-
grenzen von Grevenbroich hinaus.

2012 erfolgte ein großer Umbruch in der 
heutigen Band. Mit der Suche nach ei-
ner Vereinshymne oder Eröffnungsstück 
als Erkennungsmelodie fand die Band 
mit dem traditionellen Marsch „The Bri-
tish Grenadiers“ ihre jetzige Bestimmung 
und entdeckte ihre Liebe zur britischen 
Marschmusik und dem Vereinigten Kö-

Was immer das Leben auch bringt:
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen.

Wir sind für Sie da. Mit individueller Absicherung und partnerschaft- 
licher Beratung – direkt in Ihrer Nähe.

Generalagentur Hans-Theo Wolf
Stifterstraße 5, 41516 Grevenbroich
Telefon 02182 1276, Fax 02182 825523
hans-theo.wolf@signal-iduna.net
www.signal-iduna.de/hans-theo.wolf

Seit 25 Jahrenim Herzen vonGrevenbroich.
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nigreich mit all Ihren Traditionen. Auf 
Anfrage beim britischen Militär erhielten 
wir Schnittmusterbögen für eine erneu-
te Wandlung unserer Uniformjacken, mit 
der wir nun 1:1 die britischen Guards ko-
pieren. Wir entschieden uns lediglich die 
blaue Farbe beizubehalten.

Im Sommer 2016 entschieden wir für eine 
weitere Entwicklungsstufe. Mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge 
trennten wir uns von den für ein Fanfaren-
korps typischen Landsknechttrommeln. 

BAND OF THE GRENADIER GUARDS KAPELLEN ERFT 1994 E.V.BAND OF THE GRENADIER GUARDS KAPELLEN ERFT 1994 E.V.

Motiviert durch den Einsatz von Tuba, Eu-
phonium, Flöte und Klarinette schwenk-
ten alle Trompeten auf die englischen 
Cornets um. Nach dem unglaublichen 
Erfolg entschieden wir uns auf der tur-
nusmäßigen Mitgliederversammlung im 
September 2016 für den letzten Schritt in 
unserer Bandgeschichte. Aus Grenadierf-
anfarenkorps wurde „Band of the Grena-
dier Guards“. Einstimmig entschieden die 
Musiker diesen Schritt, da wir uns durch 
unser Auftreten, unserer Besetzung, unser 
musikalisches Repertoire und nicht zuletzt 

durch unseren Drill immer mehr von ei-
nem klassischen Fanfarenkorps entfernt 
hatten.

Im Oktober 2016 entschied man sich gänz-
lich auf die Fanfaren zu verzichten, und 
nur noch das Bugle auf Auftritten dabei zu 
haben. Wir sind gespannt auf viele weite-
re Jahre in einem der schönsten Korps des 
Kapellener Regiments.

Steuerkanzlei Wernfried Berg
Steuererklärung für kleine und mittelständische Unternehmen und Rentner  .  Buchführung  .  Lohnsteuerabrechnung  .  Existenzgründung

Wernfried Berg
Steuerberater

Talstraße 16 . 41516 Grevenbroich
Tel. 0 21 82 . 8 23 50 50 . Fax 0 21 82 . 57 00 79
info.berg-stb@t-online.de

Mit nur 12 Jahren startete Michael seine 
musikalische Karriere als Fanfarenspieler im 
Fanfarencorps „Schloßstadtpläser“ Greven-
broich. Natürlich war es wie so oft der Va-
ter der, das Interesse an der Musik und der 
Gemeinschaft in ihn weckte. Das sich die-
ses Hobby zu so einer großen Leidenschaft 
entwickeln würde, konnte damals keiner 
ahnen.

Nach Jahren der Ausbildung und Vereinszu-
gehörigkeit ist Michael gänzlich in die Fuß-
stapfen seines Vaters getreten und hat das 
Amt des Geschäftsführers übernommen. 
Frei nach dem Motto „Neue Besen kehren 
gut“ hat die Band seither einen großen 
Wandel erlebt und somit an Prestige ge-
wonnen.

Er hat den Mut aufgebracht, einen neuen 
Weg mit der Band zu gehen und sich der 
Aufgabe angenommen, die Mitglieder von 
seinen Ideen zu überzeugen! Neue Impul-
se zu geben und die Entwicklung der Band 

voran zu bringen ist sein größtes Ziel. Die 
Musik ist sein ewiger und treuer Begleiter 
und bei all, auch anstrengender Arbeit als 
Geschäftsführer und mittlerweile Drum Ma-
jor der Band liegt die Erfüllung in dem Erfolg 
der gemeinsam erzielt wird.

Sein Engagement und seine Arbeit in der 
Band geht schon seit vielen Jahren über 
das Musikalische hinaus. Veranstaltungen 
zu initiieren die das Teamgefüge und den 
Zusammenhalt stärken, stehen immer auf 
seiner Agenda.

So ist das nächste größere Projekt eine Rei-
se nächstes Jahr mit der Band-Mannschaft 
nach London. Zu den Wurzeln der britischen 
Grenadier Guards, um sich und alle Mitglie-
der nochmal zu motivieren. Bei eindrucks-
voller Kulisse wird das sicher genauso gut 
klappen, wie die Projekte der letzen Jahre.

Gratulation zu so viel Einsatz und Herzblut 
für ein Lebenshobby!

Michael Feuster | 25 Jahre Band of the Grenadier Guards

Staff Sergeant Andreas Dittrich ist Grün-
dungsmitglied der Band of the Grenadier 
Guards und 25 Jahre aktiv als Musiker dabei.

Diddi kam neben seinem Hobby, dem Mo-
torradfahren 1992 zur Musik als er sich dem 
Fanfarenkorps „Schloßstadtbläser“ Greven-
broich anschloss. Der gebürtige Bedburdy-
cker ist auch 25 Jahre als Scheibenschütze 
im Bedburdycker Regiment aktiv.

Schon schnell wurde seine uneingeschränk-
te Loyalität zur Band sichtbar als Andreas 
mehrere Jahre das Amt des Kassierers 
bekleidete und schon zweimal den Korps-
könig in der Kapellener Musikformation 
stellte. Die Veränderung von Fanfarenkorps 
zur englischen Band beäugte er anfänglich 
sehr kritisch. Jedoch zeigte er bei der Um-

setzung, wie die ganzen vergangenen Jahre 
zuvor, dass er alles an Einsatz reinsteckt. 

Andreas setzt sich generell sehr für den Zu-
sammenhalt innerhalb der Band ein und 
trägt den Mannschafts-Gedanken schnell zu 
jedem Neuzugang in der Band. Seinen tro-
ckenen Humor behält er sich trotz der vielen 
Auftritte bei. So ist es eine schöne Geschich-
te als Diddi während der Geburtstagsparade 
der Queen beim Vorbeiziehen der Königin 
lieber eine Zigarette rauchen gehen wollte. 
Schließlich sieht er auf den vielen Schützen-
festen genug Königinnen. 

Wir danken Andreas für die manchmal auch 
nicht sehr einfache Zeit und hoffen auf die 
nächsten 25 Jahre.

Andreas Dittrich | 25 Jahre Band of the Grenadier Guards

Wir Schützen möchten gerne mit Euch im Festzelt feiern!
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Sappeur-Corps 1936 Kapellen/Erft
Rückblick auf das vergangene Schützenjahr

Schießwettbewerbe der Sappeure
Nach den Versuchen 2017 das Pokal- und 
Scheibenschießen im Vereinslokal, Rats-
schänke, der Sappeure stattfinden zu las-
sen und den daraus resultierenden po-
sitiven Erfahrungen, fand das Pokal- und 
Scheibenschießen im Mai 2018 erneut im 
Vereinslokal statt, jedoch erstmalig in Be-
gleitung mit dem traditionell ereignisrei-
chen Pfänder- und Königsvogelschießen 
des Corps. 

An dieser Stelle sei Rolf Cöllen zu danken, 
dieser in großzügiger Unterstützung nicht 
nur drei Schießstände und die dazugehö-
rigen Utensilien stellte, sondern jene mit 
tatkräftiger Hilfe einiger Corpskameraden 
an- und abtransportierte und somit den 
großangelegten Schießwettbewerb des 
Sappeur- Corps ermöglichte. 

Nachfolger von Hans Götz und neuer Kron-
prinz des Corps wurde an diesem Tage 
Theophil „Theo“ Giesen, dieser mit dem 
103. Schuss den von Dieter Bilau in liebe-
voller Handarbeit konstruierten Holzvogel 
von der Stange befreite und ihm ein neu-
es Heim gab. Theo freut sich zusammen 
mit seiner Lebensgefährtin Carola „Caro“ 
Schiemann auf die nun anstehenden Auf-
tritte und Schützenbälle des kommenden 
Schützenfestes, welche beide mit der Ver-
leihung der Königswürde und – insignien 
auf der Krönungsfeier des Sappeur-Corps 
als Corps- Königspaar entgegensehen wer-
den. 

Vogelschuss 2018
Rechter Flügel: 	 Hermann- Josef Dominick	 23 Schuss 
Linker Flügel:     	 Hans Götz 	 7 Schuss
Kopf:	 Theo Giesen	 3 Schuss
Schweif:	 Jürgen Post 	 3 Schuss

Folgende Pfänder fanden im Verlaufe des Schießwettbewerbs zügig ihre neuen Abnehmer:  

SAPPEUR-CORPS 1936 KAPELLEN/ERFT

Parallel zum Pfändervogel- und Königsvo-
gelschießen fand das Pokal- und Scheiben-
schießen statt. Den in zwei Schießdurch-
läufen angelegten Schießwettbewerb 
konnten folgende Teilnehmer für sich ent-
scheiden:

Pokalschießen 2018
Männer

1. 	Tim Hodißen 		   56 Ringe

2.	 Theo Giesen	 55 + 29 Ringe

3.	 Mirko Gössing 	 55 + 27 Ringe
	 (Nach Stechen gegen Theo
	 Giesen und Hans Götz)

Erster Sieger des Pokal- und Scheibenschießens:
Tim Hodißen mit Adjutant Theo Giesen und Major Thomas Hodißen 

Rechtsanwalt Norbert Gand
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht
Zertifizierter Testamentsvollstrecker (AGT)
Mediator

in Bürogemeinschaft mit
Rechtsanwalt Hans-Georg Kroll
Fachanwalt für Strafrecht
Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht · Baurecht
Schadensersatzrecht

Rechtsanwalt Carsten Müller
Tätigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht · Familienrecht · Erbrecht
Mietrecht · allgem. Zivilrecht · Sozialrecht

R e c h t s a n w ä l t e

GAND § KROLL

 MÜLLER

Alte Bergheimer Str. 3 · 41515 Grevenbroich

Telefon:  0 21 81 / 17 99 + 6 15 14
Telefax:  0 21 81 / 6 47 23

E-Mail:  info@gand-kroll.de
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Pokalschießen 2018
Frauen

1. 	Carola Schiemann	 54 + 28 Ringe

2.	 Alex Stiller		  54 + 27 Ringe 

3.	 Corinna Mansfeld 	 54 + 24 Ringe  

Dem Lichtkranz der Roten Laterne, als Aus-
zeichnung für den schlechtesten Schützen, 
konnte sich Markus Pitsch in diesem Jahr 
nicht entziehen und erhielt jenen Ehren-
preis mit 44 Ringen.

Der Schießwettbewerb um den Passi-
ven-Pokal stand dem Scheibenschießen 
wie auch in diesem Jahr mitnichten nach. 
Unser passives Mitglied Felix Braunegger 
konnte sich in einem spannenden Wettbe-
werb mit 56 Ringen gegen seine Mitstrei-
ter behaupten. 

Aufgrund der Begeisterung im letzten Jahr 
schossen die Corps – Damen erneut auch 
diesmal in einem separaten Schießwett-
bewerb mit. Der spannende Wettbewerb 
unter den teilnehmenden neun Frauen 
konnte sich aufgrund der qualitativen 
Hochwertigkeit regulär nicht aufklären, 
weshalb sich die Medaillenplatzierungen 
erst nach einem Stechen herausstellten. 
Folgende Schützinnen konnten die Plat-
zierungen für sich gewinnen:

Schützenfest 2018 
Nach einer Atempause der Sappeur- Fa-
milie im schicksalshaften Schützenjahr 
2017, trat das Sappeur- Corps erneut ge-
schlossen mit 20 Marschierern an. Zum 
Neueinstieg beehrte uns der künftige 

Schützenkönig, Michael Wilschrey, in Be-
gleitung seines Adjutanten und unseres 
Corpskameraden, Hans-Theo Wolf, als 
Gastmarschierer sowohl am Schützenfest-
samstag als auch -sonntag und bedankte 
sich für den ermöglichten Einblick in Form 
einer Einladung zum Frühstück am Diens-
tagmorgen. 

Unser Major, Thomas Hodißen, trat auf 
eigenen Wunsch in den geschlossenen 
Reihen im Schulterschluss mit seinen Ka-
meraden auf. Theo Giesen führte, in Funk-
tion als Hauptmann, übergangsweise in 
hervorragender Unterstützung von Dieter 
Bilau das Corps an und geleitete ferner die 
gesamte Schützenschar sicher durch die 
Straßen von Kapellen-Erft. 

Auch in der Position des Spieß musste 
im Jahr 2018 vorrübergehend eine Neu-

besetzung stattfinden. Da aufgrund einer 
Erkrankung Hans Peter Hilgers das Amt 
nicht wahrnehmen konnte, übernahm die 
Position das Duo infernale bestehend aus 
Rainer Bouwman und Christoph Ziemes. 
Beide Prätendenten hatten aufgrund vie-
ler Verfehlungen, die zahlreiche Strafen 
nach sich zogen, das gesamte Schützen-
fest handvoll zu tun. 

Das traditionelle Fischessen fand im Kreise 
der Sappeur-Familie statt, welches freund-
licherweise bei Annemarie Ziemes, die 
Frau unseres verstorbenen Ehrenmitglieds 
Christian Ziemes, entrichtet wurde. Nicht 
nur die gefühlten tropischen 50 ° C. in der 
Sonne sorgten unter den Schützenkame-
raden bei einer ausgelassenen Stimmung 
für die eine oder andere Schweißperle auf 
der Stirn, sondern auch die Verfehlungen 
der jeweiligen Kameraden, die durch die 

Elli

Inhaber Elli - Tel. 02182/8333810 - Neusserstr. 19a, 41516 GV.-Kapellen Inhaber Elli - Tel. 02182/8333810 - Neusserstr. 19a, 41516 GV.-Kapellen

beiden Spieße in selbiger Hitze präsentiert 
wurden. 

Unser Major Thomas Hodißen ist bis heu-
te über seinen herausragenden Sieg im 
hitzigen Wettkampf um den schönsten Or-
den des Sappeur- Corps, den Zugsau-Or-
den, verwundert, jedoch wird jener ihn 
gar prächtig beim kommenden Schützen-
fest schmücken und ihn als unsere Zugsau 
präsentieren. 

Alljährlicher Corpsausflug
Im Spätsommer zog es erneut einige Un-
entwegte zur alljährlichen Sappeur-Tour, 
diese gen Ende September bei einem 
feuchtfröhlichen Abend in Köln, in den hie-
sigen unzähligen Kneipen verlebt wurde. 
Alle teilnehmenden Kameraden fanden 
den Weg, zwar zu verschiedenen Zeiten, 
nach Hause, jedoch missfiel wohl einem 
unserer Zugkameraden der Plan des Auf-
bruchs in heimische Gefilde und unter-
nahm deshalb kurzerhand eine Expedition 
nach Düren. Bis heute wissen wir nicht 

Auftritt des Sappeur-Corps im Jahr 2016 

Das Corpskönigspaar Theo Giesen I. und Caro Schiemann 

weshalb unser Kamerad nach Düren fuhr 
noch wie er zu jener Zeit heim nach Krefeld 
- Fischeln fand. Eine gängige These hierzu 
erscheint in Anbetracht dessen, dass be-
sagter Kamerad ein Jahr zuvor erfolgreich 

den Kilimandscharo erklomm und seinen 
abenteuerlichen Tatendrang nach Expedi-
tionen in das Rheinland verlagern wollte. 

Weihnachtsfeier 
Nach einem ereignisreichen freudigen 
Jahr fand die Sappeur – Familie sich zu 
einem besinnlichen Jahresausklang im 
Saal des Vereinslokals Ratsschänke am 
1. Advent zusammen. Der Sappeurmajor 
Thomas Hodißen resümierte das vergan-
gene Jahr anhand einer mannigfaltigen 
Anzahl von Anekdoten und bedankte sich 
gleichauf für die gemeinsame Zeit und den 
Zusammenhalt in unserer Sappeurfamilie. 
Nicht zuletzt ging der Dank in die Reihen 
der Corps – Damen, die auch im Jahr 2018 
den gelungenen Jahresabschluss, unter 
Leitung von Maria Dominick, ausrichteten 
und das Corps mit einer üppigen Auswahl 
von Speis und Trank erfreuten. 

Nicht nur die Großen, sondern auch un-
sere kleinen Sappeur - Familienmitglieder 
kamen auf ihre Kosten. Der Nikolaus ließ 
es sich nicht nehmen zum Jahresausklang 
der Sappeure die Ratsschänke aufzusu-
chen und dort die anwesenden Kinder aus 
den Reihen der Sappeurfamilie mit eini-
gen süßen Leckereien zu überraschen. Ne-
ben lobenden verlautbarte der Nikolaus 
auch einige tadelnde Worte adressiert an 
die Kinder und Erwachsenen des Corps, 
die diese in Andacht vernahmen. Ähnlich 
schnell wie der Nikolaus auftauchte ver-
schwand er auch wieder und wurde auf 
seinem Weg hinaus durch ein schönes Ni-
kolauslied begleitend verabschiedet.

Zur Schwarzen Brücke 4a  .  41516 Grevenbroich
Tel. 02182 / 811 700  .  Fax 02182 / 811 528

peterleweling@t-online.de
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BSV Pfänder- und
Scheibenschießen 2019  	  
Trotz einer kleinen Besetzung von sieben 
Gefährten gelang es dem Sappeur-Corps, 
nach langjähriger Abstinenz, beim alljähr-
lichen Pfänder- und Scheibenschießen des 
BSV in die Ränge der Medaillenplatzie-
rung vorzustoßen und die Drittplatzierung 
für sich zu entscheiden. Der Gewinn von 
15 Litern Bier wird im Zuge der freudigen 
traditionellen Einstimmung am Vorabend 
des Schützenfests unter den Kameraden 
verköstigt und brüderlich geteilt werden.

SAPPEUR-CORPS 1936 KAPELLEN/ERFT

Jahreshauptversammlung	  
Die diesjährig, Mitte Februar, stattfinden-
de Jahreshauptversammlung stand im 
Zeichen der Ämterbekleidung und der ste-
tig im Drei- Jahreszyklus vollzogenen Vor-
standswahl. Die Jahreshauptversammlung 
entlastete ordentlich alle Ämter und wähl-
te erneut einstimmig folgenden Vorstand: 
1.	Vorsitzender: 	 Thomas Hodißen
2.	Vorsitzender: 	 Theo Giesen
1.	Geschäftsführer: 	Hermann-Josef Dominick
2.	Geschäftsführer:	 Christoph Ziemes
1.	Kassierer: 	 Sascha Ziemes 
2.	Kassierer: 	 Wolfgang Lobe

Krönung 
Im Februar dieses Jahres fand ein erster 
Höhepunkt des Sappeur-Corps statt. Im 
Saal der Metzgerei Schillings wurde Theo 
Giesen I. und seine reizende Lebensgefähr-
tin Caro Schiemann zum Corps-Königspaar 
des Sappeur-Corps gekrönt. Theo konn-
te an jenem stimmungsvollen Abend als 
Corps – König bereits die erste Amtshand-
lung vornehmen, indem er, in Moderation 
von Thomas Hodißen, Sascha Ziemes den 
Verdienstwanderorden der Sappeure für 
sein umfassendes Engagement verleihen 
konnte. Der einstige Verdienstordenträ-
ger verlieh somit nun als König besagten 
Orden an seinen Nachfolger weiter. Den 
traditionell von den Corps- Damen ver-
liehenen Tänzerorden konnte wie so oft 
erneut unsere Ex-Majestät Hans Götz für 
sich gewinnen.

Jubilarehrungen, Gedenken
und Wünsche
Zum Abschluss dieser Jahres-Chronik gra-
tuliert das Sappeur-Corps seinem Ehren-
major Hans- Dieter Heinemann zum 40. 
jährigen Jubiläum sowie den Kameraden 
Wolfgang Lobe, Rainer Bouwman, Martin 
Tonn sowie Karl Beyen zum 25. jährigen 
Jubiläum der Mitgliedschaft im BSV Ka-
pellen. Des Weiteren gedenkt das Corps 
seiner einstig verstorbenen Mitglieder 
und Freunde und wünscht darüber hinaus 
allen Kapellener Bürgern und Gästen ein 
sonniges und unbeschwertes Schützenfest 
2019. 

Mit unseren vielfältigen digitalen Services helfen wir Ihnen, 
Ihre Bankgeschäfte ganz bequem überall und jederzeit 
zu erledigen. Erfahren Sie mehr in einer unserer Filialen
oder auf www.volksbank-erft.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

Wir Schützen
freuen uns

auf die
bunt geschmückten

Häuser
und Straßen
Kapellens.

Montags bis freitags  von 9:30 bis 13:30 Uhr 

und  von 14:00 bis 18:30 Uhr 

Samstags  von 10:00 bis 16:00 Uhr

Ihre Ansprechpartner für gutes Hören und Sehen.

Am Rübenacker 2 • 41516 Grevenbroich • Tel.: 0 21 82 - 82 35 600

Schon gesehen ...
schon gehört?

Ihre Spezialisten für fast 

unsichtbare Hörgeräte:
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Wahnsinn wie die Zeit vergeht. Es kommt 
uns wie gestern vor als wir gekrönt wor-
den sind und schon dürfen wir uns auf 
das kommende Schützenfest freuen. Wir 
möchten uns für das tolle Grenadierfest 
bei allen Organisatoren, insbesondere 
bei Daniel Becker und Christian Creutz 
und natürlich bei allen Grenadieren und 
Gästen bedanken.  Denn nur durch das 
Engagement der genannten und dem 
Besuch der vielen Grenadiere und Gäste 
wurde dieses Grenadierfest für uns richtig 
schön unvergesslich.  Bedanken möchten 
wir uns bei unserem Zug Op Zack, der uns 
immer mit Rat und Tat zur Seite steht. Wir 
hätten es uns nicht träumen lassen, jemals 
die Königswürde als Korpskönigspaar ent-
gegenzunehmen und das Grenadierkorps 
repräsentieren zu dürfen. Es wird uns eine 
Freude sein gemeinsam mit den Zugka-
meraden, den befreundeten Schützen, 
den Gästen und dem Schützenkönigspaar 
Michael und Christel Wilschrey ein unver-
gessliches Schützenfest zu feiern.

Wir wünschen euch, allen Schützen und 
Gästen schöne Umzüge und ein sonniges 
Schützenfest.

Euer Grenadierkorpskönigspaar 2019
Hartmut und Diana Stephan

Liebe Grenadiere, Schützen, Schützenfamilien und Gäste aus Nah und Fern, 

Grenadierkorps Kapellen/Erft 1936
Grußwort des Korpskönigspaares

GRENADIERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936

LKW- und PKW-Ersatzteile
in Erstausrüster-Qualität

Daimlerstrasse 9 - 41516 Grevenbroich-Hemmerden
www.nev-kfz.de  - e.-Mail: info@nev-kfz.de

Darauf werden Sie abfahren!

0 21 82 -  82 69 00

Wir wünschen angenehme Festtage!

Korpskönigspaar des Grenadierkorps Hartmut und Diana Stephan
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Korpsschießen 2019

Sieger im Einzelwettbewerb
1.	 Franz-Josef Cremer	 Grenadierzug „Op Zack“
2.	 Matthias Hilgers		  Grenadierzug „Immer bereit“
3.	 Thomas Eick		  Grenadierzug „Nie zo Huss“  

Sieger im Zugwettbewerb
1. 	 Grenadierzug	 „Poppich Dropp“ 
2. 	 Grenadierzug	 „Immer Treu“
3. 	 Grenadierzug 	 „Flotte Feger“ 

Sieger im Chargiertenwettbewerb
Norbert Jahn		  Grenadierzug „Nie zo Huss“

Grenadierkronprinz
Hartmut Stephan	 Grenadierfahnenzug „Op Zack“ 

Sieger der Ehrengäste
Heinz-Willi Otten         Regimentsoberst

Anfang November ermittelte das Grena-
dierkorps Kapellen in spannenden Wett-
kämpfen die besten Schützen des Korps 
welche am 12. Januar 2019 auf dem Gre-
nadierfest geehrt werden.

Zunächst konnte Major Daniel Becker ne-
ben seinen Grenadieren auch einige Eh-
rengäste begrüßen.  Besonders genannt 
seien hier Präsident Edmund Feuster und 
Regimentsoberst Heinz-Willi Otten. Aber 
auch die Abgesandten der befreundeten 
Korps aus Kapellen, sowie Vertreter des 
Grenadierkorps Wevelinghoven, waren 
gern gesehene Gäste.

Bei den Ehrengästen konnte sich Regi-
mentsoberst Heinz-Willi Otten mit der 
bestmöglichen Punktzahl von 60 Ringen 
den Sieg sichern. Ebenfalls mit der Opti-
mal-Punktzahl musste der Sieger in der 
Einzelwertung der Grenadiere ermittelt 
werden. Hier konnte sich letztlich Franz-Jo-
sef Cremer vom Grenadierzug „Op Zack“ 
den Sieg vor Matthias Hilgers vom Grena-
dierzug „Immer bereit“ und Thomas Eick 
vom Grenadierzug „Nie zo Huss“ sichern.

Den Sieg im Wettbewerb um den treff-
sichersten Offizier des Korps ging mit 59 
Ringen an Norbert Jahn, auch vom Grena-
dierzug „Nie Zo Huss“, der sich im Stechen 
gegen Ulrich Jahn, Grenadierzug „Immer 
bereit“, durchsetzen konnte.Bester Jungs-
chütze wurde Paul Kram vom Grenadier-
zug „Frische Boschte“ mit insgesamt 58 
Ringen.

Im Zugwettbewerb setzte sich in diesem 
Jahr der Grenadierzug „Poppich Dropp“ 
mit einer Durchschnittsringzahl von 29,33 
durch. Um Platz zwei kam es zum Stechen 
zwischen den Grenadierzügen „Immer 
Treu“, „Flotte Feger“ und „Tolle Jonge“. 

Alle drei kamen nach dem ersten Durch-
gang auf eine Durchschnittspunktzahl von 
29 Ringen.

Im Stechen bewiesen die Männer von 
„Immer Treu“ jedoch die besseren Nerven 
und konnten sich so den 2. Platz vor den 
„Flotte Fegern“ sichern.

Zum Höhepunkt der Veranstaltung, der 
Vogelschuss zur Ermittlung des Korpskron-
prinzen, traten in diesem Jahr 10 Bewer-
ber an die Stange. Nach bereits einigen 
Wacklern am Holzvogel, setzte Hartmut 
Stephan vom Grenadierzug „Op Zack“ mit 
dem 41. Schuss dem Schießen ein Ende. 
Unter dem Applaus der knapp 120 anwe-
senden Schützen sicherte er sich so die 
Kronprinzenwürde. 

GRENADIERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936

Die Sieger des Einzelwettbewerbe
Matthias Hilgers, Franz-Josef Cremer, 

Thomas Eick

Kronprinzenzug „Blaue Jungs“

LÜFTUNG WÄRME-
PUMPENKLIMAKÄLTE

WIR SCHAFFEN ZUVERLÄSSIG KÄLTE UND DAS RICHTIGE KLIMA!

Als kompetenter Ansprechpartner in Sachen 

Kälte- und Klimatechnik bieten wir Ihnen einen 

Full-Service von der Beratung über Planung 

und Montage, Service bis hin zum Kundendienst 

– und das rund um die Uhr an 7 Tagen die Woche!

Heinrich-Hertz-Straße 10 . 41516 Grevenbroich
Tel. 0 21 82 / 82 98 13 - 0 . Fax 0 21 82 / 82 98 13 - 50
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WIR IM NETZ:  WWW.SKK-ONLINE.DE

KÜHLEN KOPF
BEI JEDEM WETTER EINEN

BEWAHREN.

Besuchen Sie unseren Shop www.per-trade.de.
Ihr Shop für hochwertige Produkte der skandinavischen 
Marke PLUS und weitere Top Marken

• komplette Zaunanlagen
• moderne Hochbeete oder Anrichten
• attraktive, stabile Sitzgruppen
• Spielgeräte für den privaten Bereich
• Garten- und Spielhäuser
• qualitativ hochwertige Ausführung und Imprägnierung

Persönliche Beratung unter 02182-825338  Per-TRADE Wensky  41516 Grevenbroich  Oderstr. 9  (kein Ladengeschäft!)
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14. Neujahrsschießenfür Grevenbroicher Schützenzüge
Am Freitag den 11.01.2019 fand das 
mittlerweile schon traditionelle Neu-
jahrsschießen für Grevenbroicher Schüt-
zenzüge statt. In diesem Jahr konnte das 
Grenadierkorps Kapellen insgesamt 233 
Schützen im Kapellener Festzelt begrü-
ßen. Die Teilnehmer kamen aus Noithau-
sen, Neuenhausen, Neukirchen, Weve-
linghoven, Frimmersdorf, der Südstadt, 
Münchrath, Gustorf, Stadtmitte, Langwa-
den, Hülchrath, Allrath und Kapellen. 

Bei guter Laune und bester Stimmung 
im Zelt entwickelte sich ein spannender 
Kampf unter den Schützen, welche über 
eine große Leinwand stets über die aktu-
ellen Zwischenstände informiert wurden. 

Sieger im Einzelwettbewerb
1.	 Raphael Heitmüller	 Grenadierzug „Immer do“, Kapellen
2.	 Achim Lante	 Jägerzug „Torschützen“, Wevelinghoven
3.	 Sebastian Barmeyer	 Grenadierzug „Poppich Dropp“, Kapellen
4.	 Marc Schreiber	 Jägerzug „Auf der Pirsch“, Kapellen
5.	 Jörg Meinert	 Grenadierzug „Die Fräcke“, Hülchrath
6.	 Jürgen Kremer	 Jung Schill‘sche Offiziere Frimmersdorf

Die Platzierungen beim 14. Neujahrsschießen

Sieger im Mannschaftswettbewerb
1.	 Rote Husaren 	 Noithausen
2.	 Sankhasen 	 Neuenhausen
3.	 Jägerzug 	 „Hori-Do“ Kapellen 
4.	 Jägerzug 	 „Nökercher Jonge“ Neukirchen
5.	 Grenadierzug 	 „Immer Frisch“, Kapellen
6.	 Grenadierzug 	 „Poppich Dropp“, Kapellen

GRENADIERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936

Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre unsere 
gutbürgerliche Küche und lassen Sie sich verwöhnen. 
Wir bieten Räumlichkeiten von klein bis groß für alle 
Anlässe. Für unsere sportlichen Gäste stehen zwei 
Kegelbahnen zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit in unserem Haus.
Ihr Pitt-Jupp-Team

KÜCHE Montag bis Samstag von 18:00 bis 21:00 Uhr
und Sonntag von 17:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Josef-Thienen-Str. 60   |   Tel. 02182.2456

Pitt Jupp
GEMÜTLICH GESELLIG GUTBÜRGERLICH

WIR GRÜSSEN ALLE KAPELLENER SCHÜTZEN.

Pitt Jupp
Peter-Josef Pesch (Pitt Jupp)
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Nach dem zweiten von insgesamt drei 
Schießdurchgängen wurde Regiment-
soberst Frank Rademacher von der Kir-
mesgesellschaft „Einigkeit“ Langwaden, 
für die Übernahme der Schirmherrschaft 
des 14. Neujahrsschießens, von Grena-
diermajor Daniel Becker mit der Ehrenna-
del in Silber ausgezeichnet. 

Sehr eng ging es auf den vorderen Plätzen 
in der Einzelwertung zu, so dass es zum 
Stechen um die mit Preisen ausgezeichne-
ten ersten sechs Ränge ging. Erst nach der 
zweiten Runde im Stechen sicherte sich 
Raphael Heitmüller vom Grenadierzug 
„Immer do“ aus Kapellen den Sieg und so-
mit den Wanderpokal, gestiftet vom Gra-
vurstudio Kirchhoff in Wevelinghoven, so-
wie das Preisgeld in Höhe von 150,- Euro. 

Auf Platz zwei folgte Achim Lante vom Jä-
gerzug „Torschützen“ aus Wevelinghoven. 
Den dritten Platz für sich verbuchen konn-
te Sebastian Barmeyer vom Grenadierzug 
„Poppich Dropp“ aus Kapellen.

In der Mannschaftswertung wurde der 
Wanderpokal der Stadt Grevenbroich so-
wie das Preisgeld in Höhe von 250,- Euro 
von Schirmherr Frank Rademacher an die 
Rote Husaren aus Noithausen übergeben.
Den zweiten Platz sicherte sich der Vorjah-
ressieger Sankhasen aus Neuenhausen. 
Der dritte Platz ging an den Kapellener Jä-
gerzug „Hori-Do“.

Das Grenadierkorps Kapellen bedankt sich 
bei allen Teilnehmern und hofft auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr. 

Sieger in der Mannschaftswertung Rote Husaren Noithausen

Sieger im Einzelwettbewerb
Raphael Heitmüller

Schirmherr Regimentsoberst
Frank Rademacher

• Inspektionen + Reparaturen
• Reifen-Service (Verkauf + Montage)
• Elektronische Fahrzeugdiagnose
• HU / AU + Eintragungen
• Karosserie-Instandsetzung nach Unfall
• Klimaanlagen-Service
• Achsvermessungen
• Motorradverkauf (neu + gebraucht)
• Zylinderköpfe planen

Kraftfahrzeug GmbH

KTM VERTRAGSHÄNDLER 
HONDA-SERVICE

TYPENOFFENE PKW UND MOTORRAD WERKSTATT

Wir wünschen allen Schützen und 
Besuchern ein SCHÖNES SCHÜTZENFEST!

Gut, schnell und günstig !Gewerbegebiet Hemmerden

    02182 3575         -         www.theis-mundt.de
Daimlerstr. 18          - 41516 Grevenbroich       

• Inspektionen + Reparaturen
• Reifen-Service (Verkauf + Montage)
• Elektronische Fahrzeugdiagnose
• HU / AU + Eintragungen
• Karosserie-Instandsetzung nach Unfall
• Klimaanlagen-Service
• Achsvermessungen
• Motorradverkauf (neu + gebraucht)
• Zylinderköpfe planen

Kraftfahrzeug GmbH

KTM VERTRAGSHÄNDLER 
HONDA-SERVICE

TYPENOFFENE PKW UND MOTORRAD WERKSTATT

Wir wünschen allen Schützen und 
Besuchern ein SCHÖNES SCHÜTZENFEST!

Gut, 
schn

ell 

und
 gün

stig 
!

Gewerbegebiet Hemmerden

    02182 3575         -         www.theis-mundt.de
Daimlerstr. 18          - 41516 Grevenbroich       
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Es war mal wieder schön bei den Grenadieren...

GRENADIERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936

Traditionell am zweiten Samstag im Ja-
nuar fand das Kapellener Grenadierfest 
statt. Neben den heimischen Grenadie-
ren fanden sich die befreundeten Vereine 
aus Grevenbroich, Hemmerden, Langwa-
den, Wevelinghoven, Noithausen, Orken 
und Neuenhausen im festlich geschmück-
ten Zelt ein und wurden in diesem Jahr 
erstmalig durch Neu-Major Daniel Becker 
herzlich begrüßt. 

Nach einigen einleitenden Worten, wur-
den die diesjährigen Jubilare geehrt. In 
diesem Jahr standen gleich drei Zugjubi-
läen an. Der Grenadierzug „Immer Treu“ 
wurde für 50jährige Vereinstreue mit einer 
Ehrenurkunde ausgezeichnet. Insbeson-
dere Gründungsmitglied Josef Tollhausen 
ist seit dem Grenadier. Der Grenadierzug 
„Flotte Feger“ besteht seit 40 Jahren. Mit 
der goldenen Ehrennadel wurden hier ins-
besondere die Zugmitglieder Erwin Brock, 
Achim Kremer, Klaus Mertens, Manfred 
Netzer, Heinz-Willi Otten und Horst Rös-
gen belohnt. Seit 25 Jahren hält die Band 
of the Grenadier Guards dem Grenadier-
korps die Treue, aus deren Reihen des 
ehemaligen Grenadierfanfarenkorps Mi-
chael Feuster und Andreas Dittrich von 
Anfang an dabei sind. Weiterer Einzeljubi-
lar in diesem Jahr ist Peter Hammelstein 
für 40 Jahre „Zackije Boschte“. Holger Fü-
cker, Rainer Dross und Frank Feuster wur-
den für 25jährige Mitgliedschaft mit der 
silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. 

Im weiteren Verlauf ehrte Major Becker 
die Sieger des Korpsschießens vom No-
vember 2018 mit Orden und Pokalen. 
Nach einer kurzen Tanzpause, stimmte 
das Grenadierfanfarenkorps Kapellen die 
Gäste auf den Höhepunkt des Abends ein. 
Das Ende der Regierungszeit von Korpskö-
nig Lars Winkelmann und seiner charman-
ten Königin Mandy Bienefeld stand bevor. 
Doch standen mit Hartmut und Diana 
Stephan vom Grenadierzug „Op Zack“ die 
Nachfolger schon bereit. Unter großem 
Beifall übergab das Schützenkönigspaar 
Michael und Christel Wilschrey den bei-
den die Insignien der Macht.

Nachdem die anwesenden Gäste dem 
neuen Königspaar ihre Glückwünsche 
übermittelt haben, bedankte sich Major 
Daniel Becker nochmals bei allen Helfern, 
welche bei der Ausrichtung des Festes 
mitgewirkt haben.

Nun übernahm die Tanz- und Showband 
„Level2Party“ die Führung und heizte dem 
Publikum ein, welches ausgelassen feier-
te. 

Talstraße 86 · 41516 GV-Kapellen
Telefon: 0 21 82 - 87 10 444

Öffnungszeiten:
Di-Fr 9-18.30 Uhr · Sa 9-15 Uhr

Krönung von Hartmut und Diana
durch das Schützenkönigspaar S.M. Michael und Christel Wilschrey

Den Siegern im Mannschaftswettbewerb wurden Pokale gewidmet.
Major Daniel Becker führte

erstmalig durch das Grenadierfest
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     Das Grenadierkorps Kapellen bedankt sich bei dem nachfolgendem
   Jubilar und gratuliert zur 40jährigen Mitgliedschaft

Achim Kremer | 40 Jahre im Grenadierkorps

GRENADIERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936GRENADIERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936

Gemeinsam mit seinen Schulfreunden Er-
win Brock und dem leider viel zu früh ver-
storbenen Helmut Kurth trat Achim 1977 
dem damaligen Jägerzug „Waidmanns-
dank“ unter der Führung von Kurth Mat-
tes bei.

Hier sammelte er bis 1979 seine ersten 
Erfahrungen als Schütze, um nachfolgend 
ins Grenadierkorps zu wechseln und ge-
meinsam mit 12 Freunden aus der Fuß-
balljugend den Grenadierzug „Flotte Fe-
ger“ zu gründen.

Bei den „Flotte Feger“ hat er im Laufe der 
Schützenjahre diverse Aufgaben über-
nommen. So war er 24 Jahre als Zugspieß 
und nachfolgend 6 Jahre als Zugführer 
verantwortlich. Heute ist er als Flügelleut-
nant eine wichtige Säule des Zuges.

Achim führt gerne die Organisationsauf-
gaben und hat sich u.a. um die Ausflüge 
und hier in früheren Jahren besonders um 
den Vater-Kind-Ausflug verdient gemacht. 
Bereits vierfach konnte Achim die Zugkö-

nigswürde erringen und war u.a. König im 
Jubiläumsjahr.

Beruflich hat Achim neben einer kauf-
männischen Ausbildung ein Studium zum 
Betriebswirt abgeschlossen. Er ist als 
Customer Service Manager bei Sandvik 
Coromant in Düsseldorf beschäftigt. Als 
Vereinsmitglied ist Achim leidenschaftli-
cher Anhänger des FC Bayern München. 

Neben dem Schützenwesen gilt sein gro-
ßes Interesse dem Reisen. So hat er ge-
meinsam mit seiner Frau Susanne alle 
Kontinente bereist, war zuletzt in Alaska 
und hat als Ziel 2019 Neuseeland vor Au-
gen. Mallorca betrachtet er als seine zwei-
te Heimat und wenn im Alltag noch Zeit 
bleibt, steht er regelmäßig am Herd.  

Sofern möglich genießt er gerne die Un-
terstützung seiner Tochter Anne. Zudem 
ist Achim als Kirchenvorstandsmitglied un-
serer Gemeinde St.Clemens aktiv und hat 
mit seiner Frau und Tochter die Stiftung 
K.A.S.A for kids gegründet um benach-

Kapellener Grenadiere beflaggen Kirchturm
Vor einigen Jahren wurde bereits mit der 
Illumination des Kirchturms dafür ge-
sorgt, dass dieser wenn die Sonne unter-
geht, trotzdem in voller Pracht von nah 
und fern sichtbar ist.

Dies brachte die Kapellener Grenadiere 
auf die Idee, dass man durch anbringen 
von Fahnen, am Wahrzeichen im Mittel-
punkt des Ortes, auch das jährliche Schüt-
zenfest durch einen weiteren Blickfang 
bereichern könnte. So wurde der Kontakt 
zum Pfarrgemeinderat aufgenommen und 
entsprechender Antrag gestellt. Schnell 

und unkompliziert wurde das Ok gegeben, 
vorausgesetzt die Vorrichtungen für die 
Fahnen werden fachmännisch und sicher 
angebracht.

Nach einer Besichtigung mit dem Küster 
der Gemeinde, dem ein besonderer Dank 
für die Zusammenarbeit gilt, wurden Plä-
ne für eine stabile und vor allem absturz-
sichere Konstruktion entworfen und ent-
sprechende Materialien bestellt.

An einem Samstag im April ging es dann 
an die Arbeit. Größte Herausforderung 

teiligten Kindern in den armen Regionen 
dieser Welt zu unterstützen. Ein aktuelles 
Projekt hilft Mädchen in Äthiopien.

Für die Zukunft wünschen wir Achim ne-
ben einer guten Gesundheit noch viele 
glückliche Schützenjahre in unserer gesel-
ligen Gemeinschaft.

Erwin Brock | 40 Jahre im Grenadierkorps

Erwin trat 1977 dem damaligen Jägerzug 
„Waidmannsdank“ unter der Führung von 
Kurth Mattes bei. Hier sammelte er bis 
1979 seine ersten Erfahrungen als Schüt-
ze, um nachfolgend ins Grenadierkorps zu 
wechseln und gemeinsam mit 12 Freun-
den aus der Fußballjugend den Grenadier-
zug „Flotte Feger“ zu gründen. Wo er bis 
heute noch als aktives Mitglied geführt 
wird, wenngleich er seit 2005 sehr erfolg-
reich die Aufgabe des Oberstadjutanten 
übernahm und damit auch die Vorstands-
arbeit im BSV unterstützt.

Erwin war und ist nicht nur durch seine 
fünfmalige Zugkönigpräsenz eine wichti-
ge Säule des Zuges, er hat sich auch über 
die vielen Jahre als wichtigster Treiber des 
Fackelbaus erwiesen. Vor jedem Schüt-
zenfest verbringt er viele Wochen bei der 
Umsetzung der Fackelbauideen, anfangs 
überwiegend mit der Elektronik beschäf-
tigt, hat er nach und nach auch die Form- 
und Schweißarbeiten übernommen. Ein-
zig vor dem Klebehandwerk schreckt er 

bis heute zurück. Der Höhepunkt und im 
Wesentlichen auch Erwins Verdienst war 
der Siegerpokal für die beste Fackel 2018. 

Erwin ist zudem immer zur Stelle, wenn ei-
ner seiner Kameraden ein elektronisches 
Problem zu bewältigen hat. Beruflich hat 
sich Erwin dem Fernmeldehandwerk ver-
schrieben und ist heute als Techniker bei 
der Telekom angestellt.

Neben dem Schützenwesen gilt Erwins 
großes Interesse dem Fußball. Aktiv war er 
viele Jahre von der Jugend bis in die Lan-
desliga dem SC Kapellen treu, übernahm 
anschließend diverse Traineraufgaben 
und ist immer wieder als helfende Hand 
gefragt. Immer wieder zieht es ihn auch zu 
den Heimspielen seines Lieblingsclubs FC 
Bayern München.

Seinen Urlaub verbringt Erwin gemeinsam 
mit seiner Frau Gaby, mit der seit über 
25 Jahren verheiratet ist, regelmäßig auf 
Fuerteventura und im Winter gerne beim 

Skilaufen in Nauders. Zuletzt führten ihn 
Reisen allerdings auch nach Kos und in die 
Vereinigten Arabischen Emirate. Für die 
Zukunft wünschen wir Erwin neben einer 
guten Gesundheit noch viele glückliche 
Schützenjahre in unserer geselligen Ge-
meinschaft.

war hier, das Material in den Glockenturm 
nach oben zu bekommen. Der Zugang er-
folgt nur über eine lange, steile Leiter. So 
wurde jedes einzelne Teil mit Seilen und 
Manneskraft nach oben gezogen und dann 
verbaut. Stolz werden nun eine Woche 
vor dem bevorstehenden Schützenfest die 
Fahnen bereits zum 2. Mal gehisst. Und so 
ist nun in Nah und Fern gut sichtbar – Et 
is Schützenfest. Die Fahnen sind neutral in 
den Farben der Kirche und des Vereins in 
gelb/weiß und rot/weiß gehalten. So kön-
nen sie auch außerhalb der Schützenfest-
saison, zu kirchlichen Hochfesten wie z.B. 
der Kinderkommunion gehisst werden.

Aber jetzt freuen wir uns erstmal auf das 
bevorstehende Schützenfest mit dem 
prachtvoll geschmückten Kirchturm. 

Renault TWINGO Limited

Coole Ausstattung –
Cleveres Angebot.

Renault Twingo Limited SCe 70
ab

9.980,00 €
• Audiosystem R&GO • Klimaanlage, manuell •
Sehen Sie noch mehr aktuelle Tageszulassungen zu einem  Super Preis
*  sofort Lieferbar
Renault Twingo SCe 70: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,8;
außerorts: 4,8; kombiniert: 5,5;  CO2-Emissionen kombiniert: 126 g/
km; Energieeffizienzklasse: E. Renault Twingo: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 5,8 – 4,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 132 –
108 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Twingo LIMITED mit Sonderausstattung.

Allen Schützen und Bürgern ein sonniges Schützenfest!

AUTOHAUS BARWINSKI GMBH & CO. KG
Renault Vertragspartner
Normannenstr. 22, 41462 Neuss,
Tel. 02131-544154, Fax: 02131-593230
renault-barwinski@t-online.de
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Am Hammerwerk 35

41515 Grevenbroich

E-Mail: info@dross-wohnkultur.de

Internet:  dross-wohnkultur.de

Fax:  02181 / 49 82 57

Tel.:  02181 / 497 17

Die Jugend ist uns wichtig…
aus diesem Grund hat das Grenadierkorps 
Kapellen entschieden an dem Projekt der 
Stadt Grevenbroich „Spielplatzpaten“ teil-
zunehmen.  So haben wir die Patenschaft 
für den Spielplatz an der Neissestraße 
übernommen.

Sinn ist es den stetigen Kontakt mit der 
Stadt Grevenbroich zu halten, wenn etwas 
auf dem Spielplatz im Argen liegt. So kön-
nen Schäden an Spielgeräten oder weitere 
Mängel schneller angesprochen und auch 
behoben werden. In einem ersten Schritt 
sind wir nun bemüht den Spielplatz wie-
der attraktiver für Kinder zu gestalten. 

Hierfür haben wir im näheren Umkreis zu-
nächst eine Zählung der Kinder vorgenom-
men, um der Stadt aufzuzeigen, dass hier 
dringend Handlungsbedarf besteht, da ge-
rade im Bereich der Neissestraße derzeit 

wieder ein Generationswechsel stattfin-
det. Viele junge Paare, bzw. junge Familien 
finden auf der Neissestraße, aber auch auf 
der Oderstraße und Josef-Thienen-Straße 
ein neues zu Hause.

Bei einem Ortstermin mit der Stadt soll 
nun der Spielplatz in Augenschein genom-
men werden und gemeinsam überlegt 
werden, welche nächsten Schritte getan 
werden können. Ziel ist es den im Mo-
ment noch sehr kahlen und tristen Spiel-

platz wieder zu einem Treffpunkt für jun-
ge Familien, aber zu allererst für Kinder zu 
machen.

Sollte jemand ebenfalls Interesse haben 
sich hier zu engagieren oder Fragen rund 
um das Thema Spielplatzpatenschaft 
haben wendet euch einfach über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage 
www.grenadierkorps-kapellen.de direkt 
an uns.
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Schützen u. Heimatfest
Kapellen-Erft

Festfolge

12:00 Uhr	 Eröffnung des Festes
	 Böllerschießen am Schützenbaum

19:50 Uhr	 Antreten Gaststätte „Haus Hages“ Neusser Straße
	 Tambourkorps „Frisch Auf“ Kapellen 
	 Bundesschützenkapelle Neuss
	 Tambourkorps „Concordia“ Holzheim
	 Musikverein  Hochneukirch
		
20:00 Uhr	 Platzkonzert am Schützenbaum
	 an der St.Clemens-Straße 

20:15 Uhr	 Antreten „Am Ziegelträger“ Schubertstraße
	 Sappeur-Corps und Grenadierkorps

20:30 Uhr	 ANTRETEN  „Landgasthaus Hages“
	 Jägerkorps 

20:30 Uhr	 Antreten Ziegelträger-Schubertstraße
	 Tambourcorps „Rheinklänge“ Grimlinghausen
	 „Band of the Grenadier Guards Kapellen“
	 Aufmarsch zum Antritt auf der Friedrichstraße 

20:30 Uhr	 Antreten am Bahnhofsvorplatz
	 Tambourkorps Rosellerheide und
	 Musikverein  Niederaussem
 	 Aufmarsch zum Fackelzug auf der Friedrichstraße

20:30 Uhr	 Antreten Gaststätte „Haus Hages“ Neusser Straße
	 Tambourkorps „In Treue Fest“ Allrath
	 Musikverein „Blüh auf“  Frimmersdorf
	 Tambourcorps „Frisch voran“ Wevelinghoven
	 Neusser Ratsbläser
	 Aufmarsch zum Fackelzug auf der Friedrichstraße

21:00 Uhr	 Antreten des gesamten Regiments,
	 aller Tambourkorps und Musikvereine
	 auf der Friedrichstraße - Spitze Probstbusch

21:30 Uhr	 Fackelzug über Friedrichstraße, Neusser Straße,
	 Josef-Thienen-Straße und Talstraße zum Festzelt

22:00 Uhr	 Großer Schützenfeststart im Festzelt     
	 mit „United Four“

Uhrzeit Programm Uhrzeit Programm

Samstag - 01. Juni 2019

www.gwg-grevenbroich.de

Wo Tradition ist, sind Feste. 
Und wir feiern mit!
Wir grüßen das Königspaar S.M. Michael I. Wilschrey und Königin Christel
Bürgerschützenverein 1936 Kapellen-Erft e.V.

Ihr Versorger für Strom, Gas und Wasser aus der Nachbarschaft – Grevenbroich.
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Sonntag - 02. Juni 2019

16.15 Uhr	 Antreten* Sappeur-Corps und Grenadierkorps
	 Tambourkorps „Frisch Auf“ Kapellen
	 Bundesschützenkapelle Neuss
	 Tambourkorps „Concordia“ Holzheim
	 Musikverein Hochneukirch	
	 Schubertstraße – Ziegelträger
16.15 Uhr	 Antreten* Jägerkorps
	 Tambourkorps „In Treue Fest“ Allrath
	 Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf
	 Tambourkorps Rosellerheide –
	 Musikverein Niederaussem
	 Im Neubaugebiet, Straße „Zum Drehkreuz“
	 *Abmarsch um 16:30

16.30 Uhr	 Antreten	Hubertuskorps
	 Scheiben-Schützen-Gesellschaft
	 Sebastianus Schützen-Korps
	 Artillerie Korps „Alte Kameraden“
	 Tambourkorps „Frisch voran“ Wevelinghoven – 
	 Neusser Ratsbläser
	 Tambourkorps „ Rheinklänge“ Grimlinghausen
	 Band of the Grenadier Guards Kapellen
	 Neusser Straße - Spitze „Landgasthaus Hages“
		
16.45 Uhr	 Aufmarsch auf dem Paradeplatz
	 Friedrichstraße - Spitze Hausnummer 39
	 Aufstellung zur Regimentsabnahme 

16.45 Uhr	 Regimentsabnahme durch
	 S.M. Michael I. und Königin Christel

17.15 Uhr	 Königsparade zu Ehren
	 S.M. Michael I. und Königin Christel
	 auf der Friedrichstraße; Nach der Parade,
	 Antreten auf der Schubertstraße mit Spitze
	 Einmündung Schubert-Straße zur Talstraße

17.45 Uhr	 Festzug Talstraße, Friedrichstraße, (Insel),
	 Kurzestraße, Gartenstraße, Stadionstraße und
	 Talstraße zum Festzelt

19.30 Uhr	 Empfang der Majestäten und Gäste im kleinen
	 Festzelt an der St. Clemens-Straße
	 Platzkonzert an der St.Clemens-Straße
	 Tambourkorps „In Treue Fest“ Allrath und
	 Musikverein Hochneukirch

20.00 Uhr	 Antreten aller Offiziere und Blumenhornträger
	 Tambourkorps „Frisch Auf“ Kapellen
	 Bundesschützenkapelle Neuss
	 Schubertstraße- Am Ziegelträger
	 Abmarsch über Ziegeleistraße, Friedrichstraße
	 und St.Clemens-Straße bis zum Wendehammer 
	 (Friedhof), dann Gegenzug und Aufstellung der 
	 gesamten Ehrenformation auf der St.Clemens-
	 Straße gegenüber dem Festzelt

20.15 Uhr	 Abnahme der Ehrenformation 
	 durch S.M. Michael I. und Königin Christel

20.30 Uhr	 Festzug über St.Clemens-Straße, Friedrichstraße, 
	 Ziegeleistraße, Schubertstraße und Talstraße
	 zum Festzelt

20.00 Uhr	 Tanz im Festzelt mit “FarbTon“

21.00 Uhr	 Krönungsfeier im Festzelt
	 Krönung des Kronprinzenpaares 
	 Heinrich und Marlene Wiengarn

Montag - 03. Juni 2019

13.00 Uhr	 Antreten des gesamten Regiments
	 Tambourkorps „Frisch auf“ Kapellen
	 „Band of the Grenadier Guards Kapellen“
	 am Landgasthaus „Hages“ 
	 Umzug über die Tal- und Schubertstraße
	 zum AWO-Pavillon

13.10 Uhr	 Abnahme der Ehrenformation durch S.M. Heinrich X. 
	 und Königin Marlene; Anschließend: Festzug
	 über die Schubert- und Talstraße zum Festzelt

ab
13.00 Uhr	 Musikalischer Treff  im Festzelt 
	 mit DJ „Das A-Team“

18.00 Uhr	 Königsvogelschuss 

19.45 Uhr	 Proklamation des neuen Kronprinzenpaares

Dienstag - 04. Juni 2019

Uhrzeit Programm Uhrzeit ProgrammUhrzeit Programm Uhrzeit Programm

Uhrzeit Programm Uhrzeit Programm

08.30 Uhr	 Antreten Sappeur-Corps und Grenadierkorps
	 Tambourkorps „Frisch Auf“ Kapellen
	 Bundesschützenkapelle Neuss
	 Schubertstraße- Am Ziegelträger-

08.30 Uhr	 Antreten Jägerkorps
	 Tambourkorps „In Treue Fest“ Allrath
	 Musikverein Hochneukirch
	 beim Jägermajor Alfons Winzen- Ziegeleistraße 9
              
08.45 Uhr	 Antreten 	Hubertuskorps 
	 Scheiben-Schützen-Gesellschaft
	 Sebastianus Schützen-Korps
  	 Tambourcorps Wevelinghoven
  	 Musikverein „Blüh auf Frimmersdorf“
  	 Josef-Thienen-Straße – Am Bahnhofsvorplatz

08.55 Uhr	 Antreten Artillerie Korps „Alte Kameraden“
	  „Haus Hages“ - Neusser Straße

09.10 Uhr	 Abmarsch der Korps von den Antrittsplätzen
	 zum Kirchgang

09.30 Uhr	 Festgottesdienst in der St.Clemens Kirche für die
	 lebenden,   verstorbenen und gefallenen
	 Mitglieder des Bürger-Schützen-Vereins 1936 e.V. 	
	 Kapellen-Erft

nach dem Festgottesdienst
 	 Aufstellung des gesamten Regiments auf der
	 Kurzestraße (Spitze Gartenstraße) und sofortiger 		
	 Abmarsch über Kurzestraße und 
	 Friedrichstraße zum Ehrenmal

10.30 Uhr	 Gefallenenehrung mit Kranzniederlegung und 
	 „Großer Zapfenstreich“ 

anschließend 
	 Oberstparade 
	 auf der Friedrichstraße- Spitze „Schiffisch Schäng“

14.15 Uhr	 Antreten	Sappeur-Corps und Grenadierkorps
	 Tambourkorps „Frisch Auf“ Kapellen
	 Bundesschützenkapelle Neuss
	 Tambourkorps „Concordia“ Holzheim
	 Musikverein Hochneukirch	
	 Schubertstraße - Am Ziegelträger

14.15 Uhr	 Antreten	Jägerkorps 
	 Tambourkorps „In Treue Fest“ Allrath
	 Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf
	 Tambourkorps Rosellerheide
	 Musikverein Niederaussem
	 Friedrichstraße - Gaststätte „Ratschänke“

14.30 Uhr	 Antreten 	Hubertuskorps 
	 Scheiben-Schützen-Gesellschaft
	 Sebastianus Schützen-Korps
	 Artillerie Korps „Alte Kameraden“
	 Tambourkorps „Frisch voran“ Wevelinghoven
	 Neusser Ratsbläser
	 Tambourkorps „Rheinklänge“ Grimlinghausen
	 „Band of the Grenadier Guards“ Kapellen
	 Josef-Thienen-Straße  - Bahnhofvorplatz

14.45 Uhr	 Aufstellung des gesamten Regiments
	 Neusser Straße – Spitze Hausnummer 13

14.45 Uhr	 Fahneneinzug

14.50 Uhr	 Regimentsabnahme durch den Oberst

14.55 Uhr	 Regimentsabnahme durch 
	 S.M. Michael I. und Königin Christel

15.15 Uhr	 Parade auf der Neusser Straße 
	 zu Ehren S.M. Michael I. und Königin Christel

15.45 Uhr	 Festzug
	 Talstraße, Neusser Straße, Josef-Thienen-Straße,
 	 Talstraße, Friedrichstraße, (Insel), Kurzestraße,
	 Gartenstraße, Stadionstraße und Talstraße
	 zum Festzelt

19.30 Uhr	 Antreten der Zugkönigspaare 
	 des Bürger-Schützen-Vereins Kapellen-Erft 
	 Tambourkorps „Frisch Auf“ Kapellen
	 „Band of the Grenadier Guards“ Kapellen
	 Zum Empfang bei S.M. Michael I. und
	 Königin Christel im kleinen Zelt am
	 Schützenbaum auf der St.-Clemens-Straße

20.00 Uhr	 Festzug 
	 mit  S.M. Michael I. und Königin Christel
	 über die Friedrich- und Talstraße zum Festzelt

20.00 Uhr	 Tanz und Show im Festzelt mit „Soundconvoy“
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schon zu meiner Jugendzeit erlebte ich 
hautnah mit, wenn an der ehemaligen 
Gaststätte „Zur Schwanenburg“, meinem 
Elternhaus, mit dem Königsvogelschuss 
der Schützenkönig des Bürgerschützen-
verein – Kapellen / Erft für das kommen-
de Schützen und Heimatfest, ausgetragen 
und ermittelt wurde. In meinem 50 - jähri-
gen Schützenleben, seit 1968 im „Jägerzug 
Schwanenburg“ und ab 1978 in der Grena-
dierfahnenkompanie spielte ich des Öfte-
ren schon mit dem Gedanken, Schützen-
könig in Kapellen zu werden. Da ich schon 
viele Schützenkönige als aktiver Schütze 
kommen und gehen gesehen habe und 
als Mitglied im Vorstand des BSV – Ka-
pellen einige Könige mitbegleiten durfte, 
entschloss ich mich im vergangenen Jahr 
dazu, auf den Königsvogel zu schießen.

Bei unserer Zugversammlung im Januar 
2018 weihte ich die Zugkameraden der 
Grenadierfahnenkompanie in den Ent-
schluss ein. Diese waren einigermaßen 
überrascht von dem Gedanken für mein 
Vorhaben aber auch sofort begeistert und 
entschieden einstimmig - wir sind dabei.
Am Schützenfest - Dienstag war es dann 
soweit. Mein lang gehegter Wunsch sollte 
sich erfüllen als ich um 18.00 Uhr an der 
Vogelschuss - Stange auf dem Kirmesplatz 
stand.

Da ich keinen Mitbewerber hatte, konnte 
ich die Sache in Ruhe angehen. Naja, ru-
hig in mir war zwar nichts, auch wenn es 
äußerlich so aussah. Mit dem 54. Schuss 
gelang es, den hölzernen Vogel von der 
Stange zu holen. Ein lang gehegter Traum 
war Wirklichkeit geworden und die Grena-
dierfahnenkompanie stellt nun seit Beste-
hen des Zuges 1936 und nach 1984  wieder,  
jetzt zum vierten Mal, mit uns das Schüt-
zenkönigspaar 2019 /2020. Für die vielen 
freundlichen Zusprüche und die zahlrei-
chen Gratulationen aller Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sowie der großen Schüt-
zenfamilie, bedanken wir uns herzlich.
Danke auch für die Unterstützung meiner 
„Grenadierfahnenkompanie“ und meiner 
Königszüge, den Grenadierzügen „Immer 
frisch“ und „Frische Boschte“ sowie dem 
Scheibenschützenzug „Schärpe Boschte“ 

Grußwort des Kronprinzenpaares
Heinrich und Marlene Wiengarn | BSV 1936 e.V. Kapellen/Erft

aus Wevelinghoven, ohne deren Hilfe es 
kaum machbar sein wird als immigrierter 
Wevelinghovener, einmal Schützenkönig in 
Kapellen zu sein.

Besonderer Dank gilt auch meinen Kamera-
den im Vorstand des Bürgerschützenverein, 
dem ich seit 26 Jahren angehöre. Sie leis-
ten immer wieder ehrenamtlich eine tolle 
Arbeit und opfern dafür viel ihrer Freizeit, 
damit wir in Kapellen ein Schützen – und 
Heimatfest feiern und erleben können.

Ich möchte diese Gelegenheit wahrneh-
men, die Jugend aufzurufen sich für un-
ser schönes altes, aber dennoch junges 
Brauchtum stark zu machen. Mitzuma-
chen, mitzustreiten, Ideen zu entwickeln, 
Aufgaben und Verantwortung zu überneh-
men im Bürgerschützenverein. Gestaltet 
die Zukunft unseres Brauchtums und unse-
res Heimatortes mit! Unsere Neubürger bit-
te ich, sich der alten Tradition nicht zu ver-
schließen. Lasst euch darauf ein, besucht 
unsere Veranstaltungen, macht mit, feiert 
mit, gestaltet mit! So können neue Freund-
schaften von neuen und alten Kapellener 
entstehen, die dazu beitragen, zusammen-
zuwachsen. 

In der heutigen medial und voller Kommerz 
überfrachteten, schnelllebigen Welt, ist Zu-
sammenhalt, freundschaftliches Miteinan-
der, sowie friedvolles Nebeneinander - wie 
ich meine - ein hohes Gut in unseren Le-
bensgemeinschaften, was es gilt zu fördern 
und zu pflegen. 

Schützen schützen. Schützen helfen. 
Schützen gestalten. Schützen integrieren. 
Schützen geben aufeinander Acht. Schüt-
zen fördern und fordern freundschaftli-
ches und gesellschaftliches Leben dort 
wo sie zuhause sind und sich einbringen.
Es lohnt sich, sich dafür einzusetzen, eine 
gesunde Streitkultur zu leben, wach zu 
bleiben, sich für Neues zu öffnen, Beste-
hendes zu erhalten und Zukünftiges in 
unserem Heimatort mitzugestalten, in 
allen Organisationen und Vereinen. Denn 
wie es auf Samt in zwei Fahnen unseres 
Schützenregimentes eingestickt wurde, 
„Einigkeit macht stark“ - und weiter heißt 
es - „Altes erhalten und Neues gestalten“.

In diesem Sinne freuen wir uns mit unse-
ren Söhnen Christoph und Thomas, unse-
rem Adjudantenpaar Michael und Maggie 
Wensky, unseren Königszügen und künfti-
gen Hofdamen, Karin Ludwig, Samantha 
Schmitz, Christina Titzer, Alina Nellen, so-
wie dem künftigen Standartenträger und 
Jungschützenkönig Marco Schmitz auf das 
vor uns liegende Königsjahr 2019 / 2020.

Dem amtierenden Königspaar SM Micha-
el I. Wilschrey und Königin Christel nebst 
Hofdamen und Gefolge, allen Schützen, 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern wün-
schen wir ein super tolles und sonniges 
Schützenfest 2019.

Ihr / Euer Kronprinzenpaar
Heinrich und Marlene Wiengarn

Liebe Kapellener Schützenfamilie,
liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
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Pfänder- und Scheibenschießen

Der 17-jährige Marco Schmitz ist neuer 
Jungschützenkronprinz des BSV Kapellen.

Marco wohnt in Kapellen und ist seit 2010 
Mitglied im BSV, als Gründungsmitglied 
der „Frische Boschte“ hat er somit schon 
einige Schützenfeste feiern dürfen.

Wie es sich anfühlt Jungschützenkönig 
zu sein, können ihm mit Sicherheit sei-

Am Freitag, den 01.02.2019, fand in der 
„Ratsschänke“ das traditionelle Pfänder- 
und Scheibenschießen des BSV Kapellen 
statt.

Vize-Präsident Herbert Rösgen eröffne-
te die Veranstaltung um 19:30 Uhr und 
freute sich neben den zahlreichen anwe-
senden Schützen und einigen Ehrengäs-
ten den Schützenkönig 2018/2019 S.M. 
Michael Wilschrey und den Kronprinzen 
Heinrich Wiengarn begrüßen zu dürfen. 
An vier Schießständen wurden an diesem 
Abend die besten Schützen in der Einzel-

wertung, beim Mannschaftsschießen und 
beim Pfänderschießen ermittelt. Parallel 
dazu meldeten sich zahlreiche Jungschüt-
zen, die zum Ziel hatten neuer Jungschüt-
zenkronprinz (14-24 Jahre) zu werden. 
Dabei konnte sich der 17-jährige Marco 
Schmitz vom Grenadierzug „Frische Bosch-
te“ durchsetzen.

Im Einzelschießen setzte sich der ehema-
lige Schützenkönig Herbert Rösgen vom 
Grenadierzug „Voll Drop“ mit 60 Ringen 
im Stechen gegen Daniel Breuer von den 
Scheibenschützen durch. 

In einem spannenden Mannschaftswett-
bewerb konnten die Scheibenschützen 
das Rennen mit 175 Ringen für sich ent-
scheiden.
Beim Pfänderschießen schoss Ralf Bresser 
vom Jägerzug „Auf der Pirsch“ den Kopf 
herunter und Miguel de Jesus Teneiro (Jä-
gerzug „Glockenklang“) den rechten Flü-
gel. Christian Wingerath und Tobias Breu-
er von den Scheibenschützen sicherten 
sich den linken Flügel sowie den Schweif.

Wir gratulieren recht herzlich zu den tol-
len Schießergebnissen. Die Ehrungen er-
folgen am kommenden Oberst- und Kö-
nigsehrenabend.

Einzelwertung
1.	 Herbert Rösgen	 Grenadierzug „Voll drop“	 60 Ringe
2.	 Daniel Breuer	 Scheibenschützen	 60 Ringe
3.	 Rolf Cöllen	 Grenadierzug „Zackije Boschte“	 59 Ringe

Mannschaftswertung
1.	 Scheibenschützen-Gesellschaft	 175 Ringe
2.	 Vorstand des Grenadierkorps	 174 Ringe 
3.	 Sappeurkorps	 173 Ringe

Pfänderschützen
Kopf	 Ralf Bresser		  Jägerzug „Auf der Pirsch“ 
rechter Flügel	 Miguel De Jesus Teneiro	 Jägerzug „Glockenklang“
linker Flügel	 Christian Wingerath		  Scheibenschützen 
Schweif	 Tobias Breuer		  Scheibenschützen

Jungschützenkönig
Marco Schmitz   Grenadierzug „Frische Boschte“

ne Zugkollegen sagen, denn die „Frische 
Boschte“ hat mit Marco Schmitz bereits 
zum vierten Mal die Ehre dieses Amt zu 
bekleiden.

Marco macht zurzeit eine Ausbildung zum 
Mechatroniker für Kältetechnik in Mön-
chengladbach. In seiner Freizeit fährt er 
gerne Longboard und geht mit seinen 
Freunden Fußball spielen. Er wird an 

Pfänder- und Scheibenschusswettbewerb des Bürger-Schützen-Vereins Kapellen/Erft
am 01.02.2019 im Saal der „Ratsschänke“

Jungschützenkronprinz 2019
Marco Schmitz vom Grenadierzug „Frische Boschte“

Schützenfestsonntag, den 02.06.2019 ge-
krönt und damit Ben Frinken vom Jäger-
zug „Glockenklang“ ablösen.

Auch hier gratulieren wir noch einmal 
recht herzlich und wünschen alles Gute 
für deine Krönung und Zukunft im BSV!

Inh. Gino Lavia
Talstraße 55 – 41516 Grevenbroich-Kapellen

Telefon 02182 / 81 13 72

Was nicht passt wird passend gemacht!

Geschäftszeiten:

renata´s nähstübchen
Josef-Thienen-Straße 4  ·  41516 Kapellen

Tel. 0 2182 - 185 35

	 Montag	 Ruhetag
	 Dienstag bis Freitag 	 08.30 - 16.00
	 Samstag	 08.30 - 12.30

Wir Schützen möchten gerne mit Euch
im Festzelt feiern!
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Bald ist es wieder soweit: Vom 01. - 04. 
Juni feiern wir unser Schützen- und Hei-
matfest. Im Vorfeld dieses Festes werden 
die Kapellener Straßen wieder festlich ge-
schmückt und die Uniformen bereitgelegt. 
Zudem warten die fackelbauenden Züge 
darauf, den vielen Gästen am Straßenrand 
ihre Großfackeln im Verlauf des Fackelzu-
ges präsentieren zu können. 

Ich als Major freue mich darauf, im Laufe 
des Schützenfestes dem Jägerkorps voran-
reiten zu können. Mein Ziel ist es, mit dem 
Jägerkorps zum Gelingen des Festes bei-
tragen zu können und bin mir sicher, mit 
dem Korpsvorstand im Vorfeld alles Not-
wendige hierfür getan zu haben. So bleibt 
mir nur noch zu hoffen, dass wir ein sonni-
ges und stimmungsvolles Schützenfest mit 
vielen Gästen feiern können. 

Liebe Jäger, liebe Schützen und Gäste!

Jägerkorps Kapellen/Erft 1936 e.V.
Grußwort des Jägermajors

So rufe ich Sie auf: Feiern Sie mit uns ge-
meinsam unser Schützen- und Heimatfest 
in den Straßen, auf dem Kirmesplatz und 
auch in unserem Festzelt. Wir freuen uns 
auf Sie, und wenn Sie Interesse am akti-
ven Schützenfestleben haben, so melden 
Sie sich bei einfach. Unserem diesjährigen 
Schützenkönigspaar S.M. Michael I. und 
Königin Christel Wilschrey sowie allen 
aktiven Schützen und Gästen wünsche 
ich sonnige, gesellige und unbeschwerte 
Schützenfesttage!

Euer Jägermajor
Alfons Winzen

Das Jägerkorps Kapellen-Erft 1936 e.V.wünscht allen Jägern, Schützen und Gästenein sonniges und  stimmungsvollesSchützen-  und Heimatfest 2019 !

JÄGERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936 E.V.
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es ist gerade einmal vier Jahre her, dass 
wir an gleicher Stelle unser Grußwort an 
euch richten durften. Einem spontanen 
Einfall beim diesjährigen Jägerschießen 
folgend, entschied ich mich erneut auf 
den Königsvogel zu schießen, so dass wir 
nochmals das Jägerkorps als Korpskönigs-
paar repräsentieren dürfen.

Voller Stolz, Vorfreude und dem Wissen 
unser traditionsreiches Korps als erstes 
Königspaar zum zweiten Mal vertreten zu 
dürfen, blicken wir auf die bevorstehen-
den Schützenfesttage in unserem Heimat-
ort.

Wir werden die Königsinsignien, die wir im 
Rahmen unserer Krönung auf dem dies-
jährigen Jägerfest von unseren Vorgän-
gern S.M. Michael I. und Königin Nicole 
Hastrich übernommen haben, mit großer 
Freude tragen und freuen uns bereits sehr 
auf die vielen schönen und besonderen 
Momente, die in unserer Regentschaft 
noch vor uns liegen. Angefangen mit dem 
gelungenen Krönungsabend, für den wir 
uns an dieser Stelle nochmals beim Vor-
stand des Jägerkorps, unserem Königszug 
„Wilde Boschte“ sowie allen Gratulanten 
ganz herzlich für die Glückwünsche, die 
uns zu Teil wurden, bedanken möchten, 
folgt nun unser Schützen- und Heimatfest, 
welches mit großer Wahrscheinlichkeit ei-

Grußwort des Korpskönigspaares
Liebe Kapellenerinnen und Kapellener, liebe Schützenfreunde, liebe Jäger,

nes der Highlights in unserem Königsjahr 
werden wird. Die festlich geschmückten 
Straßen, tolle Umzüge und Paraden, ge-
lungene Stunden inmitten unserer Freun-
de, schöne Stunden im Festzelt und auf 
dem Schützenplatz; all das wird uns be-
stimmt noch lange in Erinnerung bleiben. 

Wir freuen uns dies im Kreis unserer 
Schützenbrüder sowie deren Familien, 

JÄGERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936 E.V.

Freunden und allen weiteren Kapellener-
innen und Kapellenern erleben zu dürfen 
und wünschen uns allen ein harmonisches 
Miteinander, strahlenden Sonnenschein 
und einfach tolle Tage mit vielen schönen 
Augenblicken im Rahmen unseres Schüt-
zenfestes 2019!

Euer Korpskönigspaar,
S.M. Bastian II. und Nicola Balve

An der Eiche 1

Hans-Jürgen

Sanitär     -     Heizung     -     Kundendienst

Ziegeleistr. 5 - 41516 Grevenbroich
Tel. 0 21 82 / 25 04 - Fax 0 21 82 / 1 85 53
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Das Jägerkorps - ein Korps, das lebt !
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Im Rahmen des Jägerschiessens am 
18.03.2018 im Landgasthaus Hages konn-
te sich Micheal Hastrich vom Jägerzug 
„Jung Flotte Boschte“ wie bereits in der 
Festschrift 2018 berichtetan der Vogel-
stange gegen seine Konkurrenten Sascha 
Bellmann („Jung Flotte Boschte“), Matth-
ias Baumgärtel („Waidmannsheil“) sowie 
Klaus Helget („Flotte Boschte“) durchset-
zen und sich mit dem 36. Schuss Kron-
prinzenwürde sichern.

So wurde er im Rahmen des Jägerfes-
tes am 30.04.2018 im Saal der Gaststät-
te „Ratsschänke“ mit seiner Frau Nicole 
zum neuen Korpskönigspaar gekrönt. 
Dieses Jägerfest wartete mit verschie-
denen Änderungen auf: So wurden erst-
malig  Jägermajor Alfons Winzen, sein 
Adjutant Torsten Pesch, das amtierende 
Korpskönigspaar Dirk I. Nösler & Corinna 
Ulber, das Korpskronpriznenpaar sowie 
das Schützenkönigspaar Bernd I. & Heidi 
Wasse auf die Bühne gespielt, nachdem 
die weiblichen Gäste mit einem Glas Sekt 
empfangen worden waren und eine kurze 
Musikeinlage erfolgt war. Auf der Bühne 
erhielt zunächst Bernd I. Wasse aus der 
Hand des Jägermajors Alfons Winzen die 
Ehrennadel des Jägerkorps. Nach einem 
Dank an und einem 3-fachen Hoch auf das 
scheidende Korpskönigspaar übernahm 
das Schützenkönigspaar die Königskette 
und das Diadem. Nun wurden Michael 
und Nicole Hastrich den anwesenden Gäs-
ten vorgestellt, und im Anschluss erhiel-
ten die beiden die Königsinsignien aus den 
Händen des Schützenkönigspaares.

Bei dem nun folgenden Ehrentanz hatte 
das neue Korpskönigspaar die Tanzfläche 
zunächst für sich allein, doch bald ge-
sellten sich nacheinander das ehemalige 
Korpskönigspaar, das Schützenkönigspaar 
und dann die anderen Korpskönigspaare 
hinzu. Nach einem weiteren Musikstück 
bestand dann für die anwesenden Gäste 
die Möglichkeit, dem neuen Korpskönigs-
paar zu gratulieren, und der offizielle Teil 
kam zu seinem Ende. Nun rückte der DJ 
vom A-Team in den Mittelpunkt, und der 
gesellige Teil des Abends konnte beginnen. 
Nun konnten alle dem Motto des Abends 
gerecht werden und in den Wonnemonat 
Mai tanzen, was auch mit fortschreitender 

JÄGERKORPS KAPELLEN/ERFT 1936 E.V.

Stunde immer mehr genutzt wurde. So 
wurde bis 2 Uhr morgens das Tanzbein ge-
schwungen, und die Nacht fand dann für 
die letzten Gäste seinen Ausklang in der 
Gaststätte.

Vom 02. – 05.06. fand das Schützen- und 
Heimatfest statt, und im Rahmen des 
Fackelzuges am Samstagabend wurden 
durch die Jägerzüge „Glockenklang“, „St. 
Johannes“, „Hori-Do“ und „St. Clemens“ 
alleine vier von insgesamt sieben Großfa-
ckeln gestellt, und die in die Großfackeln 
gesteckte Arbeit wurde seitens der Zu-
schauer am Straßenrand mit viel Applaus 
honoriert. Am folgenden Morgen ergab 

sich für die Schützen die Möglichkeit, eine 
halbe Stunde länger zu schlafen, da das 
Antreten der Korps bei den Majoren im 
Vergleich zu den Vorjahren um eine halbe 
Stunde nach hinten verlegt worden ist. So 
erfolgte das Antreten bei Jägermajor Al-
fons Winzen um 08:30 Uhr, bei dem der 

kommandierende Hauptmann Christoph 
Conrads Major Alfons Winzen ein adret-
tes Korps übergab. Insgesamt verflogen 
die Schützenfesttage bei bester Stimmung 
wie im Fluge so dass man bereits jetzt wie-
der voller Vorfreude auf das Schützenfest 
2019 schaut. 

Am 28.06.2018 fand im Landgasthaus Ha-
ges die 2. Chargiertenversammlung des 
Jahres statt, an der 20 Chargierte teilnah-
men und in dessen Mittelpunkt die Manö-
verkritik am vorausgegangenen Schützen-
fest, das Jägerfest und das neu gestaltete 
Korpsschießens standen. So wurde fest-
gestellt, dass der neue Blumenhorn-
aufmarsch am Sonntagnachmittag gut 
funktioniert hat. Beim Rückblick auf das 
Jägerfest wurde der neue Einmarsch zur 
Krönung und der Ablauf des Abends po-
sitiv bewertet, insgesamt bewerteten die 
Chargierten den Abend als vollen Erfolg. 
Auch auf das umgestaltete Korpsschie-
ßen mit dem neuen Ablauf des Schießens, 
bei dem nicht mehr zugweise geschossen 
wird, sowie die implementierte App und 
die damit verbundene Ergebnisübersicht 
wurden seitens der Chargierten positiv 
aufgenommen. Im Rahmen dieser Char-
giertenversammlung wurde erstmalig das 
Antreten des Jägerkorps am Schützenfest-
montag besprochen, dem in dieser Fest-
zeitschrift ein separater Artikel gewidmet 
ist. 
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Antreten des Jägerkorps im Neubaugebiet
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Im Oktober trafen sich dann die Jungs-
chützen des Korps zum Tennis am Tennis-
platz des TV Jahn, um hier Bälle über das 
Netz zu schlagen und sich anschießend 
bei einem kleinen Snack und kühlen Ge-
tränken zu stärken, bevor am  03.11. der 
Ausflug des Vorstandes stattfand. Dieser 
führte nach Düsseldorf, wo man sich zu-
nächst in einem griechischen Restaurant 
stärkte, bevor man sich in das Cosmo 
Sports Center begab, um in zwei Gruppen 
die Rätsel der Escape-Rooms zu lösen. 
Dies sollte beiden Gruppen gelingen, und 
man konnte die Räume vor Ablauf der Zeit 
verlassen. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des Korps am 08.11. im Saal der Gaststät-
te „Ratsschänke“, zu der der 1. Vorsit-
zende und Major Alfons Winzen 63 Jäger 
begrüßen konnte, wurde das Antreten im 
Antreten im Neubaugebiet mit 42 Ja- und 
7 Gegenstimmen bei 14 Enthaltungen be-
schlossen. Bevor es zu dieser Abstimmung 
kam, wurden mit Michael Hastrich, Arne 
Karbach, Ansgar Karbach, Thomas Leusch 
(alle 25 Jahre) und Josef Busch (60 Jahre) 
die Jubilare des Korps geehrt.

Am 05.01. traf sich der Vorstand dann 
zum alljährlichen Neujahrsessen, welches 
zunächst mit dem Kegeln des Vorstan-
des, bevor die Frauen nachkamen und 
der Abend in geselliger Runde verbracht 
wurde. Am 14.02.2019 konnte der 1. Vor-
sitzende und Major Alfons 25 Jäger zur 1. 
Chargiertenversammlung des Jägerkorps 
im Jahr 2019 begrüßen, in dem den anwe-
senden Chargierten ein Ausblick auf das 
bevorstehende Jägerschießen, dem Jäger-
fest und dem bevorstehenden Schützen-
fest gegeben wurde. 

Am 17.03. traf sich das Korps dann im 
Landgasthaus Hages zum traditionellen Jä-
gerschießen, über das in einem besonde-
ren Bericht in dieser Festschrift berichtet 
werden wird.

Im Rahmen der zweiten Chargiertenver-
sammlung des Jägerkorps am 28.06.2018 
stellte der 1. Geschäftsführer Christopher 
Tönnies aufgrund eines Vorschlages des 
Zuges „Waidmannsheil“ den anwesen-
den Chargierten das erste Konzept des 
Antretens des Jägerkorps im Neubauge-
biet vor.

Und im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung am 08.11. im Saal der Gaststät-
te „Ratsschänke“ kam es zu angeregten 
Diskussionen über das pro und contra des 
Antretens im Neubaugebiet, und nach ei-
ner Abstimmung wurde das Antreten des 
Korps im Neubaugebiet ab 2019 bei 42 Ja- 
und 7 Gegenstimmen bei 14 Enthaltungen 
beschlossen. Am Ende der nun eingeleite-
ten Planungen stand dann folgender Ab-
lauf fest:

Das Antreten des Jägerkorps erfolgt am 
Schützenfestmontag, dem 03.06.2019, 
um 16 Uhr auf der Straße „Am Drehkreuz 
4“ im Neubaugebiet, wobei seitens des 

Zuges „Waidmannsheil“ ein Ausschank 
von Getränken gesichert ist. Dieser Aus-
schank beginnt bereits um 15:00 Uhr, und 
das Jägerkorps würde sich freuen, viele 
Mitbürger des Neubaugebietes beim An-

treten begrüßen zu können. Hierbei kann 
man gerne miteinander ins Gespräch 
kommen und Kontakte zum Jägerkorps 
knüpfen. Das Jägerkorps freut sich auf Ih-
ren Besuch!

Jägerschiessen 2019: Bastian Balve neuer Korpskronprinz
Im Rahmen des Jägerschiessens am 
17.03.2019 im Landgasthaus Hages konn-
te sich Bastian Balve vom Zug „Wilde 
Boschte“ die Kronprinzenwürde sichern.

Zu diesem Jägerschiessen konnte der 1. 
Vorsitzende und Major Alfons Winzen 84 
Jäger begrüßen, die sich in den verschie-
denen Wertungen spannende Wettkämp-
fe lieferten. So konnte sich Stefan Schmitz 
vom Zug „Hori Do“ den ersten Rang in der 
Einzelwertung sichern. Hierzu musste er 
sich im Stechen gegen Walter Webel („Flot-
te Boschte“) und Christopher Tönnies 
(„St. Clemens“) durchsetzen, die alle im 
regulären Durchgang 30 Ringe erzielten. In 
der Zugkönigswertung konnte sich Frank 
Mensch vom Jägerfahnenzug „Waldhorn“ 
mit 28 Ringen durchsetzen. Die Chargier-
tenwertung entschied Heinrich Tupp vom 
Jägerfahnenzug „Immer Jung“ mit 28 Rin-
gen für sich, während Thomas Müller vom 
Zug „Hori Do“ mit 28 Ringen die Blumen-
hornwertung gewann. Sieger in der Jungs-
chützenwertung wurde mit 26 Ringen 
Ben Frinken vom Zug „Glockenklang“. Die 
spannende Ehrengastwertung, die in nur 
einem Durchgang durchgeführt wurde, 
gewann Norbert Jahn (BSV Schießmeis-
ter), der sich nach zweimaligem Stechen 

gegen Andreas Droste (Adjutant Huber-
tuskorps) durchsetzen konnte.

In der Mannschaftswertung belegte der 
Zug „Immer Jung“ mit 136 Ringen den ers-
ten Platz und verwies die Züge „Auf der 
Pirsch“ (135 Ringe) und „Hori Do“ (133 
Ringe) auf die Plätze. 

In der dann folgenden Verlosung, die der 
amtierende Korpskönig Michael I. Hastrich 
vornahm, wurde der Biergutschein vom 
Landgasthaus Hages wie in den Jahren zu-
vor unter den mit 5 Mann in Mannschafts-
stärke angetretenen Zügen verlost. Hier 
hatte der Zug „Glockenklang“ das Glück, 
gezogen zu werden. Der Buffetgutschein 
vom Landgasthaus Hages wurde in einem 
weiteren Schießwettbewerb vergeben, an 
dem insgesamt sieben Züge teilnahmen, 
wobei pro Zug drei Schützen am Schieß-
stand antraten und jeweils einen Schuss 
abgaben. Hier konnte sich der Zug „Hori 
Do“ durchsetzen.

Zum Abschluss des Schießens trat mit 
Bastian Balve um 14:45 Uhr leider nur 
ein Kandidat an die Vogelstange, der mit 
dem 11. Schuss den Vogel von der Stan-
ge holte und zum Kronprinzen avancierte. 
Somit wird er am 30.04. als erster Jäger 
zum zweiten Mal zum Korpskönig gekrönt. 
Im Anschluss erhielt er aus den Händen 
des amtierenden Korpskönigs Michal I. 
Hastrich den Buffettgutschein vom Party-
service Creutz.
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Scheiben-Schützen-Gesellschaft 1953 Kapellen/Erft
1953 - 2019

66 Jahre Scheibenschützen im Vereinsleben von Kapellen

Liebe Kapellener Schützen
und Mitbürger,

in diesem Jahr kann die Scheiben-Schüt-
zen-Gesellschaft auf 66 Jahre Vereinsle-
ben in Kapellen zurückblicken und auch 
aus dem letzten Jahr gibt es wieder ein 
paar Highlights zu berichten: 

Ausflug am Vatertag
Auch im Jahr 2018 nutzten wieder einige 
Scheibenschützen den Vatertag zu einem 
gemeinsamen Ausflug in der Region. Zu 
Fuß sollte es in diesem Jahr von Neukir-
chen nach Kapellen gehen. Nachdem alle 
Mitglieder pünktlich am Treffpunkt in 

SCHEIBEN-SCHÜTZEN-GESELLSCHAFT 1953 KAPELLEN/ERFTSo gut kann Bier schmecken.
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Neukirchen eintrafen, begann unser Aus-
flug mit einer leckeren Erfrischung in der 
örtlichen Gaststätte. Unsere Wanderung 
führte uns anschließend durch die Felder 
zum Schloss Hülchrath, wo wir uns von 
der gespielten Rockmusik gut unterhalten 
ließen. Nach einer kleinen Stärkung beim 
Dorffest in Mühlrath ging es dann weiter 
nach Kapellen. Hier ließen wir den Tag ge-
mütlich bei dem einen oder anderen Kalt-
getränk am Schützenbaum ausklingen.

Weihnachtstreff
Erstmalig veranstalteten die Scheiben-
schützen im Dezember 2018 einen kleinen 
Weihnachtstreff zur Einstimmung auf das 

Fest. Die Idee dazu entstand recht spon-
tan, nachdem sich bei den Versammlun-
gen im Vorfeld abzeichnete, dass eine 
Veränderung zum bisher veranstalteten 
Weihnachtsessen gewünscht wurde.

Unser amtierender Corpskönig Stefan II. 
Sieben stellte spontan seine Doppelgara-
ge inkl. Einfahrt zur Verfügung. Mit Hilfe 
von Heizpilzen, Pavillon und leckeren Spei-
sen und Getränken entstand eine schöne 
und gemütliche Atmosphäre. Eine wirklich 
gelungene Veranstaltung, die im nächsten 
Jahr gerne wiederholt werden kann. 
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Preisschießen 2018
1. Preis:	 Heiko Ohmann
2. Preis:	 Christian Wingerath
3. Preis:	 Stefan Sieben

Pokalschießen 2018
1.	 Christian Wingerath	mit 283 Ringen
2.	 Tobias Breuer 	 mit 283 Ringen
3.	 Willi Sieben 	 mit 281 Ringen

Wanderpokal 2018
1. Wanderpokal:	 Josef Krüppel
2. Wanderpokal:	 Hans Neukirchen

Preis & Pokalschießen 2018:

Bei unserem traditionellen Königsschie-
ßen am Schützenfestsamstag 2018 gab es 
eine ganze Reihe an Kandidaten für die 
Königsehrenwürde der Scheiben-Schüt-
zen-Gesellschaft. Heiko Ohmann, Christi-
an Wingerath, Marcel Weidner und Tobi-
as Breuer stellten sich einem spannenden 
Wettkampf, den Heiko letztendlich knapp 
für sich entscheiden konnte. 

Heiko Ohmann trat der Scheiben-Schüt-
zen-Gesellschaft im Alter von 5 Jahren 
bei. Er zählt damit zu den Gründungs-
mitgliedern der damaligen Jung-Schei-
ben-Schützen und kann schon auf ein be-
wegtes Schützenleben zurückblicken. Das 
„Königspielen“ begann bei Ihm schon in 
den Jahren 1998 und 2005 als König der 
Jung-Scheiben-Schützen. Im Jahr 2011 
repräsentierte er erstmals das Corps als 
Corpskönig.

Bereits im Jahr 2006 übernahm Heiko als 
Fahnenoffizier die Verantwortung für un-
sere Standarte.

Nach dem sich unser Ehrenhauptmann 
Hans Neukirchen im Jahre 2010 entschied 
als Zugführer zurück zu treten, übernahm 
Heiko diesen verantwortungsvollen Pos-
ten. Kurze Zeit später berief ihn Heinz 
Conrads aber bereits zu seinem Adjutan-
ten und er gab den Zugführer an Frank 
Ohmann ab.

Im Jahr 2017 führte er das Corps letztmalig 
mit Heinz Conrads an den Schützenfestta-
gen an. Beide hatten schon vorher verkün-
det, dass sie ihr Amt nach dem Schützen-
fest zur Verfügung stellen würden. Seitdem 
ist Heiko unser Flügelleutnant.

Im Rahmen der traditionellen Krönungs-
feierlichkeiten, die erstmalig in Gretchen‘s 
Restaurant stattfand, wurden unserem 
Corpskönigspaar Heiko und Anne am 09. 
März 2019 die Insignien der Königswür-
de aus den Händen des amtierenden BSV 
Königspaares überreicht. Wie immer war 
es eine ausgelassene und stimmungsvolle 
Krönung.

Wir wünschen unserem Corpskönigspaar 
ein erfolgreiches und schönes Regierungs-
jahr!

SCHEIBEN-SCHÜTZEN-GESELLSCHAFT 1953 KAPELLEN/ERFT

Unser Corpskönigspaar S.M. Heiko II. Ohmann und Anne Kronenberg, sowie die gesamte
Scheiben-Schützen-Gesellschaft wünschen dem Kapellener Schützen-Königspaar

S.M. Michael I. und Königin Christel (Wilschrey)
allen Schützen und Mitbürgern ein sonniges, schönes und harmonisches Schützenfest 2019.

Der Vorstand der Scheiben-Schützen-Gesellschaft

Corps-König

ORTSVERBAND
KAPELLEN/ERFT

Der Vorstand der CDU Kapellen/Erft grüßt das  
Königspaar und die Schützen. Wir wünschen allen  
Bürgern unbeschwerte und sonnige Festtage!  

     Reinigung Rose         
       Bahnstraße 54 
       41515 Grevenbroich 
       Tel. 0 21 81 / 62 49 0 

 
- Chemische Reinigung 
- Wasch- und Mangelwäsche 
- Lederreinigung & Teppichreinigung 
- Hemden waschen, bügeln, Folienverpackt 

 
Annahmestelle für Kapellen: 

Renata’s Nähstübchen 
Josef-Thienenstraße 4 

41516 Kapellen 
Tel. 02182/18535 
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Das Jahr 2018 der Sebastianus Schützen 
begann mit der ersten Versammlung am 
20. Januar. Auf dieser Versammlung wur-
de unter anderem der Grundstein für un-
sere unterhaltsame Krönung gelegt.

Diese fand nur eine Woche später in den 
Räumlichkeiten der Gasstätte Pitt Jupp 
statt und stand im vergangenen Jahr unter 
dem Motto, „And the Oscar goes to Kapel-
len“. Alle Mitglieder unseres Korps waren 
festlich im Stil der amerikanischen Oscar-
verleihung gekleidet. Dies war eine stilvol-
le und farbenfrohe Veranstaltung, dessen 
Höhepunkt die Krönung von Freddy und 
Emma darstellte. Die Krönung endete tra-
ditionsgemäß in den frühen Morgenstun-
den.

Die nächste Versammlung fand am 10. 
März statt. Hier wurden die ersten Punk-

Das Jahr der Sebastianus Schützen
te für unser bevorstehendes Schützenfest 
besprochen. So benötigten wir neue Ge-
wehre, da unser Korps stetig wächst und 
uns die Waffen ausgehen. Wir hatten für 
diese Versammlung einige Muster von Ge-
wehren besorgt, die begutachtet wurden. 
Wir haben beschlossen 10 neue Gewehre 
beim Schreiner fertigen zu lassen um die-
se später in Eigenregie mit Lauf und Rie-
men zu bestücken. Ebenfalls legten wir 
fest, unser Transparent für den Fackelzug 
zu erneuern. Bis zur nächsten Versamm-
lung, die am 12. Mai stattfand, wurden 
diese und eine Reihe anderer Punkte be-
arbeitet. Diese Versammlung war die letz-
te vor unserem Schützenfest und so stand 
sie ganz im Zeichen des bevorstehenden 
Schützenfestes. Akribisch wurde alles ge-
plant, man will ja schließlich nichts dem 
Zufall überlassen. Entsprechend lange 
dauerte diese Versammlung, aber trotz-

dem schafften wir es, zu der am nächsten 
Tag stattfindenden Vollversammlung des 
BSV anwesend zu sein.

Die Zeit tickte und die Vorfreude auf das 
kommende Schützenfest stieg, so ist es 
für uns eine Selbstverständlichkeit, dass 
wir zum Oberehrenabend am 25. Mai in 
großer Mannstärke antraten. Es war ein 
gemütlicher Abend, der unsere Vorfreude 
auf das kommende Schürzenfest steigerte. 
Nur eine Woche später war es soweit, wir 
starteten traditionsgemäß unser Schüt-
zenfest am Freitagabend. Wir trafen uns 
auf dem Hof der Familie Busch und rich-
teten hier unser Quartier für die nächs-
ten Tage ein. Vielen Dank an Marieluise 
und Josef Busch. Diesem schwungvollen 
Auftakt folgte im vergangenen Jahr ein 
wunderschönes Schützenfest, bei dem wir 
von herrlichem Wetter verwöhnt wurden. 
Voller Stolz präsentierten wir in diesem 
Jahr unser erneuertes Transparent zum 
Fackelzug. Für die Konstruktion zeichnete 
Norbert Hermanns verantwortlich. Unter-
stützung bekamen wir von der Schlosserei 
Först aus Düsseldorf, bei der wir uns recht 
herzlich bedanken.

Dienstags ist für uns noch nicht Schluss, 
denn am Mittwoch nach Schützenfest 
veranstalteten wir unser Korpsschießen. 
Es war ein spannender und langer Wett-
kampf, bei dem am Ende Norbert Her-
manns als glücklicher Kronprinz der Se-
bastianus Schützen feststand. Jeder im 
Korps hat sich mit Norbert gefreut, war es 
doch für ihn das erste Mal, dass er diese 
Ehre erringen konnte.

Ihr Immobilienexperte für den Rhein-Kreis-Neuss
Immobilien  Stefan  Günster
Beratung  -  Bewertung  -  Verkauf  -  Vermietung

Dipl.-Ök. Stefan Günster
Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Gutachter für Immobilienbewertung

An der Eiche 7 | 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 | immo-guenster.de

Wir sind gerne für Sie da!02181 70 44 240
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Am 30. Juni waren wir bei unserem Spieß 
in Holzheim zum Grill eingeladen. Bei son-
nigem Wetter genossen wir die gereichten 
kulinarischen Köstlichkeiten und berei-
teten uns auf den Abend vor, denn dann 
ging es zum Fackelzug, den wir gemein-
schaftlich anschauten.

Die nächste Versammlung am 07. Juli wur-
de hauptsächlich dazu genutzt das vergan-
gene Schützenfest Revue passieren zu las-
sen und neue Aktionspunkte einzuleiten. 
Auch wurde an diesem Tag das nächste 
große Ereignis vorbereitet, die Eifelfahrt 
2018. Einen besonderen Tag hatten wir 
nur eine Woche später, als unser Ehren-
mitglied Franz Winter am 15. Juli seinen 
80sten Geburtstag feierte. An diesem Tag 
war es uns eine besondere Ehre, unserem 
Franz die besten Glückwünsche, begleitet 
von einem kleinen Präsent, überbringen 
zu dürfen. Möge Franz noch lange die 
Möglichkeit haben unser Korps mit seiner 
Anwesenheit zu beehren.

Am 07. September brachen 11 verwege-
ne Kameraden unseres Korps in die Eifel 
auf. Der langjährigen Tradition folgend, 
verbringen wir das erste Wochenende im 
September in der Eifel. Hier kommen wir 
in Blens in einem Kletterheim des Deut-
schen Alpenvereins unter. Neben Grillen 
und gemütlichem Beisammensein wurde 
auch gewandert. Die Wanderung führte 
uns im vergangenen Jahr an den Rursee. 
Bei herrlichem sonnigen Wetter belohn-
ten wir aus an diesem Tag mit Kanu- und 
Tretbootfahrten auf dem Rursee, bevor 
es wieder zurück zur Hütte ging. Dort ver-
lebten wir dann einen schönen Abend mit 
ausreichend Grillgut. Am nächsten Tag 
mussten wir leider unsere Sachen zusam-
menpacken, um uns wieder auf den Heim-
weg zu machen.

Nur eine Woche später trafen wir uns wie-
der zur Versammlung. Diesmal war das 
Hauptthema unsere bevorstehende Teil-
nahme als Gastkorps auf dem Schützen-
fest in Elfgen/Belmen. Dieses Ereignis fand 
am 14. Oktober statt. Hier waren wir in gu-
ter Mannstärke vertreten und erlebten bei 
sommerlichen Temperaturen ein kleines 
aber feines Schützenfest. Eine ausgelasse-
ne Stimmung nach den Umzügen im Zelt 
bereitete uns einen wunderschönen Tag.

Wir wünschen allen

Schützen und Besuchern

viel Spaß
beim Schützenfest.

Bezirksdirektion Stefan Brings
Montzstr. 14, 41515 Grevenbroich
Tel.: 02181 5202
brings.rheinland-versicherungen.de

Zum Volkstrauertag am 17. November 
war das Sebastianus-Korps fast vollständig 
angetreten. Es ist uns ein ehrenvolles Be-
dürfnis an diesem Tag unserer gefallenen 
Kameraden zu gedenken. Im Anschluss 
an die Festlichkeiten zum Volkstrauertag 
fand unsere letzte Versammlung des Jah-
res statt. Da jetzt alle unsere Jungschüt-
zen über 16 Jahre alt sind, nahmen wir sie 
während dieser Versammlung als aktive 
Schützen in unser Korps auf. Damit steigt 
die Zahl der Sebastianus Schützen (aktiv 
und passiv) auf über 20 Kameraden. Wir 
sind bemüht, unsere neuen jungen Kame-
raden bestens zu unterstützen. Immerhin 
bilden sie die Zukunft unseres Korps.
Den Jahresabschluss bildete unsere Weih-
nachtsfeier, die wir am 09. Dezember aus-
richteten. Sie fand in den Räumlichkeiten 
der Gaststätte Pitt Jupp statt. So klang un-
ser Schützenjahr aus und wir freuten uns 
schon auf das kommende Jahr, in dem wir 
wie immer alles geben werden. In diesem 
Sinne wünschen wir Ihnen und euch ein 
schönes Schützenfest 2019.

Den ersten Höhepunkt für das Jahr 2019 
hatten wir Ende Januar – unsere Krönung. 
In diesem Jahr hatten wir kein Motto zur 
Krönung, so dass die Schützen komplett 
in Uniform an diesem Fest teilnahmen. 
Zum neuen Korps-König der Sebastia-
nus-Schützen wurde Norbert Hermanns 

gekrönt und zum Jungschützenkönig Jimo 
Borchers. Den beiden wünschen wir auf 
diesem Wege ein herrliches Schützenfest. 

Zudem wurden die Pfänderschützen Wolf-
gang Vondran (Kopf), Frédéric Nolden (lin-

Eifeltour 2018
Schützenfest Elfgen-Belmen 2018

ker Flügel), Robert Busch (rechter Flügel) 
und Daniel Nolden (Schweif) sowie der 
Beste Schütze, ebenfalls Wolfgang Von-
dran, geehrt und die Korpskeilerkette von 
Klaus Vanberg an seinen Sohn Jan weiter-
gereicht.

Korpskönig 2019 Norbert Hermanns
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Hubertuskorps 1956 e.V. Kapellen/Erft
Grußwort des Majors

Das Traditionskorps der Hubertusschützen 
hat in diesem Jahr wieder einige Jubilare:

25 Jahre Herbert Blum
25 Jahre Roland Blum

25 Jahre Dirk Kluge
60 Jahre Willi Belz

und unser Ehrenmitglied des Hubertus-
korps war 2-mal Schützenkönig. Sie wurden 
vom BSV für ihre Mitgliedschaft geehrt. 
Darüber hinaus wurde Dieter Giesen, auf 
der Jahreshauptversammlung des Huber-
tuskorps, als lang verdientes Mitglied zum 
Ehrenmitglied ernannt.

Leider mussten wir uns von unserem Ehren-
major Peter Türks verabschieden, der unser 
Hubertuskorps entscheidend geprägt hat.

Das Hubertuskorps hat einige Jahresver-
anstaltungen wie z.B. unser traditionelles 
Schießen in gemütlicher Runde beim Gril-

Liebe Schützenbrüder mit euren Familien, liebe Kapellener Bürger, verehrte Gäste!

len und lecker Bierchen trinken. Oder beim 
Hubertusball in unserem Stammlokal Rats-
schänke einen wunderschönen Abend ver-
bringen.

Mit unserer traditionellen Weihnachtsfeier 
bei Glühwein, Bier und Reibekuchen hat 
das Jahr 2018 einen schönen Ausklang ge-
funden. Darüber hinaus ist das wunderbare 
Hubertuskorps für seine zugübergreifende 
Kameradschaft und Freundschaft bekannt.

Ich freue mich, als Major der Hubertus-
schützen, Teil dieser Gemeinschaft zu sein, 
die füreinander einsteht. Ich wünsche uns 
allen viele fröhliche und ich unbeschwerte 
Stunden bei hoffentlich schönem Wetter 
zum Kapellener Schützenfest.

Mit freundlichem Schützengruß

Bernd Giesen
Major der Hubertusschützen

Grußwort des Korpskönigs 2019

2018 bekam ich die Ehre unser Korps als 
Hubertuskönig 2018/2019 repräsentieren 
zu dürfen.

Den Bürgern, den Schützen und dem am-
tierenden Schützenkönigspaar möchte 
ich ein harmonisches und unvergessenes 
Schützenfest wünschen.

Lawrence Pearson

Liebe Gäste, Schützenkameraden und Familien,

HUBERTUSKORPS 1956 E.V. KAPELLEN/ERFT

• Implantate
• Ganzheitliche Zahnmedizin
• CEREC-Kronen/-Inlays
• Ozon Therapie

Jeder Tag, an dem du nicht lächelst,
ist ein verlorener Tag! (Charlie Chaplin)

Dr. med dent Roland Knoben
Zahnarzt | Zahntechniker | Implantologe

Talstraße 39

Tel. 02182-2123
www.drknoben.de

Das Praxisteam grüßt alle Kapellener Schützen sowie das Majestätenpaar S.M. Michael I. Wilschrey und Königin Christel.
Wir wünschen allen schöne Schützenfesttage.

2019

Wir Schützen
freuen uns

auf die
bunt geschmückten

Häuser
und Straßen
Kapellens.
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Hubertuszug „Erftgrafen“
Der Hubertuszug Erftgrafen besteht zur-
zeit aus 8 aktiven Schützen, einem pas-
siven Schützen und einem Jungschützen. 
In diesem Jahr haben wir zwei Jubilare in 
unseren Reihen.

Unser Ehrenzugführer Wilhelm Belz feiert 
sein 60-jähriges Jubiläum im Bürgerschüt-
zenverein und unser Ehrenhauptmann 
Herbert Bluhm sein 25-jähriges Jubiläum.

Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder 
entschlossen eine Großfackel zu bauen.
Außerhalb des Vereinsleben treffen wir 
uns bei verschiedenen Freizeitaktivitäten 
z.B. Besuch des Kölner Weihnachtsmarkt 
usw. Im November 2018 schossen wir un-
seren neuen Zugkönig aus. Mit dem 18. 
Schuß erlangte ich als Zugführer die Kö-
nigswürde und löste damit den alten Zug-
könig German Emeljanenko ab.

Wir wünschen allen Kapellener Bürgern 
und deren Gäste ein harmonisches und 
sonniges Schützenfest 2019, wobei diese 
Wünsche besonders dem amtierenden 
Schützenkönigspaar gelten.

Bernhard Güsgen
Zugführer

Hubertuszug „Erftfalken“ Kapellen gegr. 2017
Nach dem erfolgreichen Neustart im Jahr 
2017 feierten wir unser geliebtes Schüt-
zen- und Heimatfest 2018. Das Probejahr 
von Marius Melzer ging zu Ende. Somit ist 
er jetzt ein vollwertiges Mitglied in unse-
ren Reihen - willkommen Marius.

Nicht zu vergessen der alljährige Zugaus-
flug der uns diesmal nach Rech an der 
Ahr führte, wo wir ein wunderbares Wo-
chenende verleben konnten. Neben Rö-
mervillen und Regierungsbunker war das 
„Beste“ bei diesem Ausflug eine extrem 
lange Wandertour die wir unserem Dirk zu 
verdanken haben. Ganze 6 km scheuchte 
er seine Zugkameraden rund um den Laa-
cher See. Zu den Höhepunkten im Jahr 
2018 zählt sicherlich auch das rustikale 
Weihnachtsfest und im Juli das Hubertus-
schießen, welche von unserem Zug bei 
Dirk Giesen ausgerichtet wurden.

Diesmal stellte sich unser Spieß Lawrence 
Pearson an den Schießstand und erlegte 
den Vogel mit dem 40. Schuss. Wir als Zug 
freuen uns, dass der diesjährige Huber-
tuskorpskönig aus unseren Reihen gestellt 
wird. Gratulation nochmals dazu.

Sollten Sie mit dem Gedanken spielen in 
das Schützenleben „reinzuschnuppern“ 
oder an eine Mitgliedschaft denken, nur 
keine falsche Scheu sprechen Sie uns an. 
Wir beißen nicht!!!

Wir wünschen allen kapellenern Bür-
gern und Bürgerinnen und ein freudiges, 
harmonisches, sonniges und friedvolles 
Schützenfest 2019.

Dirk Giesen und Lawrence Pearson

work & live

IHR IDEENREICHER BÜROEINRICHTER 
FÜR EIN GANZHEITLICHES 

OFFICEDESIGN.

0211 - 992 95 0    

www.dyckers.de
info@dyckers.de

© SEDUS STOLL AG

ZELTE UND FESTSERVICES
HOCH HAUSEN

AZ Zelte 100x120.indd   1 12.12.13   16:25

Wir wünschen 
allen Schützen

ein schönes 
Schützenfest!
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Hubertuszug „Erftjonge“
Der Hubertuszug Erftjonge wurde 2003 
gegründet. Er besteht zurzeit aus 6 Mit-
gliedern.

Im Februar diesen Jahres fand unser 
Schießen statt. Andreas Bluhm wurde un-

Hubertusfahnenzug „Diana“
Der Hubertusfahnenzug „Diana“ feiert 
2020 sein 25- jähriges Bestehen, worauf 
wir uns schon sehr freuen.

Leider besteht unser Zug nur noch aus 
wenigen aktiven Schützen, da unser 

Gründungsmitglied Willi Rombey leider 
2017 verstorben und Karl- Heinz Humke 
aus gesundheitlichen Gründen nur noch 
passives Mitglied ist, suchen wir zur Zeit 
nach Personen die ebenfalls Spaß an Ge-
selligkeit im Schützenwesen haben und 

unseren Zug wieder stärken. Wir sind ein 
sehr geselliger und unternehmungslusti-
ger Zug. Und auch als Freundeskreis sind 
wir immer füreinander da.

ser neuer Zugkönig. Beim Pfänderschie-
ßen holte Andreas Droste den Kopf, linker 
Flügel holte Sebastian Pertermann, rech-
ter Flügel Roland Bluhm und den Schweif 
holte Yannic Krämer. Dieses Jahr wollen 
wir auch wieder eine Fackel bauen.

Wir wünschen allen Kapellener Bürgern 
und Gäste ein sonniges Schützenfest.

Wir Schützen möchten gerne mit Euch im Festzelt feiern!

Ihr kompetentes Autohaus in Grevenbroich

Von „A“ wie 
AUTOMOBIL 
bis „Z“ wie 
ZAPFENSTREICH
Wir bieten Rundumservice: Neu- und Gebrauchtfahrzeuge, Kundendienst, Ersatzteile und Zubehör, Vermietung.

Weitere Infos unter www.das-ist-hartmann.de

Hartmann GmbH – Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen Mercedes-Benz, Kundendienst, Ersatzteile- und Zubehör Heinrich-Goebel-Str. 16, 41515 Grevenbroich, 0 21 81- 65 86- 0, www.das-ist-hartmann.de 
HHDG mbH - Reisemobilcenter Grevenbroich, Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen und Reisemobil-Vermietung Besucheradresse: Alfred-Nobel-Str. 7, 41515 Grevenbroich, 0 21 81 - 65 86- 0, www.camper-nrw.de 

HUBERTUSKORPS 1956 E.V. KAPELLEN/ERFT

Die Wasse GmbH grüßt das Königspaar sowie 
alle Kapellener Schützen. 

Wir wünschen allen ein schönes und 
harmonisches Schützenfest. 

Die Wasse GmbH grüßt das Königspaar sowie 
alle Kapellener Schützen. 

Wir wünschen allen ein schönes und 
harmonisches Schützenfest. 
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Was macht das Vereinsleben bei der Ar-
tillerie Kapellen aus? Viele schöne Stun-
den im Kreise der Ari Familie, immer gute 
Laune und jede Menge Abwechslung!

Natürlich treffen wir uns regelmäßig im 
Jahr zu unseren Versammlungen im Ver-
einslokal, der Ratsschänke. Und dabei 
wird auch gerne emotional über die ARI 
und das Vereinsleben in Kapellen disku-
tiert. Das ein oder andere Kaltgetränk darf 
dabei natürlich nicht fehlen. Oder auch 
mal der Videofilm vom letzten Schützen-
fest, wo die eigenen Paraden noch ein-
mal kritisch betrachtet werden. Fest im 
Jahreskalender verankert sind natürlich 
unser Vogelschuss im September und die 
anschließende Krönung im März. Der letz-
te Vogelschuss am 08.09.2018 war mal 
wieder nichts für schwache Nerven. Ein 
äußerst zäher Ahornvogel, wie jedes Jahr 
kreativ bemalt, forderte unsere Schieß-
künste aufs äußerste heraus. 105 Schüsse 
für den Pfänderkopf (Björn Carstensen), 
95 Schuss für den linken und 98 für den 
rechten Flügel (beide Thomas Bauch) und 
123 Schuss für den Schweif (Stefan Zim-
mermann) waren rekordverdächtig. Da-
bei konnte Stefan mit seinem 6. Pfänder 
in der Pfänderrangliste zum Spitzenreiter 
Stephan Wallacher aufschließen. Die ge-
samte Rangliste finden Sie in der Rubrik 
Korpskönig auf unserer Homepage www.
artillerie-kapellen.de. Beim Königsvogel 
und somit der schönsten Würde in der 
ARI, wurde es noch einmal spannend. Mit 
dem 63. Schuss sicherte sich unser Kame-
rad Björn Carstensen die Kronprinzenwür-
de, was natürlich umgehend mit 3 Salut-
schüssen im Ort verkündet wurde.

Bei der Artillerie Kapellen ist immer was los!

ARTILLERIE KORPS „ALTE KAMERADEN“

Artillerie Korps „Alte Kameraden“Anita Hemmersbach
Ermlandstraße 14
41516 Grevenbroich-Kapellen

Telefon
0 21 82 / 81 21 99

mobil  01 76 / 63 82 05 39

Mo. - Fr. 09.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 09.00 - 13.00 Uhr
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Auch in der Verlängerung: 
immer auf Ballhöhe mit dem Original Ford Service  

 • Wartung und Reparatur
 • Originalteile und Zubehör
 • Reifen und Räder
 • Glas- und Karosseriereparatur 

 • Professionell geschultes 
Personal

 • Qualität zu fairen Preisen

vv  Wir sorgen dafür,
      dass Ihr Ford im 
Spiel bleibt!

Original Ford Service

Besonders freut sich ein jeder König na-
türlich auf das bevorstehende Schützen- 
und Heimatfest. Unser letztjähriges Kö-
nigspaar Mario II mit König Gabi machten 
uns dabei eine besondere Freude, wurden 
wir doch zwei Tage vor Schützenfest zum 
selbst zubereiteten Spanferkelessen nach 
Orken eingeladen. Bei traumhaftem Som-
merwetter erlebten wir im Kreise der Ari 
Familie eine super Schützenfesteinstim-
mung und ein sehr leckeres Spanferkel. 
Natürlich ließen wir es uns nicht nehmen, 

zum traditionellen Königsfrühstück am 
Schützenfestsamstag erneut nach Orken 
zu fahren und mit drei Böllerschüssen 
unser Königspaar hoch leben zu lassen. 
Wir erlebten bei bestem Wetter ein super 
Schützenfest und konnten zum Abschluss 
am Schützenfestdienstag sogar noch die 
Schützenolympiade im Festzelt gewinnen 
– den Sieg im Tauziehen hatten wir fest 
eingeplant, den Gesamtsieg eher nicht.

Aber auch sonst bietet unser Jahrespro-

gramm gerade bei den Ausflügen jede 
Menge Abwechslung. Bereits über 40 
Jahre besuchen wir im August unsere 
Freunde vom Heimatverein Lüttenglehn, 
um gemeinsam das Rochusfest einzuböl-
lern. Dabei ist ein Besuch der Kneipe „Zu 
den zwei Linden“ und die Teilnahme an 
der Schützenolympiade seit vielen Jahren 
fester Bestandteil der kurzweiligen Tour. 
Auch der Besuch zum Neusser Schützen-
fest ist mittlerweile eine Tradition. Und 
wie auch immer die Neusser dies schaffen, 
zum Schützenfestsonntag gab es auch 
letztes Jahr wieder bestes Wetter. Nach 
dem Frühstück bei unserem Kameraden 
Stephan Wallacher nahmen wir auf der 
Tribüne am Markt Platz, um den Umzug 
am Nachmittag zu genießen. Besonders 
lautstark wurde natürlich das Tambour-
korps Kapellen im Umzug begrüßt. Und 
was wäre ein Ausflug zum Neusser Schüt-
zenfest ohne Abschluss im Markt 27! Wer 
die Kneipe kennt, der weiß auch um die 
besondere Spezialität des Hauses.

Im September haben wir letztes Jahr ei-
nen tollen Tag am Schützenfestsonntag 
in Laach verbracht. Eingeladen waren wir 
zum 70. Jubiläum der „Alten Kameraden“ 
Laach und nahmen mit Geschütz und Pa-
radeuniform am Umzug teil. Wir trafen 
viele Freunde und besonders bei unserem 
BSV Präsident Edmund Feuster, Mitglied 
im Heimatverein Laach, sorgte unser Auf-
treten für ein breites Lächeln im Gesicht. 
Und auch bei unserem letzten Tagesaus-
flug im Oktober zeigte sich das Wetter mit 
30 Grad von seiner schönsten Seite. Beste 
Voraussetzungen für unsere Planwagen-
fahrt mit Oktoberfestbier, die uns dieses 
Jahr als Zwischenstation zur Bavaria Alm 
nach Mönchengladbach und zum Tage-
bau Garzweiler führen sollte. Jede Menge 
Fotos von allen Ausflügen finden Sie im 
Bilderarchiv unserer Homepage www.ar-
tillerie-kapellen.de.

Wie schon erwähnt - jede Menge Ab-
wechslung bei der Artillerie Kapellen! 
Nicht vergessen wollen wir die Jubilareh-
rung des Bürgerschützenvereins Kapellen 
am 22.02.2019, auf der unsere Kamera-
den Markus Galles und Stephan Wallacher 
im Kreise vieler Kameraden für 25 Jahre 
Artillerie und BSV geehrt wurden.

Wenn auch Sie Lust auf diese einzigartige 
Abteilung im Kapellener Regiment haben, 
so schauen Sie gerne mal bei uns vorbei. 
Im Vereinslokal Ratsschänke, im Haupt-

Grabenstraße 19 · 41515 Grevenbroich · Tel. 02181 40578 · Fax 02181 498528
info@hansa-druckerei.de · www.hansa-druckerei.de

& VERLAG OHG

HANSA-DRUCKEREI
OFFSET- & DIGITALDRUCK
MIT LEIDENSCHAFT UND NEUSTER TECHNIK

 · 

quartier auf der Gilverather Straße oder 
im Festzelt zum Schützenfest. Oder direkt 
per E-Mail: stefan.zimmermann@artille-
rie-kapellen.de.

Ob zu Pferd oder auf dem Geschütz – das 
Beste am Schluss vom Kapellener Regi-
ment.
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Unser Korpskönig Björn II mit Königin Sandy

ARTILLERIE KORPS „ALTE KAMERADEN“

Böllern zum Schützen und Heimatfest

Vielen Dank für Ihr Verständnis !
Artillerie Korps „Alte Kameraden“

Zu folgenden Anlässen am Kapellener Schützen und Heimatfest
übernimmt die Artillerie Kapellen das Böllern:

	 01. Juni 		  12-18 Uhr:	 Einböllern zum Schützen und Heimatfest im gesamten Ort
	 02. Juni 	ab	 10:30 Uhr: 	 Salutschüsse zum Großen Zapfenstreich an der St. Clemens Kirche
	 03. Juni 	ab	 20:30 Uhr: 	 Salutschüsse zum Festumzug am Schützenplatz
	 04. Juni 	ab	 18:00 Uhr: 	 Salutschüsse für den neuen Kronprinzen am Schützenplatz

Bereits zum zweiten Mal hat sich unser 
Kamerad Björn Carstensen die Königs-
würde der Artillerie gesichert.

Er ist unser Mann für die schwierigen Vö-
gel, denn bereits bei seinem ersten Erfolg 
an der Vogelstange am 09.09.2006 war 
unser Vogel sehr standhaft und fiel erst 
nach dem 191. Schuss. Beim Ari-Königs-
vogelschießen am 08. September 2018 
hatten wir wieder einen sehr robusten 
Vogel – Ahornholz sei Dank. Bereits für 
die vier Pfänder benötigten wir sage und 
schreibe 421 Schüsse. Womit wir unseren 
üblichen Zeitrahmen bereits überschritten 
hatten und der erste Hunger sich bemerk-
bar machte. Auch unsere Frauen waren 
bereits im Hauptquartier eingetroffen. 
Doch wo wir bereits in der Vergangenheit 
auf den Hammerwurf umgestiegen wa-
ren, wollten wir dieses Mal den Vogel mit 
dem klassischen Luftgewehr „erlegen“. 
Und dazu bedurfte es eines guten Schüt-
zen, wozu sich Björn bereits bei vielen 
Schießwettbewerben ausgezeichnet hat-
te. Letztlich mit dem 63 Schuss bei drei 
Konkurrenten sicherte sich Björn seine 
zweite Kronprinzenwürde.

Seit 2002 ist der Mitarbeiter der Deut-
schen Rentenversicherung Mitglied in un-
serem Korps. Bereits in seinem ersten Jahr 
wurde er ein berittener Kamerad und ritt 
zusammen mit Christoph Zimmermann in 
einer Reihe. 2005 wurde er als Leutnant 
Mitglied der Standartengruppe, welcher 
er bis 2012 angehörte. Seitdem lässt er 
es als Kanonier auf dem Geschütz zu den 
Umzügen etwas ruhiger angehen. Verant-
wortung übernimmt Björn aber seit vie-

len Jahren an anderer Stelle in unserem 
Verein: Seit 2007 ist er unser verlässlicher 
Kassierer und treibt die offenen Außen-
stände unnachgiebig zum Wohle des Ver-
eins bei allen Kameraden ein. Auch wenn 
Björn mit seiner Frau Sandy und den drei 
Kindern mittlerweile nicht mehr in Kapel-
len wohnt, so ist er zu unserem Festen 
und Versammlungen immer dabei. Sport-
lich geht es zum Abschluss auch schon mal 
mit dem Fahrrad zurück nach Neukirchen. 
Die nötige Kondition holt er sich dabei 
beim Kickboxen. Für sein zweites Hobby, 
neben der Familie, braucht er besonders 
gute Nerven. Als treuer Fan von Schalke 
04 weiß er, wie eng Freud und Leid beiei-
nander liegen.

Am 30.03.2019 wurden Björn II mit seiner 
Königin Sandy auf unsere Krönung zum 
Königspaar der Artillerie Kapellen gekrönt. 
Gemeinsam mit unseren BSV Schützenkö-
nig S.M. Michael I Wilschrey verbrachten 
wir in unserem Vereinslokal Ratsschänke 
einen feierlichen Abend. Natürlich gab es 
auch wieder einen Showblock der „ASI“ 
– Das Showprogramm und viele schöne 
Bilder der Krönung finden Sie auf unserer 
Homepage www.artillerie-kapellen.de. 

Wir wünschen Björn und Sandy mit der 
ganzen Familie ein tolles Königsjahr mit 
einem sonnigen Schützenfest.

Unser Ari-Königspaar Björn II mit Königin Sandy

Talstraße 54  .  41516 Grevenbroich (Kapellen)

Tel. 02182/2334  .  www.landgasthaus-hages.de

SEIT   1905
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Fühlen Sie sich wohl bei uns.

Wir wünschen dem Königspaar, allen Schützen und
Gästen ein fröhliches, harmonisches und sonniges

Schützenfest 2019.

Grevenbroich-Nord  
Kapellen 
Ortsverein 
Grevenbroi
ch-Nord
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Wir
wünschen allen 

ein schönes 
Schützenfest.

Physiotherapie • Manuelle Therapie • KG-Neuro • Osteopathie und weitere Therapien
Talstraße 76 • 41516 Grevenbroich • Tel.: 02182 811611 • info@physiotherapie-raczka.de

HEINZ HARTMANN
Autorisierter Mercedes-Benz Service & Vermittlung für Nutzfahrzeuge
Ziegeleistr. 5 - 41472 Neuss - Tel. 0 21 31 - 880 880 – www.lkw-hartmann.de

HEINZ HARTMANN

KOMPETENT.

SCHNELL.

ZUVERLÄSSIG.

Wir wünschen allen 

Schützen ein tolles  

Schützenfest!

KOMPETENT.

SCHNELL.

ZUVERLÄSSIG.

Seit über 50 Jahren Ihr starker Partner für Mercedes-Benz Nutzfahrzeuge. 
Wir bieten Ihnen nicht nur umfangreichen Nutzfahrzeug-Service, 
sondern auch Reparaturen für Fremdfabrikate, Anhänger und Sattelaufl ieger.

HEINZ HARTMANN GMBH IN HOLZHEIM

Wir grüßen das Königspaar und alle Schützen.
Eine Residenz im Grünen.
Ralf Cremers Dipl. Ing.
Ihr Landschaftsgärtner in Grevenbroich
Industriestraße 6
41516 Grevenbroich

Telefon 0 21 82 -82 51 98
info@cremers-gala.de
www.cremers-gala.de
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Hochwertige  
Steuerberatung und  
Wirtschaftsprüfung  
bundesweit.
Für Ihre Zukunft. Für Ihren Erfolg.

www.hsp-steuer.de/grevenbroich

Talstraße 106 • 41516 Grevenbroich
Tel.: 0 21 82. 570 89-0 • Fax: 0 21 82. 570 89-90
grevenbroich@hsp-steuer.de 

www.hsp-steuer.de/koeln

Fürst-Pückler-Straße 36 • 50935 Köln
Tel.: 02 21. 222 10 72-0 • Fax: 02 21. 222 10 72-50
koeln@hsp-steuer.de 

Bernd Schneider
Dipl.-Betriebswirt

Steuerberater

Martin Seyrich
Dipl.-Kaufmann

Wirtschaftsprüfer, Steuerberater

Britta Schönen
Dipl.-Kauffrau

Steuerberaterin

Cosima Seyrich
M.Sc.

Steuerberaterin
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BSV 1936 e.V. Kapellen-Erft

Heinz-Willi Otten, Herbert Ohligs, Nils Rösgen und Mirko Metz

Heinz-Willi Otten 

Herbert Ohligs

Michael Wilschrey
	

	
Heinrich Wiengarn		

Geschäftsführer der Korps, Nils Rösgen, Claudia Stübben
 
Mirko Metz

Wir danken …
allen Annoncenten, die mit der Veröffentlichung Ihrer Anzeigen den Bürger-Schützen-Verein Kapellen-Erft unterstützen. 

Unterstützen auch Sie bitte im Gegenzug unsere Annoncenten mit Ihrem Einkauf oder Ihren Aufträgen.
Allen Gönnern unseres Bürger-Schützen-Vereins, die mit ihren Spenden für die Pflege des Brauchtums und zur Erhaltung

alter Traditionen beitragen, gilt unser aller herzlichster Dank.

Ihr Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen-Erft

V.i.S.d.P

Gestaltung, Anzeigenbearbeitung und Druck

Annoncen

Redaktion

Texte und Fotos (BSV)

Werbung und Anzeigen

Grußworte und Fotos des Königspaares,
Hofdamen-, Adjutant-, Standartenträger-

und Königszüge-Info mit Fotos

Grußwort und Foto Kronprinzenpaar

Texte und Bilder (Korps)

Texte und Fotos Jubilare

BÜRGER-SCHÜTZEN-VEREIN 1936 E.V. KAPELLEN/ERFT

ROSEN APOTHEKE HILDEGARD PÜTTMANN
Ziegeleistr. 23  |  41516 Grevenbroich-Kapellen  |  Tel. 02182 825203  |  www.rosen-apotheke-grevenbroich.de

Montag bis Freitag 08:00 - 18:30 Uhr  |  Samstag 09:00 - 13:00 Uhr

B E R A T U N G

S E R V I C E

G E S U N D H E I T

Ihre Rosen Apotheke

Der Sommer ist so vielfältig
wie unsere Angebote.


